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An meine geehrten Kunden! 


eine Firma war seit ihrem Bestehen stets ein treuer Anhänger der modernen gärtnerischen Ideen und hat den 
Interessen des gartenbautreibenden Pub ikums mit Ausdauer gedient. Nur auf diese Weise war es möglich, daß 
das einst auf ganz bescheidener Basis gegründete Unternehmen sich gekräftigt und im Laufe der Zeit sukzessive viele 
Kulturzweige in sich aufgenommen hat. — Mein umfangreicher Samen- und Pflanzenhandel, unterstützt durch viele 
Spezialzüchter, setzt mich in die Lage, wirklich erstklassige Produktion preiswert liefern zu können. 


Indem ich nun meinen vorliegenden neuesten Hauptkatalog meinen sehr geehrten Kunden überreiche, knüpfe ich hieran 


die höfliche Bitte, bei Bedarf an Samen, Kartoffeln, Getreide, Blumenzwiebeln, Knollen, Pflanzen, 
Rosen, Zier- und Obsibäumen sowiein Schädlings-Bekämpfungsmitteln und Gartenwerkzeugen 
mir vertrauensvoll Ihre geschätzten Bestellungen zu überschreiben. Sie dürfen schon im Voraus versichert sein, da» 
ich Ihre Aufträge stets mit der gewohnten Sorgfalt ausführen werde. 


Ich danke auch meiner werten Kundschaft, die in den vergangenen Jahren mir durch Erteilung von Aufträgen die 
Möglichkeit zum Aufbau und: zur Vergrößerung meines Unternehmens gegeben hat. Mögen die vielseitigen Bande 
weiterhin bestehen und sich noch enger gestalten. 


Indem: ich höflichst darum bitte, daß auch Sie mein Unternehmen unterstützen, zeichne ich 


mit vorzüglicher Hochachtung 


u Shorade 
Zur gefl. Beachtung! 


Saatkartoffeln liefere ich nicht, wie viele andere Firmen in maschinensortierter, sondern nur in zweimal hand- 
verlesener Ware. a 
Um meine werten Kunden vor Enttäuschungen beim Kartoffeleinkauf zu bewahren habe ich nur diejenigen Sorten 


aufgenommen, welche laut vielseitigen Anbauversuchen nur das Beste ee in bezug auf Wohlgeschmack, Wider- 
standsfähigkeit und reichen Ernteertrag. Jedem Käufer, welcher bei der Ernte nicht enttäuscht sein will, rate ich des- 





halb, marktschreierischen und übertriebenen Anpreisungen gegenüber recht vorsichtig zu sein und Saatkartoffeln nur bei 
‚ zuverlässigen Firmen zu kaufen. a 


Um den verschiedenen Kartoffelkrankheiten vorzubeugen, deren Ursache sehr oft der jahrelange Nachbau einer Sorte 
in ein und derselben Gegend ist, rate ich dringend, wenigstens alle 3 Jahre die Saat zu wechseln. 
Bahnversand erfolgt nur bei frostfreiem Wetter. °_Sorten, welche ich der Raumersparnis halber in diesem Verzeich 
nis nicht führe, liefere ich ebenfalls zu den Preisen der Konkurrenz. 
- Sameneinkauf ist Vertrauenssache! Die Qualität und nicht der Preis ist maßgebend und muß der Käufer auf 
die Zuverlässigkeit und Ehrlichkeit seines Lieferanten vertrauen können. 

nn Schenken Sie mir Ihr Vertrauen. Sie werden nicht ent- 
a täuscht, das beweisen auch die zahlreichen Anerkennungen 
aus allen Gegenden, wovon einige im Preisverzeichnis zum 
‚ Abdruck gelangt sind. 

Seit Jahrhunderten gilt Thüringen als vorteii- 
 hafteste Bezugsquelle für erstklassiges, wider- 
= ..... standsfähliges Saatgut. : 

Saatgut aus hiesiger, rauhen Gegend liefert laut tausend ein- 

gegangener Gutachten in der schwersten wie auch geringsten 

Bodenklassen die höchsten Erträge. Hiesige Höhenlage. ca. 

>00 Meter, verwitterter Kalksteinboden. teilweise lehmartig. 


Millionen Zentner Getreide 

























erstklassige Ware zur Aussaat bringt, welche auf Größe und 
a Schwere des Kornes gereinigt ist. 

Mein Saatgetreide wirdaufden modernstenReinigungs- 
. maschinen gereinigt und bin ich jetzt in der angenehmen 
Lage, dasselbe auf Wunsch gebeizt zu liefern. 








_ Nebenstehend bringe ich Abbildung meiner allerneuesten, 

mit allen technischen Neuerungen der Saatgut- 

2.0.0... veredlung ausgestatteten 

a REINIGUNGS-ANLAGE _ 
welche von der bekannten Firma Gebr. Röber, Wutha, 

Maschinenfabrik für Saatgutveredlungsanlagen gelief. worden ist 
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Gemüse- und iumensäinensütuage- deren Betrag 10 Mark über I - Ber ichtigung ! 


‚steigt, werden bei Voreinsendung des Betrages auf mein Postscheck- _ . ; . 
konto Erfurt 2224, falls sie bis zum 20. Februar 1928 eingehen, im # Auf Seite 27 Nr.626 Markerbsen William 
Inland auch portofrei gesandt und erfolgt Verpackung unberechnet. | Wurst muß es heißen; 50 kg Mk. 100.—, 
ee wenn een | auf Seite 28, Nr. 687 Buschbohnen 
Kunden Sammelbestellungen zu machen und gewähre ic dabei U ae e Sn 
entsprechende Gratisproben in Blumen- und Gemüsesamen usw, 1 Neger Wachs-, muß es heißen: 
so daß ein jeder für seine Bemühungen reichlich entschädigt wird, ee 10 kg Mk. 25... = 
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könnten mehr geerntet werden, wenn jeder Landwirt nur 
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Empfehlenswerte Saatkartoffeln (Spezialität) 


Sämtliche Preise für Saatkartoffeln sind unverbindlich. Preisänderungen ausdrücklich vorbehalten. Säcke 
werden zum Selbstkostenpreis berechnet und bitte ich von der Einsendung leerer Säcke absehen zrı 
Bi wollen, da dieseiben zu den billig berechneten Preisen in jedem Hause Verwendung finden. ü 


i Meine Kartoffelsorten sind vollständig frei von der so gefürchteten Brass krankheit; was seinen Grund darin hat, daß nur Knollen ausgesuchter gesunder Stauden zur 
Weitervermehrung verwandt werden. Es kommen nur handverlesene mittelgroße Knollen zum Versand, bei Neuheiten läßt sich das nicht immer ausführen, ebenso bei 
solchen Sorten, welche groß ausfallen. Sollte eine Sorte vergriffen sein, liefere ich a Ersatz, falls dieses bei der Bestellung nicht ausdrücklich verbeten wird. 


P ZEh 
Schwad es Bo Mm rati u s-Kartoffel “ ‚eines jeden und das 1do Er 
brachte über 200 Zentner pro !/, Hektar. Die Bonifatius-Kartoffel 
wurde von mehreren Oekonomen und sachverständigen Begutachtern 
in m>inen Kulturen besichtigt und rief allgemeine Bewunderung und 
Beiiall hervor. Die ersten marktfähigen Kartoffeln wurden schon 
am Bonifatiustage (5. Juni) geerntet. Im Gegensatz zu der um , 
diese Zeit noch seifigen „6 Wochen“ sind, die Kartoffeln schon mehlig 
und von feinstem Wohlgeschmack. Die Bonifatius-Kartoffel wird 
in ganz kurzer Zeit über das Weltall verbreitet sein, da.der Er- 
trag ganz erstaunlich ist. 


1 Ztr.. M. 11.50, '/, 2 M. 6.—, % CE M. 3.25, Postkolli M. 0 
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Herr Friedrich R. ER in er edel shreihe: 
Ü... war mit der Sorte Bonifatius sehr zufrieden. Von 1 Ztr. 
! an erntete ich 30 ae Dar = 
















Nr. 3. 


denwälder Extra-Ausl 


Frühblaue, gelblleischige, ‚das Beste was ‚von ara Saat 
existiert. . Ernten bis 200 Zentner | pro !/, ha, außerodentlich wohl-® 


schmeckend. 50 kg M. 10.—, 25 kg M. 6.—, a M. 3.— . ae Nr. 2. 


Holländer Erstling. 


. Eine vorzügliche, sehr frühe Kartoffel, welche in den letzten 
Jahren bei uns viel angebaut wurde und "außerordentlich gute Er- 
‘träge brachte. Die Form ist länglich Be das ‚Fleisch tiefgelb 
und von sehr gutem Geschmack. 


r 10. Zentner M. 110.—-, 1 Zentner M. 12.50, Y, Zeutner M. 6.50 
N Zeiger M. 3.50, Postkolli M. 2.— 


Original-Holländer Erstling 
0. in blembierten Säcken mit Holländischen Blemben. 
‚10 Zentner RI 135, 1 Zentner RE 14.—, ?/, Zentner RW 1. a 
/ı Zentner RU AZ. 





- Odenwälder, frühblaue. 
; Diese Frühsorte reift im. Juli und bringt außergewöhnliche Erträge. Bis zu 
150 Zentner kann man bei feldmäßigem Anbau damit ernten. Die Kartsffei 

ist prächtig geformt, plattrund, glatt mit ganz flachen. Augen. 


Sie kocht sich gut und schmeckt ausgezeichnet; ist. eine der alıerbesten 
Sorten für den Haushalt, 


Ich liefere sorgfältig verlesene, _ krankheitsfreie Pflanzkartotteln, ar: 
: mein Vorat reiht, Se 


lb Zentner a 9—, 1, er M. 5.—, Yr Zentner M. 22 . . 
; -Postkolli M. 1. 2 
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Nr. 5. 
Neuheit! Allerfrüheste Gelbe. 
1 Vom Guten das Beste! ! 


‚ Die Allerfrüheste Gelbe ist schon Anfang Juni mehlig und schmack- 
‚ haft. Die früheste bis jetzt gezüchtete Speisekartoffel, ebenso zeitig wie die 
ı bekannte Sechswochen-, aber mindestens dreimal höhere Ernten bringend. 
| In günstigen Jahren kann man von dieser Kartoffel schon in der ersten Hälfte 
des Juni mehlige. wohlschmeckende Kartoffeln auf den Tisch bringen. Die 
„Allerfrüheste Gelbe“ kocht sich ausgezeichnet und ist das Fleisch goldgelb. 
‚Für den Marktgärtner besonders liegt ein Hauptgeschäft im Anbau dieser 
\, Frühkartoffel, die ihm bis 150 Zentner Ertrag pro Morgen bringt, mit welcher 
er den höchsten Gewinn erzielt! Wer Anfang Juni schon derartig feine wohl- 
4, schmeckende Frühkartoffeln auf den Markt bringen kann, hat begründete 
"Aussicht, doppelte und dreifache Preise dafür zu bekommen. 
Ich liefere I. Absaat „Allerfrüheste Gelbe“: 1 Zentner M. 11.50, 
!/g Zentner M. 6,50, ?/, Zentner M. 3.50, Postkolli M. 2.—_ 


BERSTSSLTETTNEENERTE OBER TEETRERTEELERUSEN 





Wie verbessere ich meine Vermögenslage als Landwirt ? 


Antwort! 
Durch den Anbau von einwandfreiem, krankheitsfreiem Saatgut! 





= E Nr. 6. ee | 
' Neuheit! Goldperle. 
. Deutschlands. beste Frühkartoffel. 


Trotz ihrer Frühreife, Ende Juni, liefert Goldperle bis 200 
Zeniner delikat schmeckende prächtige, gelbfleischige Kartoffeln 
pro Morgen. Sie müssen Goldperle selbst gebaut haben, be- 
vor sie sich einen richtigen Begriff von der enormen Ertrag- 
fähigkeit dieser Edelspeisekartoffeln machen können. 


Millionen Zentner Kartoffeln 


können in Deutschland mehr geerntet werden, wenn Sie nur 
hochgezüchtete krankheitsfreie Saatkartoffeln pflanzen. Wie 
Ihnen bekannt sein dürfte, waren im ver angenen Jahre fast 
überall kräusel-, rost- und schorfkranke Felder zu sehen, die 
nur etwa 50 Prozent Erträge lieferten, Meine mit Goldperle 
bepflanzten Felder waren vollständig frei von obengenannten 
Krankheiten, von Sachkundigen bewundert und begutachtet. 
Solange Vorrat reicht liefere ich per Nadınahme bei frost- ® 
freiem Wetter germnlen N Kalkan krankheitsfreie 
SS artoffeln. BI ; TB 


1 Zentner Kartoffeln M. 12, ?/, Zentner M. 6.50, 
‚ 2/; Zentner M. 3.50, 10-Pfund-Postkolli M. 2 











jeuheit! Goldniere 
 Goldniere ist tiefgelbfleischig. | 






















Goldniere ist nierenförmig. 


/ In den Anbauversuchen ‚der Landwirtschaftskammer 
der Provinz Hannover und der Rheinlande brachte 
-Goldniere ‚über 130 Zentner Ertrag per Morgen. 
Goldniere ist eine der frühesten Kartoffeln. Man 
kann schon Ende Juni marktfähige Knollen ernten. 
Goldniere ist daher für ‚den Marktgärtner s Ständız 
"unentbehrlich, da ja gerade für die früheste Ware 
2 \ bedeutend mehr gezahlt wird. ni 
Ich liefere: 1 Zentner M. 13.--, Y, Zentner M.T.— 
© , Zentner M. 4.—, 10-Pfund-Postkolli Ma 
aatkartoffeln Sonderofferte einnolen. 


1 

















‚Goldniere ist von feinstem Wohlgeschmack | 
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x. s Früheste Juli-Nieren, extra Auslese 


(auch rheinische Mäuse genannt und ala ol gehandelt). Dieses 
ist eine der frühesten Sorten, welche besonders im Rheinland 
und Westfalen viel begehrt werden.. Knollen länglich in 
Nierenform, flachäugig, sehr wohlschmeckend. Eignet sich auch 
ganz besonders als Brat- und Salatkartoffel. Bei günstigem 
Wetter schon ausgangs Juni schöne wohlschmeckende Knollen 
bringend und deshalb auch oft gelbfleischige Junikartoffel ge- 
" nannt. Erträge ganz enorm bis 160 Ztr. gemeldet pro t/, ha. 

Eine Tafelkartoffel ersten Ranges, auch im ungünstigen 
Jahre bleibt diese Sorte sehr wohlschmeckend. Laut Gutachten 
vonFeinschmeckern ist dies die wohlschmeckendste en 


50 kg M. 11.—, 25 kg M, 6.—, 20- Pfd.-Postpaket M. 2.— 
Nr. 9. Juli-Nieren, gelbfleischige, sehr frühzeitige er- 


tragreiche, wohlschmeckende Nierenkartoffel. Knollen schön 


länglich, handelsübliche Saatware. 50 kg M. 9.00 25 kg M. 5.- 


1. Frühkartoffeln „Kuckuck“. Diese Früh- 
Br reift im Juli und bringt außerbeinöhtalieh hohe Erträge 
bis zu 150 Zentnern kann man bei feldmäßigen Anbau damit 
ernten. 1 Zentner M. 8.50, !/;, Zentner M, 4.50 ° 
Nr. 8 N Zentner M. 2.50, 9- Pfund- Postkolli M. 1.50 


Nr. 11. Frühkartoffeln „Königsniere“ (Royal Kidney) Beliebte frühe Speisekartoffel von. hohem. .Ertrag 
sehr widerstandsfähig in nassem Jahren und anspruchslos. betr. Bodenart. 1 Zentner 'M. 8.50. ?/;, Zentner M. 4.50, 
!/ Zentner M, 2.50,: 10- ‚Pfund- Postkolli M. 1.50 


Nr. 12. Kaiserkrone frühe rundliche, weiß- 
fleischige Kartoffel, wohlschmeckend. 1 Zentner M, 8.00 
s Zentner M. 4.75. !/, Zentner M. 3.— 

Postkolli M. 1.50 





































Goldball. | 


Die ‚Geldball“ ist eine neue wertvolle Züchtung mit _ 
goldgelbem Fleisch in F orm ähnlich der „Industrie“, | 
Sie reift so früh wie „Juli-Nieren“ und nur 8 bis 14 
Tage später wie die Allerfrüheste Gelbe. Trotz. ihrer 
‚frühen Reife liefert sie bis 200 Zentner prächtige, 
.delikat schmeckende Kartoffeln pro ‚Morgen. Sie ist 
" starkwüchsig und frei von allen Krankheitserscheinungen 
Jeder Landwirt sollte einen Anbauversuch mit ler - 
"ball machen. ‚Solange Vorrat. reicht: 


{ Zeniner M. I Ya Zentner M. BR ı, Zentner M. 3.— 
et) Pfund- ‚Postkolli M. 2 Re I 











e Spätkartoffelsorten fü für den Massenanbau. 
ws, „Pepo“ 


Krebsfest! Sen 1. Absaat. 
Handverlesen, Ba 
Massenkartoffel für den Winterbedart. 
Die feinste Speisekartoffei- für den 
Winterbedart. ‚Ertrag pro Morgen 
I ...8bis 250 Zentner. 
‚ Die „Pepo“ ist eine Herbstsorte von be- 
‚sonders feiner Quali tät und außerordent- 
licher Fruchtbarkeit; oft sind 40 undmehr 
große Kartoffeln an einem. ‚Busch zu- “ 
 „ sammengedrängt. Die schön geformten R 
weißen Knollen haben sehr festes Fleisch, Nr. 6 EN en 
kocen sich fein mehlig ‚und : dhmecken Parnasia. Eine gern gekaufte mitteltrühe S | 
‚ausgezeichnet. - u. Wirtschaftskartoffel mit gelblich-weißem Fleisch 
10 Ztr. M. 80.—, 1 Ztr. M. 8.50. EA ir. M. 5. — _ vongutem Geschmack. + Ze M. 850, !/, Ztr. M.5.—, 
%, Ztr. M. Bi 0: Pfd. -Postk li M. 1,75 le Atr M. 2.50, 10 Pfund-Postpaket M. 1.50 


Nr. 7) Ser 1913 ; im Handel ist Deodora- eine sehr beliebte Kartoffelsorte 
“15 „Deodor as infolge ihrer Massenerträge. Die Knolle ist rundoval, platt, weiß, 
Augen mitteltief. ‚Fleisch weiß, Reifezeit mn 10 ir, M. 80.80, 1 Ztr. M. 8.50, ', fir 

M. Se Ztr. M. I 10 Pfund M. 1.50 


2 Vereine und Genossenschaften bitte, in. Saatkartoffein Sonderofferte einzuholen. 
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Wertvolle, gelbfleischige Spätkartoffeln \für den Massenanbau. 


„Preußen“ 









Krebstest. 
erste Absaat. 
Handverlesen. 


'Die beste Spätkartoffel 
für den Winterbedarf 
mitgoldgelbemrFleisch. 

Preußen ist die feinste 

Tafelkartoffel der Gegen- 

wart mit Massenertrag. T 
Im Wohlgeschack und gu- 
ten Kocheigenschaften 


unübertroffen. | | Meint  1.Absaat, 
Nr. 18 „Industrie _  Handverlesen. 
10 Zentner Mk. 85.—. | Eine Massenkartoffel mit goldgelb. Fleisch. 


1 Zentner Mk. 9.—, |Die beliebteste gelbfleischige Speisekartoffel zum 
1/, Zentner Mk. 5._, |Einkellern für den Winter, außerst ertragreich, 
5, Zentner Mk. 3. ‚sehr widerstandsfähig und am längsten haltbar. 
10 Pfand Mk 150. |10 Ztr-Mk. 85.—, 1 Ztr. Mk.9.=,%, Ztr. Mk. 5.— 

an a i/, Ztr. Mk. 3.—, 10 Pfd. Mk. 1.50 








1. Absaat, ner NE. 20005 Absaat, hin 
un \ > ER See RR ; 
Neuheit! Böhms Edeltraut neuneitı N Citrus. ws 
Böhms Edeltraut wird im Laufe der nächsten Jahre den ersten Eine aus cr ee ee Se 
Platz unter den Spätkartoffeln einnehmen. Beh Edeltraut hat | licher Haltbarkeit. 1 Ztr. Mk. 8.50, ?/, Ztr. Mk. 4.50, 
‚gelbes Fleisch von feinstem Wohlgeschmack und zeichnet sich b- | !/, Ztr. Mk. 2.50, 10-Postkolli Mk. 1.50. 
sonders durch ihren üppigen Wuchs und größte Widerstandsfähig- Ge Sa ee 
keit aus. Ihr Ertrag ist ganz enorm, oft sitzen 30 bis 35 Stück | 
schöne mittelgroße Knollen an einer Staude, Der. Ertrag im | 
letzten Jahre war weit über 200 er ne 
 Zentner pro Morgen. er 

Prima Saatgut; 1 Ztr. Mk.10.—, 
!/a Ztr. Mk. 5.50, %/, Ztr. Mk. 3.—, 

10-Pfund-Postkolli Mk. 2—.. 





Nr. 21. 
(Tonschwein m.Gras bewachsen) 
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Eine reizende Kultur! 


7 Schönes Geschenk! Wird in 
Wasser getaucht, mit Samen 
bestreut und dann mit Wasser 


chweinchen grüne Borsten, 
Samen mit Gebrauchsanweis. 
bei jed. Stück; ca. 16 cm lang. 
1.Stück mit Samen Mk. —.60 


ein- 


de, alle 


age sein wer: 


kürzt ausführen zu können. 


ca 


e bedeutend vergrößerten ‚Anbaues stehen 





‚diesem Jahr von vorstehenden Sorten 


große Vorräte in Saatkartoffeln 
sung,so daß ich bei frühzeitiger Bestellung 
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ı | Glücksschwein 


efülit. In»14 Tagen trägt ‘das 









































MAAMIESSLILLLTTT 


Nr. 21 .. Sortiment Familienglück 


8 Pfund auserlesene Frühkartoffeln, 
dazu Gemüsesamen, Sortiment A, enthaltend: 


25 Pakete erstklassiger Gartengemüsesamen, als 

Möhren Zwiebeln, Gurken, Salat, Blumenkohl, Weißkohl, Rotkohl, 

Wirsing, Küchenkräuter, Erbsen) Bohnen usw., ausreich. des M. 6. 
Jahresbedarf einer füntköpfigen Familie mit Gemüse zu wersorg. 
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an habe mich entschlossen, in diesem Jahre für die be 15 Nor 1928 eingesandten 


verdrängen. 


Zukunft 


menten, 
Sorten vorgezogen werden. 


brachten bei feldmäß: gem Anbau 150: 
bis 200 Zentner Ertrag pro Morgen. 


Zukunft 


m 
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Jeder Landwirt und Gartenbesitzer soll auf sortenechte bestkeim- 
kräftige Saat mehr wer liegen als auf Ealgkeit beim Einkauf! 


Hotels, Pensionen usw. 


Bestausgelesenes Saatgut 


18 8 Pfund lee > hkartoffeln, 


dazu Gemüsesamen Sortiment. B, enthaltend: 
50 Pakete erstklassiger Gemüsesamen, als Möhren 


Zwiebeln, Gurken, 


Salat, Blumenkohl, 


Weißkohl . Rotkohl, 


Wirsing, Küchenkräuter, Erbsen, Bohnen: usw., ausreich, "den: M. 12.— 
Jar beten, ein. zehnköpf. Famile mit Gemüse zu versorg. .- 








größten Kartoffein, gleichwie welcher ‚Sorte, Preise Auszuseiren: x 


Die i im VOnEn, Herbst, ausgesetzten ee wurden folgenden 
‚Kunden, zuerkannt: 


i. Preis 300 Mark 


.. 1 200 — 
N. BE. „2.100... 
Sy 5sO u... 
W Er. = : \ == Br u3 Re 


. Bedingungen zur Beteiligung an obigem Wett: | 
| { bewerb ist: 
1. Nachweis, daß die Asa in diesem Jähes 
I mir bezogen ist, 
t 2. Genaues Ernteergebnis, auf welchem Boden 
( / gewachsen, wann und wieviel geerntet. 

Die Namen der Preisträger werden im Frühj ahrs- 
Preisverzeichnis 1929 bekannt gegeben. 
Außerdem kommen 100 Trostpreise zur Ver- | 
| oe enthaltend prachtvolle erstklassige Gemüse- 

= und Blumensaaten. 





4 
i saaten. 


ei Preis200M., G Dikberger $ 
Biedberg (Uckermark) 


a Preis 100 M,, E. Heuschen 


. Hannover | 


m. Preis 50 M., W. Fischen 


Neusen bei Aachen 


Iv. Biere 25 M., ’Georg Roth, E, 


* Gumpermorhing 


außerdem kamen ‚unzählige ö 
Trostpreise zur Verteilung, 2 
enthaltend prachtvolle, erst- 
 klassige Gemüse-und Blumen- 
Einige Namen der 


Preisträger. 


Jacobi Derla, Mörsch 
Christoph Schuh, Namslau 
‘Bernhard Heer, Ansbah 


r un Witzmannsberg 


Peter Beunen, Emmerich 
| Adelheid Boll, Recklinghausen 2 
| Jos. Merker, Ruenau 

Zeun, Mittelsaida 


Eduard Kolbe, Dortmund 
: Carl es Wandsbeck 





"Louis Annenälir. Kaulsdorf 
Heinrich Kempker, Hamborn 


Adam Fichtel, Schirradorf 


Joh. Müller, Erdmannsweile 
| Reinhold Meisner, Wallroda 
_ Hil. Molitor, Brand b. Aachen . 


Karl Grode, Gabsheim 
R. Lange, 'Heiligenhagen 


Joh. Traüt, Waldheim 


| Michael Fick, Merklingen 
=: Donecker, KL-Krumbach 


‘Aug. Behrens, 
‘G. Faupel, Aschersleben 


 Drüber 
Steph. Schneider Kierspenich 


Rich. Möckel, Bärenwalde 


7 


ist eine Massenkartoffel von hohem Wert, 
die wie noch keine andere Sorte dazu 
berufen sein wird, in Zukunft manche der 
jetzt bevorzugten Sorten vollständig zu 
Ihre vorzüglichen Eigen- 
schaften sichern dieser Sorte, wie schon der 
Name besagt, in Zukunft den ersten Platz. 


Zukunft 


ist frei von Kartoffelkrankheit, von. 
kräftigem Wuchs und hoher Wieder- 
'standsfähigkeit, deren enormer Ertrag meine Er- 
wartung weit übertraf. 
ist eine länglichrunde, hochfeine Speise- 
Zukunft kartoffel mit weißer Schale und gelb- 
lichem Fleisch, von vorzüglichem Geschmack, eine 
wirkliche Delikatesse. i 
il ist von wmittelfrüher Reife und von 
N Zukunft größter Haltbarkeit und bleibendem 
© Wohlgeschmack bis zum späten Frühjahr. 
ist: die beste Kartoffel für Export- 
zwecke und wird von größeren Konsu- 
‚allen anderen 


1 Ztr. M. 10.—, 7), Ztr. M. 5.50, !/, Ztr 
. Pfund- Ph M. 1.50 
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Wie die Saat! 
So die Ernte! 









Das Beste vom Guten ist diese Hafersorte und 
erfreut sich des besten Rufes in der Landwirtschaft 
Die damit bestandenen Äcker waren ein Parade- 
feld im wahren Sinne des Wortes und wurden 
von vielen Landwirten bewundert. Prachtvoller 
gleichmäßiger Stand, straffe, schilfartige standfeste 
Halme von 1.80 Meter Höhe, deren Rispen bis 
zu 100 Körner enthielten, schwere dicke Körner 
von höchster Vollkommenheit, gewachsen in rau- 
her Höhenlage. Gedeiht auf allen Bodenarten. 
Auf Versuchsfeldern brachte der weiße Riesen- 
‚Hafer einen Ertrag von 28 Ztr. pro Morgen. 
Aussaat pro Morgen 35 Pfund. 

Diese vorzügliche Hafersorte kann nicht genug 
empfohlen werden und möchten ich jedem Land- 


Da*der Vorrat in diesem Hafer noch recht klein 
ist, ist es ratsam, sich recht frühzeitig einzudecken. 
Ich liefere garantiert prima Saatgut nur solange 
Vorrat reicht. | | 


h 


t/, Ztr. M.5.—, 10 Pfund-Postkolli M. 2.— 





Einige Anerkennungen: 

Ich war mit dem Riesenhafer voriges Jahr sehr zufrieden, 
‘denn ich habe von den 10 Pfund Hafer genau 3 Ztr. gebaut. 
und deshalb bitte ich Sie, mir (folgt Bestellung.) ‘ 

I ANT. MÖHRING 
- Von Ihrem bezogenen weißen Riesenhafer erntete ich von 
„.. 4 Morgen 13%/, Ztr., trotzdem selbiger mit 20 Prozent 
verhagelt ist. an H. WATTEROTH. 


Ich ;teile Ihnen mit, daß ich mit dem von Ihnen bezogenen 
ON verbesserten weißen Riesenhafer sehr zufrieden bin. 


BALTHAS, FISCHER, Zell. 


‘nach ein paar Jahren wieder mit Samen wechseln, werde ich 


| mich: wieder an Sie wenden. M. REISSLER, Gutsbes., Günzb. 
ä Def von Ihnen "bezogene verbesserte weiße Riesenhafer 34 
‚hat sich sehr gut bewährt. Die Körner waren sehr kräftig und 


prachtvoll, ebenso der’Halm. Ich habe zwar nicht geprüft, 
aber bedeutende Prozente mehr als mit jedem andern Hafer, 


Kann s2lbigen jedem Landmann empfehlen, 


 H. VÖLLER, Katzenb. 





N wirt ans Herz legen, einen Probeversuch zu machen. 


10 Ztr. M. 170., 1 Ztr. M. 17.50 %), Ztr. M.9— 


Mit Ihrem, verbesserten weißen Riesensaathafer waren wir 
sehr zufrieden, derselbe hat sehr schönes langes Stroh und. | 
ieder Halm war mit 60 bis 70 Körnern besetzt. Sollten wir | 
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un Svalöfs 
Siegeshafer 


I. Absaat. 


In diesem Siegeshafer biete ich 
meinen Kunden ein Hafersaatgut an, das 
nicht nur in Bezug auf Ertragsfähigkeit 
alle uns bekannten anderen Sorten über- 
trifft, sondern auch in Schwere und Güte, 
des Kornes das Vollkommenste darstellt 
was nach meiner Ansicht überhaupt er- 
zielt werden kann. 


Die damit bestandenen Aecker waren 
Paradefelder im wahren Sinne des Wor- 
tes und wurden vielfach als Sehens- |) 
würdigkeit angestaunt. \ 


Prachtvoller, dichter gleichmäßiger 
Stand, straffe schilfartigestandfesteHalme 
bis zu 1,80 Meter Höhe, deren enorme 
Rispen bis 100 Körner enthielten; schwere 
dicke, dabei feinhülsige Körner von 
höchster Vollkommenheit. 


Svalöfs Siegeshafer brachte schon 
24 Zentner Körnerertrag pro Morgen 
und auch in rauhen Lagen selbst bei un- 
günstigen Witterungsverhältnissen reichen 
und sicheren Ertrag, en 

Ich kann denselben darum mit gutem 
Gewissen allen. Landwirten zum Saat- 
wechsel empfehlen und liefere erstklassig 
gereinigtes Saatgut. 

' 10 Zentner M. 175.— 
1: Zentner M. 18.— 
!/, Zentner M. 9,50 
ı/, ZentnerM. 5.— 






Nr. 2. Sommer-Hafer 

Gebrüder Dippes „Weberwinder“ 

; I. Absaat. 
aus Svalöfs-Siegeshafer auf größere Lagerfestig- 
‚keit, helleres Korn und feinere Spelzen gezüchnet, 
mittellanges Stroh. Hohe Lagerfestigkeit. Auf- 
rechte, nach allen Seiten gleichmäßig ausgebildete 
Rispen. Mittellanges, volles, gelblich weißes Korn 
mit niedrigem Spelzenanteil. Mittelspät. Geeignet 
für alle Bodenarten. Besonders widerstandsfähig 
gegen Flugbrand und Trockenheit, Sehr hoher 
Körnerertrag. 10 Zentner M. 175.— 
1 Ztr. M. 18.—, '/, Ztr. M. 9.50, %/, Ztr. M. 5.— 









NE: 


 Neuheitll 


. Stelle unter den Gelbhafersorten einnehmen. Ich liefere solange 
Br: 








‚rung höchster Erträge ausnutzen. 
..Mittel- und leichteren Böden, wenn sie sich in guter Kultur 
befinden, bewahrt er bei entsprechender Düngung seine 
‚Ueberiegenheit, Seine Ansprüche an Feuchtigkeit sind nicht 






liefert sehr hohe Erträge und wird in nächster Zeit die erste 





N 5 ® L. \ j Ce i A: a 1; 7 K a \ , = — ; $ a 5 : = » RE e 2 
5 er reicht: 1 A e > Eye 1 » la in > 4 Ztr. M. 17.50, Hs Ztr. M. 9.—, "4 Ztr. M. 8— “ 


Ei 
RE 





1.2. Syalöfs 


Flafer 


i. Absaat. 


gefressen werden. 


gute Erträge. 


Infolge seiner festen, & 


standsfähig gegen das Lagern. 


. Vorrat reicht: 
a) Zentner M. 170,— 
| 1 Zentner M. 17.50 
!/; Zentner M. 9— 

| /, Zentner M. 5.— 

0.27. Strubes : 

.. Schlanstedter Weißhafer 

| u MAbsaat | 


ä Strubes Schlanstedter Weißhafer ist hervorragend lager- 


fest und gestattet deshalb auch auf sehr üppigen in höchster 
Kultur stehenden Böden intensive Düngung. 


Günstige 
Wachstumsverhältnisse wird er stets durch Liefe- 
Aber auch auf 


‚größer als die anderer Sorte. Das Stroh ist außerordent- 
Binder besonders gut eignet. 





erfrühester Juli-Hafer 
 (weißkörnig) 


brachte bei50 Pfund Aussaat 35 Ze ntner Kö rnerertrag. 





gelbkörnig. on 







Goldregen- 





Dieser Hafer bringt auf hohen, 
elastischen Halmen große volle 
> Rispen sehr feinschaliger mehl- 
reicher Körner von schön gold- 
gelber Farbe, die (wahrscheinlich 
wegen ihrerweichen dünnen Schale) 
'von den Tieren mit Vorliebe 


Der Goldregen-Hafer reift sehr 
' früh, zeichnet sich durch große 
Anspruchslosigkeit aus und gibt 
auch auf dürftigem Boden noch 





schmiegsamen elastischen Halme, 
die sich auch nach schwerem Regen 
wieder aufrichten, ist der Gold- 
regen-Hafer außerordentlich wider- 


‚Ich liefere sorgfältig gereinig- 
tes erstklassiges Saatgut, soweit 





lich: lagerfest, weshalb sich dieser Hafer zum Mähen mit dem 


10 Ztr. M.175.—, 1 Ztr. M. 18.—, Yp Ztr. M.9.50,), Zt. MS 
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mpfehlenswerte 


\.n. Meils Frankengerste ‘ 


I. Absaat 





ee neuere Züchtung wird ihres hohen sicheren Ertrages wegen eu N 


überall mit Vorliebe angebaut. 
Sie ist eine feinschalige, milde Malzgerste; für Brauzwecke vorzüglich geeignet 


i0 Ztr. M. 185.—, 1 Ztr. M. 19, 
Nr. 31. Strengs Frankengerste ı. ausaat 


Eine .in den letzten Jahre sehr bekanntgewordene Züchtung welche sich 
durch, hervorragende Erträge ganz besonders auszeichnet. Das Stroh ist 
. ziemlich lang aber lagerfest. Sehr beliebte Braugerste. 


10 Ztr. M. 185.—, 1 Ztr. M. 19,—, !/, Ztr. M. 10._, /, Ztr. M. 5.50 











Nr. 32. 


| Rudolf Bethges 
Gerste IH 


1 Absaat 


Eine kurzstrohige, biegsame, früh- 
reife Gerste mit ‚gutem großen Korn 
und feiner Qualität. Auch diese im 
Felde unscheinbar aussehende 
Gerste ist standhaft und hat durch- 
schlagende Erfolge in ‚den ver- 


'im Jahre 1919 erschienene Bericht: 
des Herrn Prof. Schneidewind über 
die Versuchswirtschaft Gr. Lübars 
stellt fest, daß im Durchschnitt eines 

‚Sjährigen Vergleichsanbaues Ori- 
ginal Rudolf Bethges Gerste III im 
Körnerertragean erster Stelle steht. 
Dasselbe Resultat hatten die Ver- 

 gleichsanbaue der Landwirtschafts- 
kammer für die Provinz Sachsen 
in den Jahren 1910 bis 1912. 
Ähnliche Resultate haben die 
Herren Prof. Wackerund Dr.Ruding 
in ihren Sjährigen Anbauversuchen 
erzielt in Württemberg und die 
Provinzial-Gerstenstelle i.Schlesien 
Gersten- und Hopfenausstellung, 


| Berlin 1924, ebenfalls 2 Erste und 


Thüringen und Provinz Sachsen. 


| 10 Ztr. M. 185.—, 1 Ztr.M. 19.— 


weizen bezeichnet. 
mehr die andern verdrängen. 








Nr. 34. Strubes Schlanstädter 
ie Sommerweizen, ; 








‘Ja Ztr. M. 10.—, *, Zr. M. 5.50 


gleichenden Anbauen erzielt. Der | 





und Siegerpreise in Brandenburg, | 


In Zir. M. De a Zir. M. 3.50 |. 


Nr. 30. Heils Frankengerste 


Nr. 3. PF. V. Lochow’s 


Petkuser Sommerroggen 
1. Absaat 





Gerät seit 1895 aus F. v. Lochow’s Winterroggen 


Sieger in den mehrjährigen Hauptanbauversuchen der D.L. G 


‚Eigenschaften: Hohe Ertragfähigkeit, lagerfest, grün 


körnig, gut backfähig. 


Besndes zu empfehlen auf leichten Böden, die nicht mehr 


haferfähig sind und auf Niederungsmoorböden, wo der 
Anbau von Winterroggen wegen Hochfrierens und Frost- 
gefahr während der Blüte unsicher ist. 


Der Sommerroggen verlangt frühe Aussaat und ergibt 
dann fast die gleichen Erträge wie Winterroggen in günstigen 


- Jahren übertrifft er die des Winterroggens, 
10 Ztr.M. 0 1Ztr, Un n2n M.11.-, ', Ztr.M.6.— 





Nr. 37. Strubes Schlanstä iditer Sommerweizen 
1. Absaat en ® 


% 


:Der „rote Schlanstädter“ ar von allen Landwirten, die ıhr ee . der beste Samen 
Seine hohe Ertragsfähigkeit, die große Lagerfestigkeit lassen ihn immer 
Ernten von 22 Zentnern pro Morgen gehören nach Angaben 
des Züchters. durchaus nicht zu den Seltenheiten. 
und schwer, fällt beim Reifen nicht leicht aus. 
ehlskels gegen den. Flugbrand. 
Be n Ztr. M. 190.—, 1 ‚Ztr M. 20. a Lin, M. 11.—, *4 Zir. M. u IS 


Das gelbbraune Korn ist sehr groß, voll 
Hervorzuheben ist auch seine Wiederstands- 
Ich liefere 1. Absaat soweit der Vorrat tSIchE 


BES E ÄLEEN Er 


a eh 














Pr 
rerr 


G. Schwade, Thüringer Saatguthaus — Samenkulturen, Witterda-Erfurt. 





n 


SIR IRzZ 


Te a Zn Tu Ta a 


REINE 


| 
) 
) 































ee eEEESSENEERSESNEREERNSEREAUEEEEREIREN 
Wenn A TI I EM SH I UT SCH CD EI DI CH N EHEN x 




















und aberhunderte Anerkennungen gehen mir alljähr- 
lich aus allen Teilen Deutschlands zu, dieselben legen 


Zeugnis ab von der Zuverlässiskeit meines Saatgutes. 


Originalschreiben können jederzeit in meinem Bureau eingesehen 
werden. Wegen Raummangel bringe ich hier nur wenige zur Kenntnis. 


Ich kann bestätigen, daß ich in diesem Jahre trotz des vielen 
Regens, einen solchen Erfolg gehabt habs, wie ich ihn noch 
nie hatte. Der Ertrag war ganz enorm. Herr Evers in W. 

Mit den von Ihnen bezogenen Citruskartofieln habe ich von 
1 Ztr. Aussaat 24'/, Ztr, geerntet. Aug. Behrens in Dr. 

Teile Ihnen mit, daß ich mit den von Ihnen bezogenen 


Saatkartoffeln, sehr zufrieden war. Das Ergebnis, war von 
!/g Ztr. Aussaat 12'/, Ztr. Ertrag. R. Meißner in W. 


Ich muß Ihnen meinen Dank aussprechen über die von 


Die Kartoffel hat 
A. Klein in R. 


Bin mit Ihren Saatkartoffeln sehr zufrieden gewesen. 
Namentlich mit, ‚Bonifatius“und,‚Zukunft“leisteten gutef.rträge. 


Fr. Zehm..., mW 


Herzlichen Dank für die mir’ gelieferten Stämmchen welche 


hier. . . A. Gerding in S. 


Bin mit Ihren Kartoffeln sehr zufrieden und machte vor 
der Ernte schon wieder Bestellung. Mein Kartoffelfeld ver- 
ursachte unter meinem Personal großes Erstaunen. Ich werde 
Sie aufs Beste empfehlen. C. Roth in G. 


Im Frühjahr bezog ich von Ihnen erstmals Samenkartoffeln. 
Ich bin mit der Ernte sehr zufrieden. Trotzdem wir in einer 
Höhenlage von 600 m, bei nicht besonders gutem Boden, 
unsere Kartoffeln bauen, habe ich sehr gute Erfolge gehabt, 

- ” A, Zeun. . ‚mM. 

War mit Ihrer Sendung „Sieges-Hafer‘“ sehr zufrieden. 
Ich erntete pro 1 Ztr. Aussaat 22 Ztr. Auch die Garten- 
sämereien sind sehr gut ausgefallen. Da uns... 


A. Ranungl in R. 


Tue Ihnen hiermit zu wissen, daß ich mit Ihrem Hafer- 
Saatgut sehr zufrieden war und nur jedem empfehlen kann, 
Heinr. Fu. . .. in Weida. 
Der von Ihnen bezogene Hafer hat sich sehr zu meiner 
größten Zufriedenheit bewährt. 
ich habe”von einem Zentner 17!/, Ztr. geerntet, sodaß ich 
denselben jedem empfehlen kann. Lib.Stree. . . in Großb. 
Erteile Ihnen hiermit das Resultat der Ernte. Riesenhafer 
%, Morgen. brachten 13?/, Ztr. Ertrag, trotzdem der Hafer 
zu 20 Prozent verhagelt ist. % H. Watteroth i. H. 


Ihnen bezogenen Bonifatius-Kartoffeln. 
einen großartigen Ertrag gebracht. 


kommen zufrieden bin. 


Der Ertrag war gut, denn 


. . teile ich Ihnen mit, daß ich mit dem von Ihnen be- 
zogenen Saathafer zufrieden bin. Ich erntete von 1 Zentner 
Saathafer 25 Ztr. reinen großkörnigen Hafer und kann diesen 
allen Landwirten bestens empfehlen, da auch das Stroh sehr 
lang nnd widerstandsfähig ist. J. Selber in R. 

Will Ihnen mitteilen, daß der von Ihnen bezogene Saat- 

hafer zu meiner vollen Zufriedenheit ausgefallen ist. 

F. Decker in H. 

Teile Ihnen mit, daß ich mit dem Hafer sehr zufrieden 
gewesen bin. J. Müller in M. 

Trotz des schlechten Erntewetters hat der von Ihnen be- 

zogene Saathafer sehr gute Erträge geliefert. Das Feld bot 
in der Reifezeit einen prachtvollen Anblick. Bi 
In Pf. 


W. Lederb . 
. „teile ich Ihnen mit, daß ich mit dem Hafer voll- 


Ich erntete auf einem Morgen 25 Ztr. 
K. Wilderm. .. m F 


Für die im Frühjahr von Ihnen bezogenen Frühkartoffeln 
„Bonifatius“ erstatte ich meinen besten Dank. Habe von 
jeder Staude durchschnittlich 40 bis 50 Kartoffeln gezogen. 
Dabei hab ich hier gelben Sandboden. Bitte. . . (folgt 
Bestellung) B. Hanloh in H. 
‚Die mir im Frühjahr übersandten Kartoffeln „Allerfrü- 
heste Gelbe“ sind über alles Erwarten ausgezeichnet ausge- 
fallen und wurden nicht nur von Kleingärtnern, sondern 
auch von größeren Landwirten allgemein bestaunt. Die 
Knollen hingen nicht nur: zahlreich sondern auch in ansehn- 


licher Größe an den Büschen. Die größte, die ich erntete, 


Indem ich .. . 


war 0 gr leichter als 1 Kilo. 
N - Ferd. Brühl in F. 


Der Hafer, welchen ick voriges Jahr erhalten habe, hat 


sich gut bewährt. Derseilbe hat den zwanzigfachen Betrag 
geliefert. Jos. Evers in F. 


Mit dem von Ihnen bezogenen Hafer bin ich sehr zufrie- 
den N. SS St. Krüger in S. 


‚Meine von Ihnen bezogenen Kartoffeln sind trotz der an- 
dauernden Trockenheit zu meiner größten Zufriedenheit 
ausgefallen. Es hat alle Nachbarn in 
für ich Ihnen meine größte Anerkennung zolle. 


; Th. Fell... 


inK. 




















Teile Ihnen hierdurch meine Anbauversuche Ihres Saatgutes, welches ich von Ihnen bezogen habe mit. Es war folgendes: 


Riesen-Hafer, | 
. Aussaat '/, Ztr., geerntet 10 Ztr., 20facher Ertrag. 
Sieges-Haler, ‘ = an 
Aussaat '/, Ztr., geerntet 9 Ztr., 18facher Ertrag. 


"Goldregen-Hafer, „ wos ; 
'Früh-Riesenhafer, ,„ 15.,, 
Also hat Ihr Riesenhafer alle Konkurrenz geschlagen für hiesige Bodenlage. Höhe 300 bis 320 m, Unterlage Lehmboden 


=» Von anderen Firmen bezogen: nt 
Ehrenpreis-Hafer, Aussaat "/; Ztr., geerntet 9 Ztr., 18f. Ertrag 
.16f 


£) 


1, 


» 


DE, 


bis kiesiger Clauks. Reife mittelfrüh mit straffem Stroh. Schlanstedter und verschiedene andere Sorten eignen sich nicht 
für hiesigen kalten Boden, Höhenlage dazu. Ihr Siegeshafer ließ, da aller Hafer sehr erfroren war, im nachstocken etwas 
nach, gegenüber des weisen Riesen; ich hatte '/, Schock weniger Stroh daran. Nun zum Kartoffelbau. eh 
Schwades-Bonifatius,Äuss. 1 Ztr.,geernt.18Ztr,,18f.Ertrag Da diese Sorten von Ihnen bezogen waren, möchte ich Ihnen noch 


-Böhms-Gertrud, Duos. ars 
Table Talk, I .8.2.,20,.200 
Eldorado, _ I, 0,22 „20, 
|. Modrows-Indusstrie, 2 ,,.. 38,18 , 


Also nach dem Anbauversuch waren die von Ihnen gelieferten Kartoffeln am ertragreichsten und marschieren an der 


einigeandere Versuchssorten, von anderenFirmen bezogen, mit- 


Blaue Riesen, Auss. 2 Ztr., geernt. 35 Ztr., 17'/ef. Ertr. 
2 a 


teilen: 


Kaiserkrone, „ ; ne) „dr Ra 


Bismarck, 20 5.220,10 





rstaunen gesetzt, wo- 


Spitze im Ertrag. Ich habe sämtliche Anbaufelder gleichmäßig zweimal mit Stalldünger gedüngt und reichlich Phosphor- _ 
saure und Kali gegeben, um möglichst genaue Ernteergebnisse zu ermitteln. Die Entwicklung der Kartoffeln Ihrer Liefe- 
; rung war. den anderen Sorten im Voraus schnellwüchsig und dunkelgrün. Größe des Krautes über 1 Meter. Ich hätte 


Ihnen ‚gewünscht, die Kartoffeln und das Getreide dieses Jahres in Augenschein nehmen zu können, es war das höchst 


_ staunenswert und bewunderungswürdig. Ich werde stets bemüht sein, Sie in meinem Bekanntenkreis jederzeit zu empfeh- 
len. Mit Hochachtung und Wertschätzung als tüchtiger Saatgutzüchter verbleibt 


A. Vetterl . . . Gutsbes, in Bl. 
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- Kleesaaten 


Höchste Keimkraft und Reinheitl 
Garantiert seidefrei 
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Nr. 43, Roter Kopfkiee: edle di. Luzerne, Nr. 36. Esparsette 
Neal Wende blauer oder ewiger Kiee (Hedysarum Onobrychis 





# 


N 50 ke SL kg 
M.. M.. M. 


Verschiedenes 
35 Bokharaklee Wvorzögliches Bam 


futter). ee ee Er a 
36, Esparsette. a ee ee N 
37. E, 5 zweischürige . ; 4 Su = 33 LE 4 N — 00 ei ne a El wi ee Raben ER . 2 N SR = n | 
Keen. ee a SL Hann. in DI de 
ea a keindotter Eee 
Hopfenluzerne Miss ee Dkeinsaat 2: ann 
‚39. Grünklee, Thüringer . . a 10 3.60 | 53. Lupinen, gelbe .. . . -, ee 
40..Inkarnatklee, roter Sauerklee ‚16-, 11-20, % Be blau 5 ie H eier nn En 
AL N 140. | „— | 9. Saatlinsen, große reite ee 
wi‘ Ei Provencer es 140. N I 0 Kanariensaat, (Glanz) . : N A, 
an Thüringer een 230... 290 I Raps ae, 
= 43. Rotklee, ‚deutscher wer. 140.— 14 . 58, Vogelrübsen er 4,50: n 
44. Rotklee, nordiranzösisch. un 1a, 3. 59. Viktorlgerben.. ... ....20-.. 450, 
#.Soradala 3..2..0:.20- 00.240 50 | 0. Plerdebohnen, .. .... ..io..2, 1. 
e ex Ei 47 0 ar. |. 61. Sonnenblumenkernef. Vogelfut 32.360: 
Ge 46. Schwedenkleo, kanad, er I ee = 62. ‚Sommerwieke,(\icia a te 
4. Weißklee a. ne “ a a I ne " Wiein villosa) . i E, 2 al. 
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Obige echte Ecken- 
dorfer Futterrüben 


Abnahme + 


Preise brieflich 


Bei größerer 





Nr. 64. Echte gelbe Eckendorfer Riesen-Walzen, 
vorzügliche Saat, 50 kg M. 35.—, 25 kg M. 18.50, 121, kg M. 10— 


5-kg-Postpaket M. 5.—, 1 kg M. 1.— 


Nr. 64. Echte rote Eckendorfer Riesen-Walzen, 
vorzügliche Saat. 50 kg M. 35.—, 25 kg M. 18.50, 12!/, kg M. 10.— 


h 


g 


Ki 


Rote verbesserte olivenförmige 


beliebte,gern gekaufte Sorte 


50kgM.48.—,25kgM.25.— 
10kgM.15.—, 5-kg-Post- 
paket M. 7.—, 1 kg M.1.60. 


Rheinische weiße 


 50kgM.50.—,25kgM.26.— 
10 kg M. 15.—, 5-kg-Post- 


Champignon 
| dungfernbrut 


‚anleitung. 1 Kilo M. 2.50 


5-kg-Postpaket M. 5.—, 1 kg M. 1.— 

EN | 
Gelbe Oberndorfer, 

plattrunde, verbesserte 


50 kg M. 50.—, 25 kg M. 26.— 
:10 kg M. 14.—, 5-kg-Postpaket M. 8.50 
1 kg M. 1.80 Ren, 


Nr. 66. 
Rote Oberndorfer, 
plattrunde, verbesserte 


50 kg M. 50.—, 25 kg M. 26.-— 
10 kg M. 14,—, 5-kg-Postpaket M. 8.50 
; 1 kg .M. 1.80 


Nr. 67. 





Riesen-, 


Nr. 68. 


Lanker 


aket M. 7.—, 1 kg M. 1.60 1 








Nr. 69. 





die sicherste beste echte 
deutsche Brut mit Kultur- 





1) 


9. Champignon Jungfernbrut 









Nr. 6 







Een 0 einıD une. 0 azkz» 0 aus 6 mn (aim 0 azen 0 dmzED anzED e KEN 6 milk ana 6 GEmED-© aEnım 6 ana a az 0 amp 0 arm 


N on x 
n.$schwades Elite-Comfrey 
Die ergiekigste, früheste und ertragreichste Futterpflanze der 
Gegenwart. Große Ersparnis bei der Viehhaltung, namentlich bei der 
| Schweinemsst, bietet dem Landmann der Anbau dieser neuen Futterpflanze 
die sich überall, wo eingeführt, vorzüglich bewährte und in wenigen Jahren 

wohl ebenso allgemein angebaut wird, wie Rüben und Kartoffeln. \ 

ine einmalige Anpflanzung liefert 20 Jahre hindurch Grün- 

| futter für das Vieh. Jeder Landwirt und Viehbesitzer sollte unbedingt 

eine Anpilanzung machen, selbst dem kleinen Häusler, der sich nur 

ein Schwein oder eine Ziege oder ein paar Kaninchen halten kann, liefern sie 

» auf kleinstem Raum kostenlos das beste, nahrhafteste und ge- 

| sündeste Grünfutter in Massen. 300 Pflanzen auf ca. 30 qm 

' genügen schon, um einen ziemlich großen Futierzusatz 
3 für ein Schwein zu erhalten. 

. 3000 Stück M. 27.—, 300 Stück M. 3.50, 100 Stück M.150 ° 


—— 













ir 




































Nr. 71. Weißbleib. Riesen-Spargel Schneekopt 
ehr ertragreich, außerordentli: h reichtragend und wohlschmeckend 
ee 1000 Stück M. 40.—, 100 Stück M.:5.50 
N 72. Braunschweiger Riesen-Spargel 
‚sehr bekannte ertragreichste Marktorte ———o 
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Schwades Gräser- und Kleegras-Elite-I 


Samenkulturen, Witterda-Erfurt. 


lischungen, 








welche nur aus den nahrhaftesten Futtergräsern zusammengestellt werden, sind weltbekannt. 











Gute Wiesen, 
Gutes Futter, 
Gutes Vieh, 
Gute Butter! 











ir i 





j N ‘ N i IV Sir BR a ae BR BRNES \ R 

Nr. 73. Kleegrasmischung f. F eldfutterbau, 4-—-6jähr. Nutzungsdauer zu- kg i0kg kg 
sammengest. nur a. d, saftigsten u. nahrhaftest. Futtergräsern u. Kräutern 60.— 14.— 1.60 
Nr. 74..Grasmischung f, trockene Wiesen mit Klee vonhohem Futterwert 60.— 15.— 2.— 


Nr. 75... “ f. nasse Wiesen m. Klee a. nahrhaften Futtergräsern 66.— 15.— 2.80 
Nr. 76. » für Böschungen und Eisenbahndämme ...... 32 8. L, 


“ Aussaat pro Hektar 100 Kilo. » 











a 


“= 72. Japanischer 






















SEE nn Ss  sensträuße liefert, au 
Japanischer Blumenrasen oder Paradissrasen. ee 


152 -M, War % - ME 






















TERERETSTIAGG) REES 





ur Gramm ‚Auss 


“..... Schwades Grassamenmisc 


DEE 









nehme Zierde gibt. a 
aat genüge 


72. Mischung 
Jauerwiesen 


hauptsächlich langandauern- 
de Gräser, , die beim Mä- 
hen hohen Ertrag und ein 
vorzügliches Heu geben. 
50kg M. 60.-, 10kg M. 14.- 
..1ikg M. 1,60 
Aussaat pro Hektar 80 Kilo 


77. Mischung 
Dauerweiden 


Eu 





= 


'50kg.M. 60.-,10 kgM. 14.-, 
lkg 1.60 M. 





Ich führe nur schwere erst- 
‚klassige Qualitäten, auf be- 
sonderen Wunsch kann auch 
leichtere nnd billigere Saat 
geliefert werden. 





Sartenrasen- 
Mischungen. 


Nr. 78. Tiergart.-Mischg. 


schönster Parkrasen, vor- 
züglich auch als Bleichrasen, 
außerordentl. widerstands- 
fähig, harte Gräser, die ein 
Betreten zulassen. 
50kg 80 M., 10kg 18 M,, 
Snlks 2 MM 


Nr. 60. Teppichrasen. 

Mischung für feinsten dun- 

kelgrünen dauerhaften Ra- 

sen, auch für Tennisplätze. 

50kg 90.—M., 10kg 20.—M. 
lkg 2.40M. 


Nr. 61. Schattenrasen, 


für besonders schattige 
Plätze, feinste Mischung 


auch in Schmuckgärten. 
50kg 90.—M., 10kg20.—M. 
ikg 2.40M. 


cher Blumenrasen 
. oder auh Paradiesrasen 


enthält die herrlichst. u. zierlichsten Blumen, ‚welche sich aus den 
_ besonders ausgewählten zarten Grasarten besonders hervorheben, 
die Blumen sitzen auf leichten Stempeln, sodaß das Ganze ein 
wirkliches im Grünen wogendes Blumenmeer darstellt. Man findet - 
dort die leuchtenden zierlichen rosa Me schlanken 
Lilien, die farbenprächtigen, Phloxe, die blaue Jungfrau im Grünen 
und die Liebeshainblumen, sowie prachtvolle Luzien, herrlichen 
roten Lein, tiefgelbe Eschscholtzien, das zierliche weiße Schleier- 
kraut, herrliche Godetien, reizende Klarkien in allen Farben und 
ändere mehr vertreten, sodaß der Blumenflor das ganze Jahr an- 
hält und das ganze Jahr hindurch Schnittblumen für herrliche Va- 


ßerdem dem elegantesten Garten eine vor- 




































der ertragreichsten u. 
wohlschmeckensten 


en 









DIN TI N EN DE N END N DEN EN ON > U 


itte beachten! 


Ne. 73. 
Lohnende Gemüsezucht im kleineren und grö- 
Beren Garten. Mit 160 Abbild. Preis geh. RM. 1.20, geb. RM, 2,— 


Zurrichtig. Ausnutzung d. Gemüsegartens ist verständnisvolle Düngung, 
Wechselwirtschaft, sorgfältige Pflanzenzucht, Vor- und Nach- und 
‘; Zwischenkultur erforderlich, Alles dieses findet man in diesem Buch. 


NEN DL IE TD N DN EN EN EN EN 


Um meiner werten Kundschaft die Sorten- 
auswahl zu erleichtern, habe ich Gemüse- 
sortimente zusammengestellt, welche ver- 
schiedenem Haushaltsbedarf entsprechen und 
deren Zusamenstellungsschon seit vielen Jahr- 
zehnten allgemeinen kolossalen Beifall fan- 
den. Ich habe nur die erprobtesten und 
ertragreichsten Marktgemüse gewählt, wo- 
mit jedermann zufriedengestellt sein wird. 

Diese Sortimente sind fertig verpackt vor- 
rätig. Ich mache deshalb darauf aufmerk- 
sam, daß betreffs der Sorten keine Äende- 


rungen vorgenommen werden können. 





IHNEN DB 


2=> 
ah De 





„ Gemüse-Sortiment Nr. i 


20 Sorten der besten und erprobten Markt- 
gemüse für kleine Hausgärten: Erbsen, Bohnen, 
"Gurken, Weißkohl, Rotkohl, Wirsing, Grünkohl, Kohlrabi, 
Kohlrüben, Speisekürbis, Mohrrüben, Porree, Radieschen, 
rote Rüben, Kopfsalat, Pflücksalat, Sellerie, Spinat, Zwie- 
beln und Petersilie in für kleinere Gärten vollkommen 
ausreichenden Portionen, Zusammen für M. 3.— 
. Gemüse-Soriimen? Nr. 3 
30 Sorten der besten und erprobten Markt- 
emüse für mittlere Hausgärten: Erbsen, Bohnen, 
Euiken, Blumenkohl, Weißkohl, Rotkohl, Wirsing, Rosen- 
kohl, Grünkohl, Kohlrabi, Kohlrüben, Speisekürbis, Mohr- 





En ; as = ven Se, ni rüben, Porree, Rabinschen, Radieschen, Rettiche, rote 
Rüben, Kopfsalat, Pflücksalat, Endivien, Schwarzwäurazel, >elleria Spinat, lomaten, Zwiebeln, Petersilie und diverse andere Küchenkräuter. Zusammen für M. 5.— 





a Se E i Ba ; : KR 

\ Em E ang 50 Sorten der hesten und erprobten Marktgemüse für größere Hausrärten: Verschiedene Sorten 
K. 3emüsSe: Ssortim ent ‚Nr. E08 Erbsen, Stangenbalinen, Buschbohnen, uekkn "Mohreiben, Keraiten: Blumenkohl, Weitkohl, Rotkohl, Rosenkohl, 
W irsing, B ätterkobl, Kohlrabi, Kohlrüben, Speisekürbis, Porree, Rabinschen, Radieschen, Rettich, rote Rüben, Kopfsalat, Pflücksalat, Schnittsalat, Endivien, Schwarzwurzeln, 
Sellarie, Spinat, Tomaten. Zwiebeln, Petersilie, Dill, Kerbel und andere Küchenkräuter.. : e N Zusammen für M. 10.— 


{ 





größte und schwerste, was es von 


Für Gartenbesitzer, die etwas Außergewöhnliches im Garten ziehen wol- 
len, sei es zum Vergnügen oder um die kleinen Ausstellungen der Schreber- 
gärten-Kolonien damit zu beschicken, habe ich nachstehendes Sortiment 

sammengestellt, welches die größten bis jetzt gezüchteten Gemüsearten 
enthält. Sämtliche Arten sind trotz ihrer enormen Größe zart und wohl- 
2 schmeekend und gedeihen vorzüglich in jedem Garten. 

82 Riesen-Weißkraut, zirka 30 Pfund schwere Köpfe bringend 

8 Riesen-Wirsing, Köpfe bis 50 em Durchmesser. 
84 Riesen-Kohlrabi, ganz enorme Knollen, dabei zart ‚und fein, 
85 Riesen-Kopisalat, Köpfe außerordentlich groß und schwer. 
86 Riesen-Tomate, Früchte bis 1 kg schwer. 

‚87 Riesen-Blumenkohl, kolossal große, blendene weiße Köpfe. 

88 Riesen-Freilandgurke, Frucht b.65cmlg.,feine Salat- u.Senfgurke 

89 Riesen-Kohilrübe, enorm groß u. schwer werdend, äußerst zart. 

90 Riesen-Markerbse,reichtr. feine Auskernerbse m.ries. lang. Schot. 
91 Riesen-Zwiebel, sehr große schwere Zwiebeln bringend, haltbar. 
.92 Riesen-Radieschen, Knoll. erreich. Rettichgr.ohne pelzig zu werd. 
95 Riesen-Kürbis, bis 100 kg schwer, vorzüglich zum Einmachen. 
eder Gartenbesitz. wird seine Freudean dies. Riesenfrücht.haben, zumal diese 
Auswahl seit vielen Jahren weltbekannt ist immer wieder gern gekauft wird. 


83a Obige 12 Sorten je 1 Port. Samen zusammen M. 2.50 $ 
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euheiten. | alas 
KopfsalatSt.Johanni 


 Ostergruß 
S rosa 

Aehnelt etwas dem braunen Trotzkopf, aber von Eine Neuheit welche 

schönerer Farbe. Auch als Wintersalat geeignet, Bei nicht mit dem schon 














allen Vergleichssorten war St. Johannis die am spä- bekannte Radies 

testen aufschießende Sorte mit festem Kopf. Innen- Ostergruß weiß 

blätter sind sehr zart, von reingelber Babe, Ich kann | „u verwechseln ist: 

diesen Salat nur allerbestens empfehlen. Korn schwarz Ich habe bei ! 
l kg 2% 18.—, 100 9 MM 2.20, 10 g 50 A dieser Sprie kein | 





ausgesprochenes 
Radies sondern 
eine Zwischensorte 
von Rettich und 
Radies. Der 
Geschmack ist 
außerordentlich 
schön. Das Fleisch 
sehr zart. 





















Die neue I arcre Sonnenkönig hat sich infolge ihrer Kuten Eigen- 
schaften fast überall Eingang verschafft. In einwandfreien Anbauversuchen, 
vorgenommen von mehreren Versuchsfeldern staatlicher Landwirtschaftskammern, 
hat sie bewiesen, daß sie tatsächlich die am spätesten aufschießende 
_dunkelgrüne Spinat-Sorte ist, die infolge ihrer Eigenart doppelt so hohe 
| Erträge bringt, als alle anderen bis heute vorhandenen Sorten. Bei Spinat 
u önigb ‚daß er schnell schießt on er 
ur. os a sich. are um Er Benget | bleibe. Habzächlieh re ‘bis vier Mode länger ‚als jede andere Sorte voll 
nd außerordendlich zart und von feinstem was einen ungemein großen Vo teil ‚den ‚anderen Sorten 3 
Wohlgschmk, a n bede: 


100 g ML 3— 10 8 M. —&0, Port. M. en , 100. 


































ıY rsicht ‚beim: Einkauf von ‚Sämereien. ‚Biige ‚Angebote 
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Weißkohl Baby heat-Kinderkopf 


Dieses Riesenkraut hat im Verhältnis zu anderen Sorten 
nur wenig Außenblätter, ist groß- und festköpfig, dabei 
feinrippig und zart. Die. Köpfe sind bei gewöhnlicher 
Frühjahrsaussaat und Pflanzenzucht im Mistbeet schon im 
Juni groß und fest und vollständig verbrauchsfertig, ein 
Vorteil, den keine andere runde Sorte aufweisen kann. 


REM. 12. — 100gM. 3 10-M. —.80 1 Port, M.20 































Petersilie  |_. 2 
uschelkopf““ Neuheit! Nr.9. Neuheit! 


Triumph 


Dieser“ ‚neue Kohl ai ll eine Ver- | 
besserung des blauen Goliath- Kohlrabi dar, 


d h a ' Er wird sehr groß wie dieser, ist aber viel 
ist trotzdem nicht etwa schwach- feiner. Die. kale e eo ia 


wüchsig "zu bezeichnen, Die nicht so viel wildes Laub, und vor allem 
Farbe "ist auffallendes frisches | das Fleisch wird nicht holzig und hart, 
grün. Der gewünschte Peter- a ist gerade wie Speck. Trotzdem ist 
siliengeschmack ist in ausgepräg- | die Knolle fest und haltbar, und als späte 





»y 
Diese Neuheit ist eine Verbesse- 
rung der ganz feingekrausten 
englischen Sorten. Zur Garnierung 
von Früchten ganz besonders ge- |‘ 
eignet. Der Wuchs ist ganz 
gleichmäßig. gedrungen. Die Sorte 

















tem Maße vorhanden. re 
1 Is M. 20,—, 100 g M.3— Sorte ist der Triumph-Kohlrabi allen ande- 





ren vorzuziehen und unbedingt jedem zum 


























1 2 M. 0: Anbau zu ı empfehlen. | 
100 &M. 350° 
10 2M. —50° 
a Portion M. 35 











Na 
Rotkohl Haco 


frühes na rotes, Autteleroges Außecklätter 
glänzend. Im April eingesät kann dieses Rot- 
ikraut im Juni geschnitten werden, es hält sich 
ber auch bis spät in den Herbst hinein und 
Ikann mit allen späten Sorten in Wettbewerb 
treten. Der Be ist sehr zart und. 


‚ Bochlein: . he. 
° g M. 2 10. sM. 50 | 1 Port —.20 











m ı Saatkartoffein Sonder-Ofterte 
einholen. 








Ich habe in meinem diesjährigen Verzeichnis nur die erprob- 
tesien Marktgemüsesorten angeführt und ist hierdurch für 
meine verehrte Kundschaft die Auswahl um so leichter. Ich be- 
merke jedoch, daß ich auch gerne mit denjenigen Sorten dienen 
kann, welche in diesem Verzeichnis nicht angeführt sind und 
zwar zu denseiben Preisen, wie die. Konkurrenz dieselben anbietet. 


Blumenkohl 
100g 192 1P. 


100 Erfurter Zwerg, 1. Qualität, empfehlen- M Mm Pr 
werteste Sorte... . . 1keM. 520-- 50.6 ı 


101 Dänischer Export ... 1 kg M. 240,— 32,— 4.50 50 


‚102 Schneeball, schneeweiß und zart $ 
' 1 kg M. 160.— 24.— 3.60 40 


103 Frankfurter Riesen . 1 kg M. 33.— 4.20 —.70 25 


100 Blumenkohl, Erfurter Zwerg, !. Qualität. Weißkohi 
10 8 M. 6 1 Portion M. —.60 106 Kopenhagener, schönste Marktsorte, 
schwere Köpfe bringend .1 kg M. 18. 


‚107 Ruhm von Enkhuzien .1 kg M. 14.__ 
108 Magdeburger .... .1ksM. 14— 
109 Braunschweiger... .1keM. 14.— 


110 Zuckerhut, en Delikateßkraut 
1 kg M. 28.— 


Rotkohl 


114 Berlinerfein. dunkelrot. 1 kg M. 20.— 

115 Erfurter Riesen. .”. 1 kg M. 18. 

116 Mohrenkopf, sehr festes dunkelrotes, 
große Köpfe 0... 1 kg M. 20.-- 


‚117 Erfurter kleines festes, das beliebteste 
1 ke M. IB B 


Wirsing 


120 Vertus, spät sehr groß .1kgeM. 12 


100 g 110% Kopenh 1 0 \ 122 Eisenkopf, dunkelgrün sehr früh, be- 


gehrtesteSorte. . . . .ikg M. 12, 1.80 —.40 
‚123 Bonner Advents- 2 ..1kg M. 12. 1.80 —.40 
124 Kitzinger, früh, spitze Form, vorzüglich | 
1 kg M, 12— 1,80 —.40 


. de Mile Eisenkopf ; 2 a 
1k;M 12, 100 g M. —.40, 1 Port, M. — en a ie 


Be 
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 Rosenkohl 


132 Rösenköhl Herkifes bei. a 
‚fähige Marktsorte mit großen festen Köpfen. 








_ 133. Rosenkah Brüsseler, Ikg Neid 1005 - 
Mk. 240, 10 g Mk. —.50, 1 Portion Mk. —.30 


| nn Rosenkohl, Erfurter verbess. halbhoher 


a 14— Ir Mk 2.40, 10 g Mk. —_.50 


ı Portion ur 0 


‚137 Kohlrabi weißer Wie- 


147 Kohlrüben gelbe Per- 





Ukg Mk. 14,—, 100 g Mk. 2.0, 103 Me 
1 Portion Mk. —.30 


2 | = 
Kohlrabi 
136 Kohlrabi, blaue Wie- 100 109 Prt, 


ner. Glas, sehr zart und Mk Pf. Pk. 


sehr früh, gern gekauft 
1 kg Mk. 16.— 2.40 50 30 


ner Glas, ! 

1 kg Mk. 16.— 2.40:50 30 
138 Erfurter Dreienbrun- 

nen, weißer, feinlaubig,, 

sehr zart, 1 kg Mk. 12.— 1,80 40 25 


139 Englischer blauer, 
früher. 1 kg Mk. 12.— 1. 80 40 25 


140 Englischer weißer, 
früher. _1.kg Mk. 9.— 1.50 30 20 


141 Non plus ultra, sehr 
. früh. 1 kg Mk. 22.— 3.40.60 30. 


142 Weißer Goliath 
1'kg Mk. 12.— 1.80 40 25 
143 Blauer Goliath 
1 kg Mk. 12. 1.80.40 25 


Kohl- od. Steckrüben ne Den De nn 
(Erdkohlrabi) w € Mm 60, 1 Port. M. —.30 


146 Kohlrüben, gelbe Hoff- IE ne 
manns Riesen. 
l kg Mk. 2.20 50 20 























fektion, sehr schön, zart, _ 
groß, 1 kg Mk. 2,60 50 201 
148 Kohlrüben, weiße Per- 
fektion. 1 kg Mk. 2.60 50 20 
149 Kohlrüb. gebeSchmalz 
 1’kg Mk. 2.20 50 20 

150 Kohlrüben,weiß.pomm. 
Kannen. 1 kg Mk. 2.20 s0 20 


DAS MISTE EET 


seine praktische und gewinn- 
bringende Ausnutzung im Früh- 
jahr, Sommer, Herbst u. ‚Winter. 


Mit 170° ‚Abbildungen. ah 

Von R. Betten, 58.—63. Tausend. 

Preis geheftet. M.1 20 

gebunden. . M.2.— 
Es lehrt die Mistbentkkästen. anlegen, 
lehrt Gurken- und Melonentrei- 
berei — Salat- u. Karottentreiberei— 
Treiben von Blumenkohl, Veilchen, 
Rosen, Erdbeeren — Anzucht von. 
jungen Pflanzen aus Samen 
und Stecklingen. — Alles ist darin 
‚berücksichtigt und so "klar und deut- 
vorgelü. art, daß jeder, der danach ar- er 
beitet, keinen Fehler machen kann. 


- Knollen-Sellerie 


153 Sellerie Prag. Riesen., 100g Er 8 = 
große Knollen bringend, ee 


‚außerordentl. . zart, beste. we 
Marktsorte. | kgMk 22.— 3. 40 60 = 


159 Weiße Deukaten ee a 
d kg Mk. DI: 3.40. 60 3 

160 Erfurt. frühest. Markt 

ke Mk, 22 3.40 © Pr 


161 Großer, ieh weiß. 
1 ka N Mk. an 60 3 


































































































5 150 Sellerie, früh, Erfurter Markt. 







































































165. Kopfsalat „Graf Zeppelin“. 


Graf Zeppelin, hervorragende Sorte, sehr dee, I kg 100g 108 Port. 
sowohl für Hochsommer wie auch für Winter geeignet. ... 20.— 3 —.60 25 


165. 


166. Erfurter Dickkopf, riesig große schwere Köpfe, zart und 

wohlschmeckend, sehr. widerstandsfähig . .. . . 0.210 .22002 250 9 
167. Rudolfs Liebling, leicht zitronengelb, zart und fen ... 24— 3.60 —.60 25 
168. MaIkanlg: sehr früh, schöne Köpfe 3 ee Als Se 00.25 
169. Maiwunder, frühe selbe Riesen, sehr Fa Neul. a 2 ee =60.2 29 
170. Trotzkopf, groß, gelb, sehr fester . . 2... 2. 20. 2... 14 240 —.50 25 
171. Trotzkopf, groß brauner . . „en een en en. 14a-— 240 —.50.25 
372. Kaiser Treib, für Mistbeet. . . 2 2.2... 2.2 .0.2.0 0... 14 240 —,50 25 
173. Winter Butierkopf . a ee an Bell 22,405 7,50! 25 


ne 


m ji Ir 


al 





N. 181. _Winter-Endivien von Natur gelbe krause, 


 Schnittsalat. 


x r, - 2 
IM Gelber krauser, langdauernder 1kg Mk. 16.—, 1009 Mk. 2,40, 10 n 50.4, 1 Port, 25.8 
aber ee ‚Butter. Ikg Mk, 14—, 1008 Mk. 2.20, 10g I 1 Port. on 


 Pflücksalat. 


5 Amerikanischer, mitkrausen braunen Blättern, sehr wertvoll, nicht hart Werdend, apache zart. 


- Winter-Endivien. 


179, Gelbe breite: 'Eskariol, vollherz. 1 kg Mk. 16.—, 100 & Mk. 2.40, 10 509, 1 Port, 25.3 


18. Hellgrüne mooskrause, ‚äußerst zart. 1 kg Mk. 16. —, 100. g Mk. 2.40, 102 50 


; 2 1 Port 25 
as. Von Natur krause. 1 e Mk. nn 100 & Mk. 340, De 602%, 1 Port. 25 


4 
2 

















1kg Mk. 16.—, 1008. Mk. 2.40, 10.8 50, 1 Port, 25.4 


183, 





i.ke. 
breitblä ättrige hollä ndische, große, 


182. Ba as: kleine Köpfe biidend. 
‚100 &g #0 —.80, a 







nn Mk. 8.60, 100g Mk. 1.20, 10 Mk. 20 


Sachsenhäuser selbstschließend. 





184, Sommer-Endivien, Römischer od. Bindsalat, 


1kg Mk.22.—,100g Mk. 3.40, 10g Mk. —.60, 1 Prt. Mk.—.25 


186, 


187, 


188, 


189. 
190. 


191. 


192. 


193. 


194, 
195. 


199. 
197 


198. 


192. Radieschen, Non plus ultra. 


Rettiche 


Ike 
4 
Mai, Saligdiier ee AA 
Mai, rund weißer. ........ - 4.40 


Östergruß, ovaler weißer, in 4 bis 
5 Wochen gebrauchsfertig re 


Sommer, weißer Delikateß . . . 4.40 
Münchner Bier... ......440 
Winterreitich, langer kohlschwarzer 4,40 


.. Radieschen 


Non plus ultra, früh, scharlachrot 
kurzlaubie, 0 2.2.02. 2...22480 


Erste Nummer .........480 
Dreienbrunnen .........440 


Würzburger Riesen, sehrgroß, Sr 
holzig zu werden . 2. 2.,,.52 


Eiszapfen schneeweiß...... 2.440 


Ovales scharlach tolee. mit weißen 
Enden.. , ; \ : 


Riesen-Butter, leuchtend scharlach- 
rot, yorzuglich. ee 


4.40. 


100 
KH: 


0.70 
0.70 


0.70 
0.70 
0.70 


0.80 
0.80 
0.70 


0.90 . 
0.70 


0.70 


0,90 


cs 


10 
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jairüben u. Teltower-Rübchen Porree 
Nr. 216 
Nr 2 b; nn g 2 g Nr 
200. Maistiel, (Stielmus oder Rübenstiel), Brabanter 
wird als Kochgemüse geschnitten, dicht in! 
säen, bleibt dann zarter . . u. 90 N Winter 
201. Al erfrüheste, runde weiße Mai. . 280 —.50 —.20 vorzüglich 
:202. Goldball, frühe, runde sehr fein. . 280 —.50 —.20 ike Mk. De 
100 g Mk. 3. n 
; a. 10 g "Mk. —.6 
Se erbstrüben 1 Barton Mk. — 30 ® 
203. Herbststiel (Stielmus) . . 02,80, 50 2220 Nr. 217 
204. Teitower Rübchen, Märk. Delikateß 4.80 _.80 _.25 5 
205. Runde weiße rotköpfise . ... 280 =.50. —.20 Erfurter Winter 
206. 206. Lange weiße rotköpfige ..... 280. —.50 —.20 1 kg Mk. 4.— 
e 100 Mk. 3.60 
Salatrübe od. Salatbeete ee 


Nr. 210. Erfurter lange, 
schwarzrote vorzüglich. 1 kg 
43.40, 1008609, 108209. 
Nr. 211. Halbl. Neger, tief- 
schwarzes Fleisch, delik. 1 kg 
Mk. 4.—, 100 9 60 9, 10 820 & 
Nr. 212. Plattrunde, ägyp- 
tische dunkelrote. 1 kg 
Mk. 5.60, 100 9 90 &, 10 825 N 
Nr. 213. Salatrüben, runde 
schwarzrote dunkellaubige. 1 kg 
Mk. 4.—, 100 g 60 910 g 20 N 


 Schwarzwurzel 


1 Portion Mk. =. 30° 























N. | N 
‚233. Neuheit! Spinat Sullana, . 24— 3.20 —.50 —.20 
“| 234. Spinat Viktoria, dunkelgrün % 
spät aufschießende, sehr gut 5 
- auch für Winter, beliebte. Markt- RR 
Sorte. 0 el 2 280, 2.400019 
235. Langblättrig. schartsamiger . 21.2, 2,80 Sy —15 
236. Spinat Gaudry, sehr. Eu 0 
© rundblatteig,, .". ...; .. 21.— 2.80 —.40 2.15 
237. Spinat Neuseeländer De a yon 


_ Mangold < oder Beißkohl 











Nr. 220. Yulkan. 1 kg Mk. 24.—, 100 g Mk. 3,60, ‚108 Mk. _.60 





N 221. Russ, Riesen. 1kgMk. 16.—, 100g Mk.2, 60, 10gMk.—50 | m . ee 
Se EEE ne en 223. Mangold Lucullus,- Beilake. Tafel. MM A 
en Fre sorte, gelb mit breiten weißen Klonen. nA 5,60 
Gais ua Blumensamenaufträge, deren Betrag 229. M Id Sch = Dean, 
‘RM. 10.— übersteigt, werden falls sie bis 20. Februar ango chweizer, gelber. . . . . 4 A 
; eingehen, bei Voreinsendung des Betrages aufmeinPost- |} | 230. "Mangold Klettgauer Riesen grün. ae 
aeseyhronto. Briu 2224, porto- und er schneller üppiger Wuchs, kann ufig 0. 
zugesandt. der an ergiehiaris Sorte » . 4 0 —60 —.20 . 
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löhren (Karotten, Mohrrüben). 


Aussaat Januar-März in gut bearbeiteten, nahrhaften, jedoch nicht frischgedüngten Boden, 
hretadde oder in 20.cm von einander entfernte Reihen. Für Maschinensaat ist nur abge- 
riebene Möhrensaat verwendbar, aber auch sonst ist der abgeriebene Samen vorteilhafter 
; als ae Saat mit Bart. 


Speisemöhren, Mohrrüben oder Karotten 
Ich liefere nur abgeriebene Saat, — = 


E ikg 102 | 102 !1Prt. 
M M #8 


243 Amsterdamer rote stumpfe, sehr fen re. 5203,60 .60:,35 
244 Möhren, lange scharlachrote ohne Herzen . ....... 19.231 9 2:1.5,401.25 
245 Karotten Pariser, allerfrüheste Treibsorte . ... . . 26... 425 825,60, 39 








































246 Möhren, lange rote Braunschweiger, sehr schöne für 
‚Wintervorrat . . .. 10... 1.60. | —-.301:20 
7 Nantaise, halblange rote 'stumpfe 'verb,, vorzüglich für 
ie: Winter, beliebte Marktsorte.. ,„ .... ur 0.2.0.» I = 122.40 1:25 





Nr. 248. Karotten, verb. Duwicker, 


sehr früh, ‘kurz und dick, außerordentlich 
y ‚zart. ke M. 16. —, 100 & M. 2.80, y 
3 -10 g M. 50 Bon M. —.30 


345. Karotten, Paris er Treib, 2 
‚allerfrüheste. 100 g den, Rn 
10 g M. —.60, \ Port. Mm. 35 








oe a Nr. 247. 
zı ON. 246. Mohrrüben, Braunschweiger ı Karotten Nantaise, 
“ lange rote / 1 ko M. 33. , 100 & NM, 2, 


San 1.60, ah —.30, Port. M. 2.90, Ä 10 g = —.40, 1 Port. M. 2 









252. Futtermö hre st Yalay 





Möhren. 1 kg M. 10.-, 100.9 M. 1.60, 10 g M. —.30, 1 Port. M, —.20. 


t 





Nr. 240. Lobbericher goldgelbe Riesen- Futtermöhre. 


‚Ebenfalls. eine ende sehr ertragreiche nahrhafte Futtermöhre, die auch für a zu verwenden ist, Die 


















a . Lobbericher goldseibe 
Riesen-Futtermöhre 





Gemüse- und a nsamenaufträge, deren. Betrag RM. 10- übersteigt, en falls sie bis 
| Voreinsendung des Belkagas auf mein Postscheckkonto Erfurt 2224 
‚porto- und verpackunigsfrei zugesandt, 








Größte und engreice aller Eonennöheen, Liefert. auf gutem Boden enorme Ernten schöner Ber nährstoffreicher 


en langen onies. aylinderförmigen un en een: ı kg n 9 100 g M. 1.50, 10 8 M. —.30, 1 M. —2. 


ae 

















G. Schwade, Thüringer Saatguthaus — Samenkulturen, Witterda-Erfurt. | 23 


Meine Gurken entstammen vorzüglichen Zuchten und bringen besten Ertrag. 
Nr. 259 


Landgurke „Hundert für Eine‘ Landaurke 
ist die fruchtbarste Salat- und Einmach-Gurke. _ | „Hundertf. Eine“ 


isteine ausgezeichnetekolos- 
sal reichtragende Sorte, un- 
unterbrochen im Wachstum, 
unerschöpflich in ihrer Trag- 
fähigkeit, so. daß man bis 
zum Eintritt des Frostes 
- dauernd Salat- und Einlege- 
gurken abnehmen kann. 
Außerordentl. widerstands- 
fähig gegen Kälte und nas- 
ses Wetter, Früchte schön 
. glatt:und gleichmäßig. 

vu bkg M.48.—, WU oe M.6.— 

ge 10gM ‚90 


Nr. 260 
Erfurt, mittellange 
grüne volltragende 


zum Einmachen, "bekannte 
RR Marktsorte. \ 
&ı N. 16.—, 100 «M. 2.60 
i PD, 5 Ki 0 


Nr. 261. Erfurter‘ verbesserte länge grüne ü 
 Schlangen-, en Markt“ „sehr Riesen Kürbis. 


$ schöne Salatgurke, 

ikgM. 34.—, 100. g M. 5.40, 10. € M. 90 
Nr. 262, Goliath, längste grü he Schla 
 oerüchte 50.60 em lang, schöne Form, 
Er lkgM. 48.—, 100g M. 6.—, DM 0 
Nr. 263. Frühe grüne Trauben-, vorzüglich als 
Pfeffergurke. | REN, 7: 
1kgM. 14.-, 100 & M. 2.20, 10 gM. . \ TA 
Nr. 264. Rytowsche Zimmergurke kann mit gutem Kr 
Erfolg im Winter im Zimmer in Töpfen gezogen 
werden. ‚Delikatesse für jedermann. 
Se > 303M.6-—, 1 Portion M. —.,50 
265. Gurke Grochlitzer. Die beste Freiland- 
gurke zum Einlegen. Sehr widerstandsfähig 
gegen Befall usw. Sicher reichtragend. Beliebteste N 

Er Marktsorte i kg M. 48.—, 100g M.6,—, 100g —. 0 
266. Treibgurke Noas Riesen- für Mistbeet u 
Gewächshaus, nr Marktsorte, er & 
eM 8,8 Portion M.—50 
















































"Nr. 285. 





267. Erfurter Aussee Beste Treib- ee : 
mu 40 8. M, s herson- N Gelber 
| ‚genetzter 





\ En £ u \ 3 reichtragende Delikateßgurke, 5 
= 2 0. Wird an Spalieren, Stangen oder. 
Be 





| IkgM. 2 1008 13. “0| 
10g M. —60. 
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Zwiebelnod. 
Die beste Zwiebel für den Haushalt! 


Für längere Aufbewahrung 
besonders geeignet. 


Nr. 400. 








Zittauer, große, 










Speisezwiebel, liefert enorme 


Erträge 1kg M. 15.— 
100 qg M.2.90, 109g M.—.50 


1 Portion M. M. -—_.30. 
























Alena 


420. Steckzwiebeln 
gelbe Sorte, gemischt. 
10 kg M. 14.—, 1 kg M..1.60 


100. 9.M. —.25 


Nr. 222, $ehalotten 


schöne kräftigeZwiebeln zum 
Pflanzen, 
1’kg M. 2.20, 100 9 M. —.40 








ae Nr 495, Ei 
. Tomaten od. Liebes- 
‚ äpfel, auch Paradies- 
ee äpfel. . 

Tomate, große rote, bekannte 


Sorte. 1kg M.6.-,1009 M.1.— 
10 g M. —.30, 1 Port. M, —.20 


.Nr. 426. Tomate „Lukullus‘‘,- 
sehrfrüh,bringtgroßerunde glatte 
Früchte, feinfleischig.außerordent. 

‚aromat. Sehr reich- Ss 

. tragend, anj.Traube 

15.20 herrl.Frücht. 
., » Delikateßsorte. 

“100.9 ML. 10. 
| 1Pr.M. —.40 
























Rhabarber | 





Nr. 





Frucht scharlachrot, von 

‚enormer Größe, oft 1 ke 

schwer, sehr fein und aro- 

- matisch im Geschmack. 

100 &gM.6.—, 10 g|M. —.10: 
e 1 PortionM. 30 


runde Riesen, allbekannte- 









Ph än ome n gewonnenen Kompotte 


Si August gebraucht werden. 

> Nr. 432, Rhabarber Queen, rotstengl., sehr schön, früh u. ergiebig- 

Nr. 434. Rhabarber amerikanischeRiesen, dicke Stiele, bringt 
. dem Marktgärtner große Erträge, 








401 Zwiebel Eisenkopf, größte und halt- 
barste Winterzwiebel, sehr fest, fein im 
Geschmack. Außerordentlich dunkelgelb. 
ikg M.20.—, 1008M.3.40, 10 g M. —.60 


402 Bauerzwiebel Exelsior. Eine 
Neuheit mit hochfeinem Geschmack und 
großer Haltbarkeit : 

_1kgM.20.—, 100g M.3.20, 10gM. —.50 


403 Zittauer Riesen-, blutrote, ausse- 
zeichnet haltbar. lkg M. 18—, 100 & 
M.3 ,10g M. —.60, 1 Portion M,—.35 


404 Zittauer Riesen-, silberweisse, 
plattrunde harte. 1 kg M. 28.—, 100 & 
M. 3.—, 10 & M, —.60. 1 Portion M. —.35 


406 Erfurter Blaßrote. 
ikg M. 15.—, 100: x M. 2.60, 10 & M. —.50 


408 Braunschw.Dunkelrote,glatte,harte 
ikgM.15.—, 100g M. 2.60, 10°g M. —.50 


410 Gelbe Birn, große süße, mild, haltbar, 
l1ke M. 16.—, 100 & M. 2.80, 10 & M. —.50 


412 Tripoli Queen, allergrößte, kleine 
weiße, zum Einmachen. Im Juli schon reif. 
1 kg'M.15.—, 100 g M- 2.60, 102 M.—.50. 

ERREGER HE REHLEIE TEN SÜSIEERESSLESTTERENERZEECHEE 


414 Allerfrüheste weiße Frühlings- 
zwiebel. 100 M. 2.60, 10g& M. —.50, 
1 Portion M. —.30 


416 Knoblauch 
5ke M. 12.—, 1kg M. 2,50, 100 & M. —50 


418 Schnittlauchsamen. 
10 g M. 2.—, 1 Portion M. —.35. 






































N 


TR 


a 


ee =. 
rotfleisch. Delikateß zeichnen sich aus durch 
schönes zartrotes Fleisch, wenig Fasergehall der 
Stiele und durch schön lachsrote Farbe des daraus 


s. ‚Delikateß-Rhabarber kann noch bis Anfang 
40.—, 10 Stück 4,50, 1 Stück M. —.50 


‚Preis obiger Sorten; 


a Stück M. 40.—, 10 Stück M. 4.50, 1 Stück M. en 
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Nr. 540 


Langschotige 
Riesen-Puffbohnen 


. Ungeheuer reichtragendl 
10 kg M. 13.—. 1 kg M. 1.60, 100 g M. 2, 










Puffbohnen 

541 Erfurter... .....10kg M. 12.—, 1 kg M. 1.40, 100g M. —.25 
542 Windsor, große breite on 1 de 
543 Hangsdown, große mit 
ee Schoten . „ „ on to, 1b 2,180, » 0 

Nr. 522 

Petersilien- 
Wurzel 






lange glatte. . 1 Port. M. 218 
10 g M. —.25, 1 kg M. 6.40 


Petersilienwurzel, Ruhm von 
Erfurt. .. . .1 Port. M. —%0 
ı 3, 1 kg M. 7.20 


Samen 
von Küchenkräutern 































Nr. an ! Ä 02 Bor, | An 
' : & ; M : M h ii Ui 

500. Anis .. . .1ikeM6- —%0 15 | Ä 

501 Basilikum, feinbläitriges 1,14, —- 20 .% 

502 BeifußB . . ee ee 


503 Bohnen- od. Piefferkraut . 1 „6600 95 215 





504 Boretsch od. Gurgenkraut. 1, „8. I 
505 Brunnenkresse, zarte Erfur- A 
ter, echte , . . Men en 
506 Cichorienwurzel, schlesisch. 1 een 
507 Coriander, Musgewürz. een. 
BD... 0 re 
-s09 Esdrason °. .,;. 1 ee et 
- 510 Fenchel, süßer ey, Be 
511 Kerbel, ur ee, ler eu 5 
512 Kresse, . ‚krause, für: Salat ee ee 
513 Kümmel, . . nn 3-00: 15 
514 Majoran, Wurstkraut io 5 
..515 Pastinaken . 1, 320. ..902 18 
520 Petersilie, gewöhnlicheSchnitt 1,480. 590° 15 
921 Petersilie. mooskrause . .1, „50 0-09 
323 Pfeffer, a roter „ul,, 20, a, ‚28 
4 Pfefferminze —. 1... en 
525 Pimpinelle. . . . te. 
526 Portulak, vorzügl. L. ne oh — 530 
5327 Sauerampfer, stonblang. dh. 0 0... 
328 Schnittlauch « . .,. . .1ı,. .__ Zeh 
529 Thymian, echter deutscher .1 j 


are ii 
535 Waldmeister, vorzüglich zur es 
Bee! d. beliebt, ee 1 nn, 








26 _S. Schwade, Thüringer Saatguthaus — Samenkulturen Witterda-Erfurt. y 


. Nr. 609. Kneifelerbsen, Nr. 614, Buxbaumerbsen. 
allerfrüheste verbesserte Mai, äußerst reichtragend, sehr süß und wohlschmeckend. Frühe, niedrige bekannte Sorte. 
50 kg M. 60.—, En 19. .. me 30.— ...  ‚50kg M. 60.—, 10 kg M. 13.—, 1kg M. 1.80 


100 g. M. —.30 











x. co. Kneifelerbsen „Ueberflu 
Bringt enorme Erträge und eignet sich dadurch besonders für Massenanbau. Die 


Schoten sind dicht gefüllt mit zarten großen süßen Erbsen, welche gern nn 
werden. a > M. I —, 10 en M. 13. —, b > M. 1.80, 200 9 M. —.30 





Nr. 615, Kneitelerbsen. 


Nr. 611, Grofschotige Schnabelerbsen. Grünblelbende‘ Folger, verbesserte 


Bringt schöne volle Schoten, extra zarten Erbsen. Sehr gern gekauft. Braunschweiger, sehr gut z. Einmaden. 
Eon 60.2, 10 kg M. 15.—, om 1.80, mal 2 1 50.kg 60.—, 10 kg M.13.—, 1 kg M. 1.80. 
100 9 M. —.30. 



























10 Sn N ab EN. 616. Kneifelerbse „Saxas us 
i es Schnabel, sehr ertragreich. ‚ebenso früh wie Maierbse, gesunder krät- 


der Wuchs, Schoten bis 10 cm lang, sehr. widerstandsfähig. 
50kgM. 0. 10 kgM. 15.— 1 kg M. 2. 100 gM. —.39 


"Mitteifrü ihe und späte Sorten: 


a a ik 
ine MR M- 



















en Folder, ertnklalheng, ren zum.  Eimächen ES 
i 618 Ruhm von Cassel, roßschotig, reichtr. eignet sich gutz. 
i 619 Schnabel od. Säbel, allbek. äußerst reichtragende späte s 
‚620 Victoria, sehr groß, liefert sehr Erträge... 


Hobschdtige ae katoß, az ee | | mi ei Bandt 60 cm Lo auch eberfluß genannt, sehr reicht 


: Beeren eich, Erbsen sehrsüß. | % 
a ner, I on ee oo“ 
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\r. cos. Riesenmarkerbse „Telephon“ 


verbesserte, allerlängstschotige, sehr reichtragend und. 
N ‘ein im Geschmack. Beliebteste für den Markt, sowie 
ıı beste Konservensorte. 


10 kg M. 18.—, 1 kg M. 2.40, 200 g M, —.40 
Nr. 626, 
Markerbsen William Hurst, 


verbesserte, ist niedrig ohne Reiser 
zu ziehen, eine der besten Konserven- 
erbsen mit langen Schnabelschoten, 
' welche sehr süße Erbsen enthalten 
und deshalb gern gekauft werden. 
50 kg M.1.—, 10 kg M. 22,— 

1 kg M. 2.60, .200 g M. —.90 
















































































el. 
Der Erfolg jeden 
‚Kleingäriners 
Markerbse. Triumph bringt ver- 
blüffende Erträge, doch müssen die 
Pflanzen nicht zu dicht stehen, Höhe 
ca. 1,30 bis 1,50 m. Sehr lange und ; 
dicke Schoten mit zarten Erbsen. 
‚50 kg M. 100.—, 10 kg M. 22.— 
1 kg M.2.60,200gM.-90 





























































































































. Markerbse 


Primavera 
\ Eine Verbesserung der bekannten 
\Markerbse Senator jedoch niedriger 
und frühzeitiger vorallen ertrag 
reicher. Die Schote ist aus 
gesprochen grün und ca. 10 cm 
lang, mit 8-10 lange 
süßbleibenden Körnern. 
Diese Erbse eignet sich ganz 
 besondersfür Konservenzwecke. 
‚Die Pflanze erreicht eine Höhe 
"von 60 cm, braucht aber nicht 
' gereist zu werden. Der Er- 
'/trag ist sehr hoch, daß er von 
fast keiner anderen Sorte er- 
reicht wird. Primavera ist ca. 
8 Tage später als die Aller- 
früheste. Frühzeitigkeit, der 
\ sichere große Ertrag machen. 
\ diese Sorte nicht nur für 
.d. Konservenanbau sondern 
auch für den Marktgemüsebau 
u. besonders wertvoll. 
7 30,ka W905, 10 ke M18. 
1 kg M. 2.40, 200 & M.—80 














































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































MSCHRTER 














































































































| Gemüse- und Blumensamenaufträge, deren 
| Betrag RM. 10.— übersteigt werden falls 
sie bis 20.Februar eingehen, b.Voreinsendung 
| des Betrages auf mein Postscheck Erfurt, 
| 2224 porto- u. verpackungsfrei zugesandt. I 





















































































































































































































































































































































































































































































































































































































n Amerika, "= 
: 10 kg M. 22.—, ikg M. 2.6 


0, 105.5 


a 










" Verbesserung 
der untensteh. 
Sorten, deren $ 
viele guten Ei- 
genschaften, 
hauptsächlich 
. Frühzeitigkeit 
und Frucht- 
barkeit, diese 
Neuheit über-=[; 
nommen hat. 
Darüber hin- 
aus besitzt sie 
noch vollflei- ! il 























































































die ganz fa- 
denlos und 
































































































































































































1kgmAu0,‘ 
ei 100 g 


achsbuschbohne Schloßperle °" 













































































































































# Nr. 630. 
h Ein rein weißsamige Wachsbohne, die an Frühzeitigkeit, hohen Er- 

trägen und Widerstandskraft die erste Stelle der Wachsbohnen ein- 
nimmt. Der enorme Schotenansatz ist zehn bis zwölf Tage früher als 
bei den Wachs-Flageolet-Sorten. Dabei trägt diese Sorte aber außer- 
ordentlich reich und man kann lange davon pflücken. Die schönen 
| wachsgelben, langen, und glatten Schoten sind sehr fleischig, fadenlos und } 
haben herrlichen Bohnengeschmacks Der Wuchs der Pflanze ist sehr & 
straff und aufrecht, so daß die Schoten nicht mit der Erde in Berührung 
kommen und Flecken und Rostkrankheit bei schlechter Witterung nicht 

ER vorkommen. 1kg .# 4.--, 100 & 4 —.70. 















635. Buschbohnen Kaiser Wilhelm Riesen-, vorzüg- 

liche Schnittbohnen, außerordentlich früh und reich- 

‚ tragend. 10kgM. 12,—, 1 kg. M.1.50, 100 &M. —.35 

636. Buschbohnen Flageolet Wachs-, mit weißen 

‘= Bohnen, vorzüglich für Salat, 

10 kg M. 27.—, 1 kg M. 3.20, 100 & M. —.50 

637. Buschbohnen Neger Wachs-, sehr zart. 
°>,.:.100:.ko M. 25. SE ko N 328,100 M. -—.40 


N Alle 












$ 







638. Buschbohnen Pariser 
Eier, zart vorzüglich zum Reif- 
werdenlassen. Das Beste was es 
gibt. 10kg M.16-.1ko M2.-, 
| Om 
. 639. Buschbohnen Zucker- 
Peri-Perfektion, reichtrag., 
'widerstandsfähig, ohne Fäden. 
10 kg M. 18, 1kg M. 2. 
a 100 & 35, 
640.BuschbohnenHinrichs 
Riesen Zucker-Brech-, mit 
bunt, Bohnen, beliebte Einmach-' 
‚sorte, sehr reichtr. 10kg M.13.- , 
.1kgM. 150, 100 & M. —.35. 
641. Buschbohn. Schlacht- 
‚schwert, große extra breite 
- Schoten. 10kge M. 14.— - 
1 kg M. 1.50, 100% M. —.35. 
642. Buschbohn. Non plus 
‚ultra, reichtragend. 2 
' u ee 2 10ke M, 18.— Ik IWW N, a % 
633. Buschbohnen Wachs-Dattel-, frühund reich. N #> [MM —.35. 634 Buschbohnen, weiße hoiländ,, schrwider- 
\tragend. 10kg M. 15.—, 1 kg M.2—, 100g. M. _30 a standsfähig, 10kg M.18.—,1kgM.2.— 100 M.0.35 


a 
























NEUHEIT! 
Nr. 624 \ 
Stangenbohne 


ne ae 28 Stolz des Markies 

Diese neue Sorte bringt frühzeitig 
eine Riesenernte. Die Pflanze ist 
völlig bedeckt mit den ılesen- 
großen Schoten von feinster Zart- 
heit, weshalb diese unübertreffliche 
Sorte bald den Siegeslauf durch 
die ganze Welt nehmen wird. Der 
nbau dieser Sorte wird sowohl 

‘ für jeden Großzüchter als auch den 
kleinsten _ Schrebergartenbesitzer 
eine ganz sichere Einnahmequelle 
bieten. Durch die ungeheure 
Fruchtbarkeit dieser Sorte sind 
wir in der Lage den Preis so- 
‘weit herabzusetzen, daß auch 
jedermann einen Versuch da- 

mit anstellen kann, 
Wir liefern solange Vorrat reicht. 
10 kg M. er I kg M. 6.40 
100  M.— 0 


Nr. 62 
"Stangenbohnen 


Schlachtschwert 


extra lange breite 


nu en 1kg M. 4.0 
100.2: MM —.10, 


[3 | / Rn Nr, 643 
nah hen: n 


Graf Zeppelin 


beliebte Sorte mit vielen langen 
Schoten 
10 kg M. 38.—, I’kg M. 4.60 
100 & M. 10 


Nr. 644 
_ Stangenbohnen 


| . Rheinische 
eN)d UN Riesen 
i  Zueker-Brech-, 


= sehr volltragend 


on kg M. 31.—, 1kg M. 3.80 
we —,60 


RB | i 1645; ER 
ih man V/  Stangenbohnen 


KorbfüllerWachs- 


gelbschotig 
10 kg M. Se 1kg M. 4,60 
100 5 M. ee 


Nr. 646 
Stangenbohnen. 


Arabische rot- 
blühende Feuer-, 


10 kg M. 13.—, Ikg M. 1.0. 
We 0, 








00 € 3. \ 
se ON. 
En Arabische weiße ee = 
 Stangenbohnen Meisterstück langschotige Stangenbohnen Phänomen 
_ Fadenlose, außerordentlich ‚fruchtbare = 2 nWol Ibohne re. sehr früh, trägt außerordentlich reich. 


. 10kgM. 52, IkgM. 6.40, 100 gM, RL : En e 10kg M.31.— ‚ikgM. 3.80, 100gM. — -60° 









G. Schwade, Thüringer Selena Samenkulturen, Witterda-Erfurt. 


Laßt Blumen sprechen! 


Blumensamen 


ss. Das unvergängliche Riesenbukett aus 100° verschiedenen Blumen. 


ke a % Prachtvoller Geschenkartikel ! 
& 























_ MM a CD 

5 I N h \ ! Rat j A Ar \ 
Ry N \ IR NN 4 I a Zur Herstellung dieses herrlichen Garten- 
DEIR 4 > IN ID ZU, L; INN: = 'schmuckes liefere ich die Samen von etwa 
NN, N EBEN 1000 verschiedenen Sommerblumen - Pracht- 
N" u : varietäten nach Höhe und sonstiger Eigen- 
N er arten in 10 Mischgruppen sortiert, die nach 
75 Ro en ER beigegebener Anweisung auf ein Garten- 
m Er EREENN, ” rundteil verteilt werden. . Schon wenige 
=, u => Wochen nach der Aussaat erscheint auf dem 






—— ng ER 
—_ ar EN = N ze 
SEN ||) EEE EN 


Beet ein reizender Blumenteppich, aus wel- 
i chem bald darauf, nach der Mitte zu immer 
' höher bis zur Manneshöhe aufsteigend, ein 
mächtiger Wald der verschiedenartigsten 
‚Pflanzengebilde empörwächst, die einen 
Blütenflor entfalten, wie ihn sich die Phantasie 
nicht herrlicher ausmalen kann. Wie ein 
riesiges Pyramidenbukett präsentiert sich 
das Beet, prachtvolle Wohlgerüche, ein echtes 
„Odeur de milles fleurs“ um sich verbreitend. 
Bis spät in den Herbst hinein, dauert der 
Flor; von Mai bis Oktober ein unaufhörliches 
Knospen und Blühen, bis der Frost die 
letzten Blüten zerstört. 






en Rn er 3 
Preis dieser Samenkollektion nebst genauer Anweisung zur Anlage und Pflege 3,50 Mark. 
‚Diese Blumensamen-Kollektion „Riesenbukett“ ist mit denkbar größter Sorgfalt zusammengestellt. Sie soll dem Blumen- 
freunde Gelegenheit bieten, mit wenig Geldkosten auf kleinem Raum in seinen Garten die unzähligen prächtigen Blumen- 
gattungen kennen zu lernen, die hier in Erfurt kultiviert werden. ; % 
Für Hotels, Restaurationen, Pensionshäuser, Sanatorien usw. ist die Anlage eines Riesenbuketts besonders empfehlenswert. Die 
herrliche interessante Blumengruppe bildet nicht nur eine Sehenswürdigkeit, einen Anziehungspunkt für die Gäste, sondern sie 
liefert auch den ganzen Sommer hindurch prachtvolle Schnittblumen im Ueberfluß. Ganze Arme voll Blumen kann man täglich 


abschneiden und die Zimmer dekorieren, ohne daß die Schönheit des Beetes irgendwie beeinträchtigt wird. 


Blumensamen-Sortimente - Ausgezeichnete Sortenwahl. | 






| 651. Sortiment V..: ELISE I ve BL DR ER a en 654, 1 Sortiment Strohblumen 
1 Sortiment von 10 Sorten Blumen- IHR RN Sr NW in den herrlichsten Farben 


samen, wie Reseden, Levkojen, As- 
tern, Stiefmütterchen, Nelken usw. 


Preis M. 1.50. 
‚652. Sortiment VI. 
12Sortennurwohlriechende, pracht- p 
volle Blumen bringend für Buketts. 

ä ‚Preis M. 2.50. 
- 653.Sortiment vH. 
20 Sorten Sommerblumen imherr- "hat 
‚ lichsten Farbenpil. 8 ae 
PresM.6— 3 


2... Sorten M. 1.50. 
Getrocknet vorzüglich für Kränze 
und Buketts im Winter. 
656. 1 Sortiment von 8 Sorten 
 Sommerblumen, zur Einfassung 

geeignet, M. 2.—. 





prachtvollsten Farben. 
Be 


D RN i a 
ub. 1 Sort. v.6 Sorten M 





onsu 


655. Zur Berankungv. Balk 


658. Riesenblumige Begonien-Knollen. Herrl, Farbenspiel. Schönste Topf-Pflanze. 100 St. M: 25._,10$t.M.2.80,1 St.M.—.35. . 


. 659. Gladiolenzwiebeln. Prachtfarben. 100 St. M. 16.—, 10 St. M. 2,1 St. M. —.23, . es 
660. Montbretien. Prachtvoller Gruppenschmuck, liefert herrliche Vasensträuße. 10 Knollen M. 1.—, 100 Knollen M. 8 ! 
661. 15. Stück herrliche Pracht-Blumenzwiebeln wie Hyazinthen, Tulpen, Narzissen, ‚Crocus usw. für zusammen M. 2,50. 


662. Erfolgreicher Kleingartenbau. Praktisches Lehrbuch für alle Kleingärtner. Mit 110 Abbildungen. Von A. Bier. 





Preis geheftet M. 1.20, gebunden M, 2.—. Ein nützliches und unentbehrliches Buch für jeden Kleingärtner, der seinen Garten richtig 


bewirtschaften und reiche Erträge daraus erzielen will. 


; a er ar & BE 5 ; : ä = ARE SE se Rh “ Ber f ER RR U a “ N ke Pay a, 
‚663. Rationelle Pflege des Beerenobstes, mit seinen preisgekrönt. Fruchtmark-Rezepten und 160 Abbildung von R. Betten. 


36-40. Taus, Preis geheftet M. 1.20, gebund. M. 2 — Der Liebhaber wie der Fachmann findet reiche Belehrung 

















A 657.1 ‚Sortiment von 6 Sorten 
® mehrjähriger Pflanzen in den 

















Samen d 
Die schönsten Astern f 
Riesen-Straußfeder-Astern. | 


Wuchs kandelaberartig, etwa 50-60 cm hoch, 
durch lange, geschmeidige Stiele ausgezeichnet, 
Blüten nicht ganz so groß wie bei den Hohen- 
zollern-Astern. Nebst den Hohenzollern-Astern 
zum Schneiden die beliebteste. 


670 lachsrosa, frühblühend 
.671 dunkelblau 

672 rein weiß SZ 

673 malmaisonrosa 

674 dunkelscharlach 

675 dunkelpurpur 

676 Rubin 

677 terrakottafarben 

678 azurblau . 

100 « M.25.—, 10 g M. 3.—, 
re Mo 


Riesen-Komet-Aster, 
Blume prächtig gelockt wie ein 
japanisches Chrysanthemum. 
Viktoria-Aster, Blume hochge- 
wölbt, dichtgefüllt und reiz. gef. 
Riesen-Strahlen-Aster, 12cm 
breite, herrl. strahlenf. Riesenbl. 
Päonien-Aster, Päonienförm. 
prächtige große Blütenköpfe. 
Zwerg-Bukett-Aster. Reizende 
Zwergaster, jeder Busch ein dicht- 
geschlossenes Bukett. 
5 Port. M. 1.50. 1 Port. M. —.35 


ee 


679 


680 
681 
682 
684 


e“ 








Großblumige Stiefmütterchen 
BR f 
Die großblumigen Stiefmütterchen sind trotz hres 
Namens, an Schönheit und Größe nicht mit den 
„Riesenblumigen‘' zu vergleichen. Für Gruppen- 
pflanzung leisten jedoch die nachstehenden Sorten 
| die gleichen oder bessere Dienste als die ‚riesen- 
blumigen Klassen. Se ; 
‚685 G) Kardinal, leucht. braunscharlach, 
die dreiunter. Blumenblätt. mit dunkl. 
- Flecken. 10 9 M. 1.90. 1 Port. M.—.30 
686 C) Meteor, leucht. reinbraunrot. 
ü 10 g M. 1.90. 1 Port. M. —.30 
688 Bugnots großfleck. u. geaderte 
'Riesen-, feinstes Farbenspiel, gem. 
10 & M. 9.—, 1 Port. M. —.90 
689 Bugnot Raphael, dunkelviolette 
Flecken u. feine Adern auf hellblau. 
Grunde. 10g M.8.50, 1 Port. M.—.90 
691 Cassiers (Doppelaugen) drei- 
„u. fünffleckige Riesen-, Blumen 
sehr groß, in den leuchtendst.u. edelst. 
Farben mit großer Augenzeichnung. 
10 &g M. 6.80, 1 Port. M.—.75 äi 
‚692 Psyche, weiße fünffleckige, sehr 


groß und gekräuselt. ei 
10 g M. 3.30, 1 Port. M. —.30 “ 
Cassiers goldgelbe, fünffleckige Riesen-, 


Ns 
 .. (Doppelaugen), Prachtsorte I. Ranges mit 


“sehr. groß. reingoldgelb. Blumen. von welchen 
sich die groß. braunschwarz. Flecken wirkungs- un 
voll abheben. 10 g M. 10.50, 1 Port M.i— 











gemischt. 2... er id. 
.705a Riesen-Goliath-Goidiack, 
gemischt, mit sehr einfach. Blüten- 9 
705b Gefüllte Ros en-Balsaminen 
an herrlichem Farbenspiel na 










N 


er schönsten reichblühendsten 











































 Goldlack u. Balsaminen. _ 
704 Gefüllter Stangen -Goldlack, ‚5Port. 1Dort. 
105 Get.Busch-Goldlack, gemischt 1.70 — 40 , 





ür Gartenschmuck und zum Sträußebinden 





Riesen-Straußfeder-Astern. Prachtmischung. 


.  Riesen-Stiefmütterchen. 
Viola tricolor maxima hiemalis. 


- Die Blüte der hier angebotenen, im Winter blühen- 
‘den Stiefmütterchen beginnt einige Wochen früher 
als bei den anderen Klassen, oft schon im Februar- 
März. Die Blumen sind von außerordentlicher Größe 
und edler Form, dabei angenehm duftend. Wo auf 
frühe Blüte Wert gelegt wird, ist diese Klasse zu 
bevorzugen. x ‘ 
‘694 Viola tricolor maxima. 
| 10 g M.3.—, 1 Port. M. —.50 
695 Wintersonne, leuchtend goldgelb 
mit dunklem Auge. 

- .40'8.M2 2.60, 1 Port, M. 535 
698 Eiskönig, silberweiß mit dunkelbl. 
Auge. lÜgM. 2.60, 1 Port. M. —.35 

699 Nordpol, schneeweiß. Se 
© 10.8 M. 260, 1 Port. M. —.35 
700 Himmelskönigin, hell- od. himmel-. 
blau, 10g M. 2,60, 1 Port. M. —.35 

701 Märzzauber, dunkelsamtblau. - 
. 10,8 M. 3.30, 1 Port. M. —.50 
702 Jupiter, untere Blumenblätter pur- 
 purviolett, ob. lasurblau in weiß aus- 

° Saufend. 105M; 2.60, 1 Port. M.—-35 

703 Mischung. RR $ 
“DM 





f 


. 2.30, 1 Port. M. —.30 





aa 


en 





r Balkon- u. Fensterschmuck 
: x lieferbar in Portionen EM. ,30. : 
- Schmetterlingsbohne, Ka puzinerkresse, Feuerbohne, 
"  Kanarienkresse,Trichterwinde, wohlriechende Wicke, 

2  Cobaea scandens, Petunien. 


von jeder eine Port., zus. W2- 
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G. Schwade, Thüringer Saatguthaus — Samenkulturen, Witterda-Erfurt. 


5Port.1 Port. 
M. Pf 


Stell’ eine Blume ins Fenster dein, sie läßt keine bösen Gedanken herein. 























 Glockenblumen in schönster Mn 
































2, 


106  Acroclinium roseum, r0Osa 
Immortelle a 20 
107 Adonis aestivalis, Adonis- 
röschen. .. . —.10 15 
708  Ageratum, Imperial dwarf, 
' = großbl. himmelblau Leber- 
.... balsam .. —.90 20 
1709 Amarantus caudatus, 'häng. 
roter Fuchsschwanz. . —.70 15 
‘710 Ammobium alatum grandi- 
 _ florum. Strohblume =4,10. 49 
711 Antirrhinum majus grandi- 
. . flor., ‘hohes großblumiges 
Löwenmaül, gemischt . 1.1) 25 
712 Ankirrhikurimennsm. simum ; 
0. riesenblumig gemischt 1.10 25 
743 . Antirrhinum nanum, halb- ° 
: hohes in Prachtmischung 21.10.25 
‚714 Antirrhinum majus‘ Tom 
Nr. 705 \ Thumb, Zwergsorten, gem. 150 35 N, 5 
. 715 Artemisia saccorum viridis . if 
Strohblumen-Prachtfarben Sommertanne 1.10... 25 Margareten-Nelke 
5 Portionen M. 1.25, 1 Portion M. —.30 a an nn, . 
\ 5 Port, 1Port, a 
M: Pf 
718 Calendulaofficinalisfl.pl. BR 
Meteor, Ringelblume —.90 20 c 7 
719 Calliopsis, Schönge- Die schönsten 
sicht, hohe Prachtsorten 5Port.1 Port 
gemischt für Buketts 10 238€ Nelkenarten ’; 
ae, 2 ER ‚750 Chineser-Nelken, gemischt. 2. "so 
ge ae: In, Be ; | 
721 Campanula Speculum, ee ee 751 Hedwigs Nelken, gemischt 3.190.309 
niedrige blaue £ = —,90 20 55 752 Diadem-Neiken, gemischt = 1.50 35 
122 Campanula Medium, Ma- N 753 Kaiser-Nelken, gemischt. . 1.10 25 
‚rienglockenbl., gem. - —.90 20 754 Bunte Garten- oder Land- 
723 ee a nelke, gemischt 1.30 30 
755 Margareten-Neike se 1.30 30 
Mischung . - 1.50.35 < / ı8 
724 Celosia cristata nana. I 756 Topf-Chor-Neiken . . .. 250 60 
niedr. Hahnenkamm, ; 
Prachtsorten 1,80. 40 
725 Celosia plumosa, Feder- 
busch-Hahnenkamm 
726 Centaurea Cyanus, blaue N 
Kornblume . ..--90 20  Antirrhinum majus, Löwenmaul 
’ 2 "3 Port, En ei N 
727 Centaurea Cyanus, Prachtmischung eh Farben —.90 20 | 743 Ih ‚purpurea, Trichterwinde i. Prachtmisch, 70 "is 
728 Centaurea Imperialis, Kaiser-Flockenblume | 744 Lathyrus odoratus, großblumige wohlriechende 
ee großen Blumen in verschiedenen : 10 =  _ Wicke in herrlichen Farben gemischt . 00.99 
arben . a E : 
729 Centaurea suaveolens, wohlriechende "goldgelbe 1.10.25 zn ‘ Me aenelen ee 
730 ee a. Prachtchischung echöner Mischung . { 110 2 
ommer-Chrysanthemum) . 12090. E : 
731 Chrysanthemum Ren plenissemum, weiß an on. großbiun mige, ‚Edelwic en. 
| ae 15 390 u or Wein in : En z n = mit köst- SE 
1732 Clarkia elegans fl. pl. gefüllte in Prachtmischung 1.10.25. ee az 
733 Convolvulus tricolor, niedrige Winde, gemischt —.70 15. 157. Lavatera trimestris, Pappelrose, gemischt . = .90,.20 
.734 nn Rittersporn, Hyazıntlienblätiger, Rn 758  Linaria maroccana, Exelsior-Mischung . fe 4.10.25. 
_,, miedrig. gem. . 1.30 30 | 759 Li difl brum, rotbl der Lein—.% 2 
135 Eschscholtzia re gelbe Pins siugchlone 90 20 760. er nn : ln I n en he er nn Y 
136 Gaillardia, picta Lorenziana, gefüllte Prachtsorten 110 25 er En r m Sarer Wlhelm, sein Jasurnlau hets zur 150 35 
737 Godetien, Mischung der nn Sorten in:  .., ee ; se 
_ herrlichen Farbenspiel . . 90.20 761 Lobelia Erna in an ih, ee . 150 
738 Gypsophila elegans, weiße ‚Schleierblume, 1.762 Lobelia Saphir, a an em a nn 
es nn ‚Buketts i a S .— 0 20 |, und weiß ; 1.80 40 
elianthus amarus fl. pl. gehällte, onnenrose _.% 201 763 L hr Garte L 
740: ee eucumerifolius, einfache, kleinhlättr. pre. u zz rige. 2 Lupin, r wen 110 25 
Sorten ... 1102 25 1.3 ni 
741 Hekanthüs. macrophyllus gigenteus, Ri es en. 5 764 Lupinus, hohe Prachledrten, für Buketts, gemischt —. 70 15 
 .. Sonnenrose . —,90 20 | 765 Malope grandiflora, gem., schöne Schnittblume.... —.70 15 
Helichrysum monstrosum m pl. Strohblume | 766 Maurandia, reizende Schlingpflanze mit ziericken 
- en en! 410.252 > - 1,80 40 
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G. Schwade, Thüringer Saatguthaus — Samenkulturen, Witterda-Erfurt. 33 
se Fortsetzung der Sommerblumen >i:'pr 
167 Mimulus friginus grandiflorus, großblumige Gauklerblume 1.50 35 
768 Myosotis alpestris, Alpen- -Vergißmeinnicht, Elise Fonrobert, 
bestes großBblumiges zur Binderei . 1.50 30 
169 Myosotis alp. Victoria, niedriges, kugeltörtaiges blaues ee a NE, 
770 Nemophila insignis, blaue Liebeshainblume. . .—90 20 
ri »„. verschiedene reizende Farben in Mischung . 9020 
112 Nicotiana colossea, Riesen-Tabak, prachtvolle Blattpflanze . 1.50 35 
114 ; , affinis hybrida, wohlriechender buntblüh. Tabak 1.10 25 
716 Nigella damascena Miss a Jungfer im Grünen, pracht- 
volle dunkelblaue Blume . —.90 20 
1718 Papaver somniferum fl. Ol. gefüllter Federmohn, gemischt _ ‚90 20 
ı 780 = paeoniflorum fl. pl, Päonien- Mohn, gemischt . . . —.90 20 
182 : ‚Rhoeas, Seidenmohn in Prachtmischung —.90 20 
784 Petunia hybrida grandifl. fimbriata, großblumige gefranste 
Prachtmischung . 2.20 50 
186 = ei „ ‘fl. pl., gefüllte, großblumige, Pradık- 
u N N mischung . ..2.40 60 
Phlox Drummondii, Fiammenblume 188 S »„ .. Karlsruher ihn -Deiunie Tel terblaun, 170 40 
1:10: 25 


790 = ss II Nischunge, 2... 2 ee ee ae 


1791 Phlox Drummondi grandiflora, großblumig, Flammenblume, % 
gemischt . . . 1.30 
192 nana compacta, Zwerg-Phlox in Prachtmisch. 1.50 

7193 Portulaca, einfache großblumige Portulacröschen in pracht- 
vollem Farbenspiel ... . 1.10 

194 3 gehilles Portulacröschen mit teizend 'geformter 

ume ? 

795 Pyrethrum parthenifolium aureum, ‚Goldfeder, sh für Ein- 
fassungen und Teppichbeete, Laub gelb. ein; = 1410 
796 Reseda odorata grandiflera, großblumige . . , —.,90 


197 A Machet, extra dickrispig, beste Topfreseda 2 00 


798 Rhodanthe’ 'atrosanguinea, blutrote Zwerg-Strohblume.. . . 1.10 

139a 3 Manglesi, mit rosenroten Blumen, vorz. zur Topfkult. 1.10 

799: Salpiglossis var. superbissima, Kaiser-Trompetenzunge, mit 
wundervoll gefärbten, sehr groBen Blumen... ...... 

800 Scabiosa AttopurpureR grandiflora fl. pl., großBblumige, hohe 


gefüllte, gemischt . . . 1.10 

(6,0) Bu nana fl. pl, gefüllte niedrige gemischt 1.10 
802 Schizanthus hybrida grandiflora, neue ls Käferblume 

in entzückendem Farbenspiel.. . . N 

805 Silene pendula compacta fl. pl., rosa gefüllt or... 

804, “ u. „alba. pl, web geiale 0... 0,2.5% 

805 Stätice sinuata, blau, schön zur Trockenbinderei ...... 110 


806 Tageteserecta fl. pl., hohe, gefüllte Samtblume, gemischt... 1.30 


8062, patula nana fl. pl,, niedrige, gefüllte, gemischt ... . 1.10 





Salpiglossis var. Trompetenzunge 





20 


28 
30 
25 


Portulaca, Portulakröschen 


807 Tagetes signata pumila, kleinblum., goldgelbe Zwergsamtblume 
808 Dee majus, rankende Blumenkresse, gemischt 


809 n „Tom. Thumb, ranıkende Zwergbusch- 
= kresse, gemischt 
80  Lobianum, hochrankende Klotterblumenkresse 
i ©: a prachtvollem Farbenspiel, gemischt ä 

811 ». .  Pperegrium (canariensis), mit zierlichen gefransten, 

wie gelbe Vögelchen aussehende Blumen 

812 Werkenä hybrida. großblumige Verbene, gemischt nr 

‚8182,  n» compacfa, Zwergverbene, a a 


814 Viscaria oculata nana compacta, Lichtröschen, Prachtrnischung 
vieler neuer prächtiger Färbungen . . 


815 Whitlavia grandiflora, reizende gloxinienähnliche Bintenglocken, 
in verschiedenen Farben gemischt N, 


:816 Xeranthemum annuum fl. pl., Papierblumei in schöner Mischung 
vorzüglich zur Trockenbinderei . 


817 Zinnia elegans fl. pl, 


a ae, pumila fl. 
nn in schöner Mischung . 


gefüllte, on in _ Prachtmischung 
en Sr - gefüllte 


ie 





1.30 


1.10 
1.10 


110° 


1.10 
1.50 
1.50 
110 
1.10 


1.10 
1.10 


1.10 





5Port. 1.Port. 
M 


Pf. 


840 Heuchera sanguinea, schöne nbinnd m, blutr. Risp. 2.25 50 


841 
842 
843 
844 
845 
846 


847 


848 


849 
850 


851 


852 
853 


854 
855 


856 
857 


Lathyrus latifolius, winterharte Bukett-Wicke . . . 
Linaria Cymbalaria, reizende Ampelpflanze.. . . . 
Lunaria biennis, Judas-Silberling, schönf. Trockenbuk. 
Lupinus polyphylius, Stauden-Lupine, gemischt . 
Lychnis fulgens, leuchtend granatrote Lichtnelke .. . 
Myosotis, dissitiflora, WersiE m \ONIent, großblumig, 
dunkelblau . .. . 
Myosotis hybridus Ruth Fischer, "bestes großblumiges 
Topfvergißmeinnicht .... 

Myosotis oblongata Albion, bestes für Winterflor in 
Topfen ...... 

Myosotis palıstris, echtes Sumpfvergißmeinnicht 


'Papaver bracteatum, RSS ehr ‚mit kolossalen 


roten Blüten . . .'. 
Papaver nudicaule, 
mohn, gemischt ‚ 
Papaver orientale. hybridum, türkischer 'Riesen- 
mohn, gemischt . .. 

Pentstemon pentianoides hybridus. "Sandiflorus, Bart- 
taden, riesenbl. Prachtsorten in wunderv. Farbenspiel 
Philox decussata, Stauden-Phlox in Prachtmischung 
Physalis Franchetti, japanische Lampion- 
Laternenpflanze, sehr schön für trockene Sträuße 
Primula Auricula, Himmelsschlüssel, in Prachtm. 
Primula Sieboldi grandiflora, er ee 
Spielarten, gemischt ... ... 


reizender" 'Zwergseiden- 





ee EL IR ER 





oder: 


1.30 30 
1,50:35 
1.10.25 
—.90 20 
1.50 35 


1.70 0 
1.70. 40° 


1.50 35° 
1.70 40. 


1.30 30 | 
1.50 35. 
1.50 35 | 


1.70 40 


2.20 50.|. 


1.50 35 


2.25 50 
2.50 60. 





. 824 











5 Blütenstauden. 


.5.Prt. 1 Prt. 
M Pf. 


820 Adonis vernalis, Frühlings- -Adonisröschen 
821 Althaea rosea fl. pls Chatersche Preismalven 


gem... » 
822 Aanilogia, Akelei, Prachtmischg. 'd. schönst: Arten 
823 Bellis perennis, monstrosa alba fl. pl, riesen- 


blumiges weißes Tausendschön . ER 
Bellis perennis monstrosa rosea fl. pl, riesen- 
blumiges rosenrotes Tausendschön ...... 
Dampanula persicifolia grandiflora, blaue und 
weiße Glockenblume ... 

Centaurea candidissima, silberw. Einfassungspflanze 
Chrysanthemum Leucanthemum hybrida, Früh- 
lings-Marguerite ... 

Coreopsis grandiflora, schön. golgelb. Schnittblume 
Delphinium perenne, hybr., Staudenrittersporn 
in Prachtmischung . 

Dianthus barbatus, einfach. Bartnelkeii i. Prim 
Dianthus barbatus fl. pl., gefüllte Bartnelke in 
Prachtmischung . . 

Dianthus plumarius, e nf. Federnelke, gemischt 
Dianthus plumarius fl. pl., gefüllte u. halbgefülite 
Federnelke, gemischt . . 

Digitalis gloxiniflora, Fingerhut mit gloxinien- 
ähnlichen Blumen . . . 

835 Gaillardia grandifl. Bam stoßhl. Varietäten gem. 
836 Gentiana acaulis, blaublühender Enzian.. . . 
837 Gnaphalium Leontopodium, echt. Alpen- „Edelweiß 


825 


826 
827 


828 
829 


830 
831 


832 
833 


834 


838 Gypsophila paniculata, re sehr schön 


für trockene Sträuße . ; en a 


Ba 


Rudbäckia Sunsennul) 
1.864 Primula veris elatior, Gartenprimel in ‚herrl. 


‚Farbenspiel . a, 
865 Primula veris duplex, Gartenprimei ‚mit. dop- 
pelten Blumen er £ Mens 


866 Pyrethrum hybridum fl. pl., elle ten gem. 
2807 Rudbeckia Bürpütea kubice an roter ‚ 
Sonnenhut . \ 





868: Sceabiosa caucasica perfecta, Siaude n-Scabiose 


sehr dankbar. . . 


Statice incana hykrida, sehr. schön Trockenbind, 


870 Statice tarıca, weiß, beste zum Trocknen . 

871 Viola cornuta hybrida, perennierendes. Stief- 

_  mültterchen, gemischt... ns 

872 Viola odorata, wohlriechendes Veiichen, 
erster Frühlingsbote . ne i 


N h 4 
Va ee 





1.50 
1.30 


1.30 
1.30 


1.50 
1.50 


1.30 


‘1.10 


1.30 
-90 


1.30 
1.10 


1.50 


1.10 
1.10 


1.70: 


1.70 


1.10 


1.50 


1.70 
2.25 


1.50. 
1.797 


1.10 


1:10. 
1.50. 
1.50 


35 
30 


30 
30 


35 
35 


30. 


25 


30 
20 


30 
25 


35 
25 


25 


40 
40 


25 








den: 


























Eine mehrjährige Pflanze, welche mit 
‚ihren herzförmigen, karminroten, weiß- 
geflammten Blüten schon im zeitigen 
Frühjahr den Blumentreund erfreut. Bis 
in den späten Sommer hinein liefert 
diese Staude schöne langstielige Blumen 
für Vasensträuße. 
i . ck M. 150 




























Rlite-Mischung 
100 St. M. 18.—, 10 St. M. 2.— 


1110 ‘Sortiment von 10 Stück 


"Pracht-Stauden 





- Se s ‘welche das ganze Jahr bis zum Froste 
Riesen-Gladialen- die herrlicısten Vasensträuße liefern. 
Prachtmischung Pfingstrosen, Iris Frauenherzen, 


Lilien, Pyrethrum, Flammenblumen 
Herbstastern, Federnelken, Rud- 
beckien, Oriental, Prachtmohn. 


10 St. M 6.—, 1 St. M. —.75 


+ Madonna-Lilien 


4 Schneeweiße große Prachtblumen, Sinnbild 


Diese Mischung enthält das Schönste, 
was bis jetzt, von deutschen, hollän- 
dischen und amerikanischen Spezial- ; 
zuchtern in den Handel gekommen ist. 
In Farbenpracht und Formenschönheit 
unübertroffen. Die Zierde jedes Gartens 
und abgeschnitten sind diese Blumen 
ein. Prachtstü ik auch des vornehmsten 














Salons. A der Reinheit und Unschuld, darf in keinem 
Ss ee TE, Garten fehlen. 
N St. M. DI. 10 St. M. 2.50 | | a = 10 Stück m. 9 1 Stide M. 13o 






































| Su 
 Monbretien 
prachtvoller Gruppenschmuck, 
liefert herrliche Vasensträuße 
106 St, M. 5.-, 10St, M. —.80: 


Chinesische: 
Pfingstrosen. 
‚mit Teerosengeruch 
In weiß, rosa, dunkelrot und 


gelb gemischt, 
Der Stolz jedes Gartens. 



































s Schon zu Pfingsten die pracht- 

Echtes wohlriechendes vollsten Schnittblumen liefernd, 

rotes 10.Stü ück 1%, 9. a ei Stück a 1.— 
Alpenveilchen 806 Echtes 





für den Garten ‚geeignet, voll-  Ripenedelweiß. 


ständig winterfest, extrastarke Zwei schöne | Alpenpflanzen | "schöne gesunde kräftige Pflanze. 
EN "Knollen. a welche vollständig winterhart sind und jedem Garten schon »10 St. M. 5,—, 1 St. M. —,75, 
10 St. M. 4.50, 1 St. M. ie vom zeitigen Frü ihjahr an einen sehr vornehmen, A 
‚Blütenschmuck verleihen. 


Semüse-. und Blumensamenaufträge über 10 Reichsmark werden Bi Voreinsendung des Betrages bis 
.. zum 20. Februar NER im Inland portofrei und. Merpackähssire) versandt. = 





Samen davon“ siehe ‚Seite 34° 
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| 896. | .. Blüht ohne 





Y% 


ae 







| ) 
Großblum. Sommer-Levkojen. Wasser a ‚& 
Herrliches Farbenspiel, prachtvoller Wohl- ohne Erde! I 
geruch. 10. g Mk. 4.60, 1 Port. Mk. —.35 Eine sch 


schöne Blatt- 
pflanze auch 
für den Garten! 


897. Herbst-Levkojen. 
Blühen von August bis Oktober, 
1 Portion Mk. —.50 























ERST) 






























902. 
89. Winter-Levkojen. ( 


Blühen im Winter und Frühjahr. Sauromatum 
1 Port. Mk. —.50 | venosum. 


Di. | idechsencalla. 
900, Remöntierende Eidech 
Die Knolle, im Mai 15cm 


Sommer-Levkojen. tief in den Garten gelegt, 
bildet im Laufe des en 
: mers zuerst eine schöne 
ununterbrochen. 1 Fort. Mk. —.50 schirmähnl.  Blattpflanze. 
EN . |*Im Oktober gräbt man die 

Knollen aus, legtsie trocken 


901. Nizzaer auf Tische oder Be 
a = H : ins eeheizte Zimmer (ohne 
Winter Levkojen. I nzapflanzen oder zu 


Bildet Riesenhuketts von 50 bis | begießen), 5 a a 
ine 0 

60 cm Durchmesser, blüht bei Mai- & Ines “Beib u. rot gefleckte 

Aussaat zu Weihnachten. schlangenähnliche Riesen- 


1 Port. Mk. —-.50 blume hervor. Im nächsten 


A wird sie dann wie- 
der in den Garten gepflanzt 


903, Anemonen,einfache | und so alle Jahre fort. 
in Prachtmischung. 10 Knollen Mk. 12.—— 
100 St. Mk. 10.10 St. Mr. 120 | 1 Stück Mk. 1.50 


N RER ED 


.904. Anemonen,gefüllte: und halbgerülltel 
in Prachtmischung. 100 St. Mk, 12.—, 10 St. Mk. 1.40\| 











805. Stauden od. Herbstaster liefert im späten\\ 
Herbst noch schöne Blumensträuße. In schönsten Farben ON 


lieferbar. h .10:1$t Mk. 42,11 St. Mk. —.,50 








as 2.006. Galla aeihlopica, a 
. Ken ee an nn Be Knollen. 10 St. Mk. er — (fg 


"908, Calla Eiliatiana, die neue‘ 
goldgelbblüh. Riesencalla aus. Trans- 
'vaal. Die schönste Calla, die je ge- 
züchtet wurde, eine Zimmerpflanze 
von wunderbarer Schönheit. 


10 St Mk 9-1 an 3, n N 





910. ieranblume Men. 
' Uvaria erandiflora), wunderbare, sehr 
dekorative Pflanze für den’ Garten, 
mit korallenroten Blüten. 


u Mk. 8.—, 1 St A I 
912, 


Gefüllte Begonien, Prachtmischung, nur auserlesene, edle | 
Sorte. 100 St. Mk. 20.—, 10 St. Mk. 2,50, 1 St. Mk. —.30 


914. Einfache riesenblumige Begonienknolien. 
Herrliches Farbenspiel, schönste Topfpflanze, wie auch entzückender Schmuck 


Au Garten und Balkon, einfache Prachtmischung. 
100 St. Mk. 11. 10 St. Mk. 1.30, 1 St. Mk. —.15 


5 916 Nessie orchideenähnliche Prachtlilien io. den 
 entzückendsten Farben. 0. St. Mk. 5.50, 1 St. Mk. —.60 


2 918. Beschla semperflorens Rosabeila.. Unter, de oroben Se u a ee fehlte her eine 
wirklich samenbeständige, niedrige rosa Sorte. Rosabella rd 13, ‚cm hoch, verzweigt, sich stark, ist ganz gleichmäßig im Wuchs, 
‚ziemlich großblumig und äußerst reichblühend. Die Blütenfarbe ist ein reines, leuchtendes Hellrosa. Außer für Gruppeneinfassungen 
2 and zur Bepflanzung von schmalen Bändern wird Rosabella ac als Topfpflanze begehrt: we Er vollblühende Pflanzen als Ersatz 
* für en gelten kör ir EB, ee a ‚Port. Mk. 0 




















Nr. 


920. 


922 


924 


926 
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Auserwählte Neuheiten von Edel-Dahlien. 


Nr, 


Andreas Hofer, wohl die schönste neue deutsche Edeldahlie, Sieger in 
vielen Ausstellungen, 'angstielige edle Blume, rosa auf lichtgelbem Grund. 


10 Stück M. 12.—, 1 Stück M. 1.50 


Blütentraum. Die Farbe der auf straffen, dunklen Stielen sich über den. 


tief dunkel belaubten, mittelhohen Pflanzen erhebenden, reichlich mittelgroßen 
Blumen ist ein eigenartiges Dunkelkarminviolett, Bau und Haltung der Pflanze 
machen Blütentraum zur Gartenausschmückung geeignet und wertvoll. 

10 Stück M, 12.—, 1 Stück M. 1.50 
Sonne im Herzen, mittelgroße Blumen von leuchtender zinnoberscharlach 
Farbe auf goldgelbem Grund .... 2.2.0 000, 1 Stück M. 1,50 


Himmelskönigin. Diese Neuheit ist eine früh- und reichblühende Kaktus.. 
Dahlie, deren mittelgroße, straffgestielte, edelgeformte, dunkellilafarbene Blumen 
wegen ihrer köstlichen Frische sich besonders zum Schnitt und für die 








Diese scnone bailförmige Klasse trägt sich 


aus 


Laub, blüht sehr reich, ist in abgeschnitte- 


nem 


folgedessen von den Bindekünstlern als 
in vorzüglicher Werkstoff hoch geschätzt. 


Nr, 
934 


936 
938 


1939 


N) 


. tönter Mitte, auf sehr starkem 75 cm 


972 


‚und ein vorzüglicher Werkstoff für 


„spatenförmig endenden Petalen, mit 


"von edelster Form, von lieblichster 





sehr langen Stielen frei über dem 


Zustands sehr haltbar und wird in- 


Himmelsschlüssel,. Früh- und 
reichbllihend, schönes zartes Gelb mit x 
maigrlinem Grund. (120) Stück M. 1.— 


Brokatrose. Prachtvoll zartes 
Rosa, langgestielt, die Blume ist in. 
abgeschnittenem Zustande sehr haltbar 


Bindereien, (120) . . . Stück M. 1.— 


Golidamethyst, Amethystfarbig ; 
goldgelb durchflossen, langstielie und! 
reichblühend. (120) . . Stück M. 1.— 


Weltfrieden. Fir diese herrliche 
Edeldahlie ist der Name „Weltfrieden“ 
mit Ueberzeugung gewählt worden, 
da sie ihren Weg über Länder und 
Meere finden wird, Die großen rein- 
weißen Blumen mit feingedrehten 


hoher kronenartiger Mitte, sind von 
großer Schönheit und Eleganz. (100) 
1 Stück M, —.80, 10 Stück M. Al 


Zukunft. Edeldahlie. Von größter 
Schönheit, sehr große strahlige Blume. 


weicher Lachsfarbe, mit zart gelbge- - 


langem Stiel (120). 
1 Stück, M. —.80, 10 Stück M. 7.— 


Ehrliche Arbeit. Gefüllte Rie- 
sen-Hybrid-Dahlie, auf langen starken 
Stielen über der mittelhohen Pflanze 
in ‚vorzüglicher Haltung prangend. 
Die aus breiten, bandartigen Petalen 








958 
960 


962 
964 


966: 
968 


IT 


916 
978 






‘dahlie .. . 


Reichskanzier, 


» Chamois ine 
(lachs-, terrakotta- und ‚bronzefarben). 
Claus Groth, helles kupferrosa, sehr reich- und frühblühend. . \ 
N ER ..10.St, M. 5.50, 1 St. M. —.60 
Herbstkönig, früh, reich blühend, goldgelb mit Terrakotta. 
| er ‚10 St. M. 5.50, 1St,M. —.60 
Altgold, schöne Schmuckdahlie.........0 St. M. 5,50, 1 St.M. —.60 


Sonnenuntergang, (Zonsondergang), goldgelb mit ‚Orange, hoch, es 


stielio, spät... 0 RD ET RTL ».. . 10 St. M. 5.50, 1 St. M. —.60 | 
. "Weiße ae 
Weltfrieden,-edie Kaktusform.. . . . . 7.10, St. M. 5.50, 1 StM.2,70: 


Heideprinzeß, sehr reichblühend, vorzügliche Schnitt- sowie Schmuck- 
$ RABEN ‚10 


@., Gelbe 5, 
Schwarzwaldmädel, gelb, rosa überhaucht, edle Kaktusform. 


Hindenburg, kanariengelb, sehr großblumig: 10 St. M, 7,30. 1 St. 
Demokrat, unge elb ee u IORSEIM: 5,50, 1 SE 
altgoldgelb .........10 St.M. 550, 1 St 


-  Buntfarbige: 


4 Prinzessin Karneval, orangescharlach mit weißen ‚Spitzen. 0 2, 
a ee er ls M 3.00, 1:SEM. 60 
atenliessn, feurigrot mit weiß, . . . .10SEM.9—,1StM. 1-— 

Prinz Karneva Er 







s schwarzpurpur mit an en 
SE N II SEM: 


Ballförmige Dahlien-Neuheiten. . 














. a St. M.6.—, 1 St. M. —.80 
Adler, großblumige, reinweiße, auf fingerstarken langen Stielen. ER 
ee EN .10.St M.10—,1St.M.1- 





nn 1.1000 Gefüllte Riesen-Kaktus- oder Edeldahlien. 
550,18. M. — 0 | AN 





Kranzbinderei eignen. Eine solche Farbe war unter den Dahlien noch nicht 
vertreten und darf als’eine wertvolle Bereicherung der bläulichen Töne 
geltenen nes a N N 1 Stück M. L— 


2283 Maria Houtmann, prächtig goldgelb mit dunklerer Mitte, frei überm 


Laub, getragen von enorm langen, kräftigen Stielen, die beste holländische 
Neuheit 1925, Preisgekrönt.. . . ... 10 Stück M. 12.—, 1 Stück M. 1. 


930 Menny Carise, eine der besten weißen holländischen Neuheiten, pracht- 


voll reinweiße Blumen auf hohen starken, drahtigen Stielen, ausgezeichmet 
für Dekorationszwecke. ..... 2... 10 Stück M. 8—, 1 Stück M. 1,— 
932 Ruhm von Aalsmeer, reinweiß, verbesserte Prinzeß Juliana, dieht 
gefüllt, will einen guten Standort . . . 10 Stück M. 9.—, 1 Stück M. L.— 


933 Rev. John Robinson, eine tiefe Schattierung von lila, große Blumen 


auf guten Stielen, in England und Holland preisgekrönt . „1 Stück ML— 





r.® ’ 
gebildeten Riesenblumen sind indisch- 
rot, Mitte gelblich, Rückseite sand- 
farben; die gelbliche Mitte wechseH 
bei abgeschnittenen Blumen zu einem 
tieferen gelben, scharf abhebenden 
Ton in der Gesamtwirkung mit einer 
zweifarbigen _ Sonnenblume za 
vergleichen. Als Gartenschmuck, wie 
auch abgeschnitten als ungemein hak- 
bare Vasendekoration ist „Ehrliche 
“U Arbeit“ von überwältigender Wir- 


kung (130). St.M.—.&, 10St.M.7.— 


Schwarzpurpurne Töne. 
940 König Harald, samtig-rotbraun, 


beste dunkle. 
10 St. M. 5.50, 1 St M. I— 


Blutrote Töne 
1942 Tirol, niedrig 'samtrot, Gruppen- 
dahlie. 10 St. M. 8—, 1 St. M. 1— 
94 Mvr. Balleso, feurig blutrot m#& 
Samtglanz, schönste rote. £ 
10 St M. 6—,1 St M. —.% 
945 Bornemann, slühend dunkelrof, 
; ‘schöne Blumenform, gute Stiele, reich 
und liberm Laub friih blühend, 
10 St. M. 6.—, 1St.M. —8 
Scharlachrote 
946 Kaälif, riesenblumige, feuerrote, 
» 10 St. M. 6.—, 1 St. M. —.58 
948 Glut, das feurigste Rot. 
10 St. M. 6.—, 1 St M. — 0 


90 Vuurbaak, slühendrote leuchtende 
Blumen. 10 St. M. 6.—, 1 St. M. — 80 

?  Orangerote Töne 
92 Theodor Höpker, hellzinnoberrot 
10 St. M, 5.50, 1 St..M. —.60 
954 Alt-Heidelberg, scharlachorange. 
10 St. M. 550, 1 St. M. —.&0 
956 Orangekönig, orangerot, auf 
schönein Stiel. - 


10 St. M. 5.50, 1 St M. —6 





‚Rosa Töne 


‚dahlien, sehr reich und frühblühend ... . .10 St. M. 6.—,1 St. M. —.&0 


992 Friede, schöne gedrehte Form, zartlilarosa mit weißer Mitte 


| 2 | 10 St. M. 6.— 1 St. M. —.80 
99 Fürstin von Donnersmarck, ganz zart, fleischfarbigrosa i 


ans RES Es 10°St. M. 6.— 1 St, M. —.80 
994 Mir. H. C. Dresselhuys, reines zartes Rosa, eine ganz hervorragende 


neue holländische, vielfach prämiierte Sorte . 10 St, M. 550 1 St M. —M 


Neueste 


95 Edeldahlie „Lachendes Glückt", feinste Form, langstielig, groß- 


.  blumig, frischrosa a 


ER RE Pr Nr ZIER en, 


- „Schmuckdahlie. , 
hervorragenden Effekt, Brennend rot .... .St. M. 10, 10 St, M. 6— 


998 Samariterin. Eine Edeldahlie von reinweißer Farbe. 


St. M. 90,10 St. M. 6 


999 Schützenliesel, entzückendezweifarbig Edeidahlie mit wirklich farben- 


'. frohen Blumen. Lebensfreude und Uebermut scheint van ihr auszustralilen, 
Farbenkontraste halb feurigrot, halb reinweiß . St, M. 1.—, 10 St, M. 9.— 
wer von 





6 edlen herrlich blühenden Sorten. .. ee 





990 Perle von Dresden, orangerosa mit bläulichem Schäin, niedrige Schmuck-. 


g ...18.M —720108,M.6— 
99 Muttersegen, hoher Wuchs, Jlangstielig, blutrot, herrliche Schnitt- und 
ao Een nee SM. 10,10 SE Mi 
. 991 Brennende Liebe. Schnittdahlie von ungeheurerer Leuchtkraft, macht 





Niedrig. veredelt#Stück % 2,—. 
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Nr. : } 5 Port. 1 Pott. 
1001 Sonnenflügel, entzückende rosa und weiß Blumen, welhe # HL 

















sich szar leiche trocknen lassen... .2..,........128. —.30 
1002 Dimorphorteka, seltene, auffällig wirkende Pflanze von 
lachsrosa bis rotgelber Farbe, mit schwarzem Ring inderMitte. 1.25 —.30 


1603 Kokardenblumen, rot- und gelbgefüllte Schnittblumen. 1.25 —.30 
. 1004 Schlangenäuglein, niedrige reizende Pflanze mit lasur- 
blauenBlüten „a en nenn nen 
1005 Kochia oder brennender Busch. Prächtige, schnell-. 
wachsende Schmuckpflanze ersten Ranges. April ausgesät, 


bereits Juli 1 m hohe 70—80 cm breite Büsche ..... —.60 —15 






1006. Mimosa pudica, schamhafte Sinnpflanze, auch „Rühr 
mich nicht an“ genannt. Hochinteressant wegen außer- 
ordentlicher Empfindlichkeit. Bei der geringsten Be- 
rührung falten sich die Blättchen zusammen, bei starker 
Bewegung sinken sogar die Blattstiele herab. Erst nach 
einigen Minuten kehrt der frühere Zustand zurück. .. 1.— 






















ES = - Es gibt keinen Zierstrauch, der so bekannt, so be- 

Syringa (Flieder). liebt und so weit verbreitet ist, wie unsere Syringa 

(Syrenne, Flieder, Silberblüte, Nägelchen usw.) Er ist wohl nahezu ebenso oft in den Gär- 
E DER Alu ten vertreten als wie die Rose, ja mehr noch, selbst der, der vor seinem Haus keinen Platz 

1000. Riesen-Purpurwinden. für einen Garten mehr hat, pflanzt sich noch einen Flieder vor die Tür und erfreut sich im 

sH : En i Frühling an seinem köstlichen Duft. 

1008, Präsident Grevy. Große, dichgefüllte Rispe. | 1011. Charles Joiy; Der dunkelroteste aller ge- | 1014. Charles X. Lilarot, sehr reichblüh., schön 

1009. Mad. Lemoine. Didite Rispen mit großen |, ‚ Hllten Flieder. & und Appig Wwachsend. 

ee . E p g 1012. Michel Buchner. Schön pyramidale und | 1015. Marye Legreye. Reinweiß, dichte groteske 


U 





- gutgefüllten Blüten von reinsten Weiß besät. große . en.* ge a groß, a ic Bi ven mit schönen großen, Blumen. 
!oi “Die | aft är-  regelmäß. Form, blaß lilafarb., Knosp. rötlich. . ylinga persica alba. Sehr schön belaubt. 
a ae no ale De NINE ol Et os Andenken an Ludwig Saal Merkel: Blüte weiß mit lila Sternchen. 
bung der kleinen Knospen sticht hübsch geg. haft die schönste aller bis jetzt bekannten | 1017. Syringa persica rubra, gleich der vorher- 
das helle Lila der entfalteten Biüten ab. - Fliedersorten v. prachtvoll dunkelrot, Farbe. gehenden. 


Preis 1 Stück .% 3.50 bis 5.—, 10 Stück .2 32.— bis 45.—, 1 Hochstamm % 7.5), 10 Sulek m A— 
1. Ziergehölze f, Vogelschutz. |! Solitärs 


T Rasenflä i i 
Jeder Gartenbesitzer beschütze die getiederten Sänger, welche ihn so oft Dunkten A nn a 
erfreuen und im Kampf gegen die schädlichen Insekten unterstützen, durch N Be N N i ne 

Anptlanzung geeigneter Sträucher. Durch die dichte Verzweigung sowie | 1020. Decksträucher. Hochwachsende Sorten, besonders eeignet 
das üppige Blatiwerk im Sommer und teils durch die wertvollen Früchte messen ZUM Verdecken unschöner Aussichten, ände, 
im Winter sind diese Sorten ganz bes: zu o"n*ehl. 10 beste Sorten Z10.— Gebante USW... a mes a a SERIE 








träucher. Sehr gut zu empfehlen als Einzelpflanzen 




























IN OrEOANEDEN Schlingpflanzen. 
infolge des niedrigen gleichmäßigen er 


Wuchses zur Einfassung und Flan- 

kierung von Wegen sowie zur Vor- 

pflanzung von größeren Gehölz. 
gruppen sehr quf verwendbar. 

: 10 Stück a } 


Ampelopsis quinquefolia 
(Wilder Wein), gewöhnl. Jungfern- 
'tebe, 181.#%1.—, 10 St. # 8— 


1025, 





2 1022. .... Ampelopsis Veitchi, 
Schattensträücher. heftet sidı von selbst an die Wände. 


1 St. # 1.50, 10 St. # 12.— 
\ 1026. | 
. Gaprifolim hortense, 


jelängelieber, bekannte wohlriech. 
Art. Exira stark. 1 St. >£ 2.50 


1027. 
Ciyeine sinensis 


Gedeihen auc an weniger gün- 
stigem Standort, sie sollen unter, 
hohen Bäumen und an Nordseiten 
















7 | 


1023 








“ (Wistaria sinensis) in blauen Trau- 
Pirus mal us. _ “ben blüh. 1 St. #2 5.—, 10 St. #45 — 
-  Zieräpfel) - 10 Blematis oderWaldreben. 


Ich führe ein ausgesuchtes Sortiment, wo nur die bestigefärbten und 
-geformten, großblumigen, einfachen und gefüllten Sorten enthalten 
>, sind, Blumen von 15—20 cm Größe sind keine Seltenheit. 

Meine Pflanzen sind kräftige, gut entwickelte Freilandpflanzen 


in den Sorten: baccata, flori- 

bunda, ringo, Scheidedeckerei, 

spectabilis fl. plena, ringo coc- 

0. eineausw. Br 

‚ Diese Zierapfelarten dekorieren“ 
aicht nur hervorragend durch ihren 
reichen, weithin leuchtenden Blüten- 
ilor, sondern auch bis spät in den 
Winter hinein mit ihrem herrlichen 
- Fruchibehang. Letztere geben noch 
. ein hervorragendes Gelee. 


® 


1029, Jackmanni (J) 












„Date sore. . .. a 

1030. Jackmanni superba (J) 

0... gleich der vorhergehenden. 
1031. The Queen (J) Die fein 'geformten, sehr großen 


=, 2 0.1543, 0 AB 








Halbstämme Stück 4% 2.50, Hoch- 
stämme Stük 30° 


ER ap i c % == 5 s AL 















mit über meterlang. Ranken nicht solche schwache Topfflanz. - 


wohl die verbreiteste, enorm reichblühende, dunkelpurpur- 


x Blumen sind fein lavendelartig gefärbt und wohlriechend. 





nun 



































ER DON “ ER ER 
Ne. 104. ROSE, Angele Pernet. 
Allerletzte Neuheit! 
. Blume von prachtvoller Färbung; rötlich Orange mit chromgelb schat- 
üert und berandet; große Blume, gefüllt, sehr wohlriechend; kräftig, 
\ aufrecht wachsende Pflanze, herrliches Laub, 


„10 Stäck 15.— M., 1 Stück 2.— M. er 
4 reizende Zwerg-Buschrosen. 


Die besten für Gruppen, Einfassungen, Grab-Bepflanzune u. Topfkultur. 
Nr. 1076. Eblouissant, eine der dunkelsten unter den Polyantha- 
RE ee i 

SUR Nr, 1078. Käthchen von Heilbronn, leuchtend kirschrot, sehr 
X N wirkungsvoll für Gruppen. s RR 
Sr. 1080. Susanne Furbaät, prachtvoll korallenrot, sehr dankbar.” 
NNr. 1082. Gruß an Aachen, gelblich-rosa, großblumig, sehr empfehlenswert. 
10 Stück ‘7.50 M., 4 Stück 3.20 M., 1 Stück —.90 M. S 








f ERTSTANR CE Mer REINER RN ER ER N = ZUR Ren $ ER. 
N. 10, Eehte Tiroler Gebirgs-Hängeneike, 
welche sich durch‘ reiches Blühen und große Widerstandsfähigkeit besonders auszeichnet, Blumen 


leuchtend rot, im Herbst oft weiß und rosa gerandet. In Oberbayern, Tirol und der Schweiz 
bildet diese Nelke den schönsten Balkonschmuck, 100 Stück 40.— M., 10 Stück 9— M. : - 








BER 3% 


N. 106 Remontierende Moosrosen. ' 





Diese schönen Rosen blühen mehrmals im Jahre. Die bemooste Blume ist namentlich in der Knospe wunderschön 





1056. Madame Karo 


v 


Fr} 


und von einem köstlich erfrischenden Wohlgeruch.‘ Die Sträucher sind durchaus winterhart und von unverwüst- 
‚licher Lebensdauer; ein Schmuck tür jeden Garten. Sa 10 Stück 10 M., 1 Stück 1.25 M. 






u E ERERUFTEHREN 


WERTE 


Kietterrosen 





ine Testout, seidenartig, hellrosa, 


Eine Prachtsorte mit vollendet schönen on unermüdlich herrlich \ ! RS Fuel 
düktend: 10 Stück 7.— M., 1 Stück —.80 M. | $i NnUu.$K u, en 
1057. Marie Baumann, feuerrot, herrlich duftend, edelgeformt, sehr “ Laubenu Spalierwände & 
reichblühende Sorte I. Ranges. 10 Stück 7.— M., 1 Stück —.80 M, | Extra starke Pflanzen mit langen Ranken. 

1060. Ullrich Bruhner, fils, kirschrot, Sehr große gefüllte Edel- Nr. 1088. Veilchenblau, 


sorte ]. Ranges, prachtvolle Haltung. \ 10 Stück 7.— M,1 Stück —.80 M. rötlichlila, im Verblühen stahlblau. 


1062. Mad. Second Weber (Soupert 1908). Blume zartlachsrosa, 


i „1 Stück —.90 M. 
Mitte leuchtend schalenförmig, Knospe spitz, gute Schn., Tr. u. G h 


. ‚10 Stück —.M,,1 Stück 289 M. Nr. 1089. Tausendschön, 

1064 Gruß an Teplitz, leuchtend zinnoberrote Techybride. | _ fleischfarbig, rosa und karminrot, 

. Wundervoll für Gruppen, enorm reichblühend, sehr. widerstandsfähig, a Stüc 0 M. a 
herrlich wohlriechend. _ h 10 Stück .— M,, 1 Stück —.80-M. | "Nr. 1090. Star of Persia, S 


1066. Etoile de France, sammetig, rote Teehybride. Edel. 


rose I, Ranges, von prachtvoller Form, auf langem starken Stiele. Wr Mn nf . 

; Se a } 22 90 Stüde 1, EM, 1 Siod 80M. a 10 Stück 10:— M., . Stück 1.20 M. 
Frau Hedwig Wagner (Kiese 1919). Centifolienrosa mit sehr ‘ Nr. 1091. Immerblühende N‘ 
l. spitzer Knospe, befällt nicht vom Mehltau, angenehmer Duft und Reich- | Erimsen Rambier, rot, Verbreitetsie _ 
blütigkeit machen sie zu einer gesuchten Rose für alle Zwecke. 5 00... aller Kletterrosen. i nn 
« i = : v kt 10 eh M. 10 Stück —M,„1Stük LM. 
-1076. Kaiserin Auguste Viktoria, rahmweiß. Eine er berr- | Ser ER ; 
lichsten und reichblühendsten neueren Rosen mit großer, prachtvoll geformter | Nr. 1092. Schloß Friedenstein. >, 
köstlich wohlriechender Blume. 10 Stück 7.— M., 1 Stück —.80 M. | Beste bis jetzt gezüchtete blaue Kletter- 





G, Schwade, Thüringer Saatguthaus — Samenkulturen, Witterda-Erfurt. 39 


niginnen der Blumen 
i ı» 12 Extra ausgewählte 
Prachirosen 


der edeisten, farbenprächtissten ung 
; duftreichsten Sorten, kräftise Büsche, 
zusammen für 9,— Mark. 


100 Stück 21.—M. 





gelb. Das Schönste, was es an gelben Rosen N 











Rosenpfähle N: Nr. 1054, ' 


für Hoch- Rosen- 
stämme Hoch- 

"10Stück 4.--M, .. stämme 

109 Stück 35.—M. u inallen aufgeführ- 


ten Sorten, sowie 
allen anderen 


Rosenpfähle ir sonstigen Farbe 

di Me der farbenpräch- 

sAr HAB . tigsten und dult- 

stämme reichsten Sorten 

10 Stück 2.50M. lieferbar. Kräftige 
N f Stämme, 







10 Stück 3, — M. 
1 Stück 3,50 M, 


1072. Georgeous (H. Dickson 1916). Blume sehr groß, rundlich ge. | rosen. 10 Stück 9.— M., 1 Stück 1,— M. oc‘ 








baut, gut gefüllt, dunkelorangegelb, kupfriogelb angehaucht mit "kupfer- & Nr. 1093, Trauerrosen 
gelben Adern, ganz einzig schöne Blumen, ‚starkwachsend, reichblühend, | mit herabhängenden Zweigen in weiß, rosa 
‚gut belaubt, Tr., Schn. &. Gr.‘ 10 Stück 7, M,, i Stück —.80. M. | und dunkelrot. .1.Stück 5,—und —-M.. RE er 

. Ne Sr wem a ® at Nr. 1094, Trauerrosen,. 








4) G. Schwade, Thüringer Saatguthaus — Samenkulturen, Witterda-Erfurt. 
ee —— —— 22272 












Kräftige zweijährige Pflanzen, 


Die Johannisbeere gedeiht fast in jedem Boden und jeder Lage, selbst auf Höhen, 
'wo keine Obstbäume mehr gezögen werden können. ‚Die beste Form der Johannis- 
beere für die Massenzucht ist die Busch- oder Strauchform. Man pflanzt dieselben je 
nach Bodenverhältnis in gegenseitigem Abstand von 1x1!/, Meter. Im übrigen ist die 
Kultur der Johannisbeere dieselbe wie die der Stachelbeere. : 

Bei der heute stetig wachsenden Obstweinkelterei sind die Früchte der Johannis- 
beere immer gesucht und kann ich daher zur Anpflanzung sehr raten, zumal auch bei 
diesem Beerenstrauch die Ernten alljährlich sichere und lohnende sind. 





10. Rote kaukasische 


die Kirsch- Johannisbeere, glänzend rot, durchscheinend und süßer als die anderen roten 


Sorten. Die rote kaukasische Riesen- Johannisbeere wurde vom Deutschen Pomologen- 
verein zum allgemeinen Anbau empfohlen, ist eine ausgezeichnete Tafelfrucht, auch r 


Sg ’ vorzüglich zur Weinbereitung. 2 N 
Starke Sträucher, tragbar... ... ......08SL.M.5.-,1St.M. —.55 
Schwächere Exemplare... .'........10St.M. 450,1 St M. #.50 
1096. 


1097. 


: extra starke Exemplare St. M. —.,65 
‚1098. 


1099. Neue kernlose Johannisbeere. Eine Errungenschaft von großer Wich- 
‚tigkeit für Marmeladen, Kompotts, zu Konserven aller Art. | 
roten Beeren haben keine ausgebildeten Kerne, Traube lan 

Sehr zu empfehlen... .............10 SE Me. 












Riesen-Johannisbeere 


Bringt 'von allen Johannisbeeren die größten Beeren. Die Frucht ist noch größer als. 


Fays new. Prolific, die reichtragendste Johannisbeere. Traube sehr 
lang, Beere sehr groß, dunkelrot, angenehm zum Rohessen, sehr gut zur Wein- 
bereitung. 10 St, M. 5.—, 1 St. M. —.55, extra starke Exemplare St. M. —.60 | 
Weiße holländische Johannisbeere. Die größte langtraubigste und 
wohlschmeckendste weiße Johannisbeere. Vom Deutschen Pomologenverein als’ 
beste weiße zum allgemeinen Anbau empfohlen. 10 St. M. 5.50, 1 St. M. 00, 
Schwarze Riesen-Johannisbeere (Lee’s). Die Früchte dieser reich- 
tragendsten aller schwarzen Sorten erreichen in gutem, feuchten Boden die 
: Größe ein. Kirsche. Beste zur Likör- u. Weinbereitung. 10 St. M.6.—,1St.M.—.55. 


ie ‚großen dunkel- i 


una mi entre nn aan nenn 





Freie, sonnige Lage, in welcher die Früchte früher verbrauchsfähig, süßer und 
schmackhafter werden, ist der schattigen Lage entschieden vorzuziehen. Der Boden 
soll im Flerbst vor der Pflanzung gut gedüngt und tief gegraben werden oder 
gepflügt sein und soll die Pflanzung möglichst im ‚Herbst, mindestens aber im 
zeitigen Frühjahr vorgenommen werden, da Stachelbeeren bekanntlich sehr früh 
in Vegetation treten. ! 

Die Pflanzweite richtet sich nach der Beschaffenheit des Bodens und kann 
die Reihenentfernung 1?/, bis 2 Meter betragen, während in den Reihen 1 Meter 
weit gepflanzt wird, vor dem Pflanzen schneide man die bei dem Ausgraben des 
Strauches beschädigten Hauptwurzeln etwas zurück und achte darauf, daß die 
Schnittfläche nach unten kommt. Auch schneidet man die -Hauptzweige der 
Pflanze um zirkä !/, ihrer Länge zurück. ’ 













Englische Riesen- 
„ der «. 
Preis-Stachelbeeren. 


Diese Elitesorten berühmter 

engl. Spezialzüchter zeichnen 

sich durch enorme Größe 

der Frucht, reichen Ertrag und guten Geschmack aus. Die Früchte erreichen in 
‚gutem Boden fast Pflaumengröße. 









1100. Rote engl. Preis-Stachelbeeren. . . 10 St. M. 7.—, 1 St, M. —.80 

1101. Gelbe ”„ .. .10St. M.7.—, 1 St. M. —.80 

1102. Grüne .,, DNS m ...,10 St M. 7.—, 1 St. M. —.80 

.1103. Weiße „, By .ı2.2.%10 St M7—,1'StM. —.80 
6 tragbare Sträucher in den 6 größten Sorten M.'4.50 


1104. Rote Triumph-Stachelbeere. 
‚ Die beste rote Stachelbeere für den Massenanbau. 
_ Die Früchte dieser in Tragbarkeit bis jetzt unübertroffenen Stachelbeere werden 
' enorm groß und erreichen auch früher als andere Sorten die zum Grünpflücken 
erforderliche Größe, sodaß sie das erste Stachelbeerkompott liefern. Kräftige 
. gutgewurzelte Sträucher . 2... ........10SEM 7,1 St, M. —.80 


10. Weiße Triumph-Stachelbeere. 
Die beste weißfrüchtige Stachelbeere für Massenanbau. 


Aeußerst ertragreich, mit sehr großen, eiförmigen, saftreichen Beeren, süß und 
vortrefflich schmeckend .............108.M. 7.—,1StM. —80 


10. Früheste von Neuwied. 

..... Die beste grünfrüchtige Stachelbeere für Massenanbau. 

' Von allen Stachelbeeren diejenige. welche am früheste reife Beeren bringt und 
schon darum sehr gewinnbringend ist, Außerdem ist die sehr große dünnschalige 
glatte Beere wegen ihres süßen, vorzüglichen Geschmacks e, gesuchte Marktfrucht. 
ee es a ; N 10 St. M. 7.—, 1 St. M. —.80 

110. Gelbe Riesen-Zitronbeere. 
a Die beste und größte gelbfrüchtige Stachelbeere. a 

Mit enorm großen, eirunden, zoldgelben Früchten von hervorragender Güte, 

' dünnschalig, glatt, süß und saftreich. Uebe;..ıs reichtragende, mehrfach 'preis- 
 gekrönte Stachelbeere. . an 


NAHER, 98 Leone re A E = ET 


f 


Weaet 
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2. 10 St. M.7.—,1StM. 80 


























Hochstämmige: 
Stachelb in 
Stachel- u. Jo- orten m. N 

















n 1 St. M. 2, 
hannisbeeren. 10 St. M.18._.. 
besitzen einen ganz 

besonderen Zierwert 
1 und sollten in keinem 
| Garten fehlen; sie eio- 
nen sich auch auf 
passendem Standort 
ganz vorzüglich für 
Rasenplätze u, stellen 
dort mit Früchten be- 
laden, den schönsten 
#ierbaum i.d. Schatten 


Stachelbeeren ın 


1 St. M. 1.60 
10 St. M.15.— 


1112. Hochstämm. 


in best. Sorten m.Wahl | 
1.S.M.2— 
10 StfM. 18.— 
a I ne; Bow R 
AZ SE 
1113. Halbstämmige Jahannisbeeren in best. 
Sorten meiner Wahl. ! AR 
| 1St. M.1.60, 10St. M.13.— 
1114. Mountain Gooseberry (Berg- 
stachelbeere) Weinstachelbeere | 


Der größte Teil des Beerenobstes findet seit i 
etwa drei Jahren Verwendung zur Weinbe- | 
reitung im Haushalt. Begünstiet wird die h 
Sauer’schen Helen, die es ermöglichen, ohne | 
große Erfahrung ein gures Hausgetränk her- | 
stellen zu können. Nicht alle Beerenobstsorten | 
eignen sich gleich zur Weinbereitung, sondern 


die sich für diesen und jenen Zweck besser | 
eignen. So gibt es auch unter den Stachel- 


'Weinbereitung eignet. 


'1St.M. —.70, 10 St, M. 6—, 206.St. M. 50 | 


Jeder Gärtner ran 
Jeder Privatmann use 
„Mariborou: 





ts 


. enormer, man kann Marlboroush eben nicht 
' beschreiben, die muß man zur Reife selbst 
. sehen, wozu ich jeden Interressenten freund- 
licehst einlade. Ich kann sie nur aufs wärnste. 





empfehlen, 


Echte Pflanzen. 100 St. M. 40.—, 10 $t. M.5.. 





‚100000 Stück. 






EEE 






Diese Neuheit wurde von Herrn. 


‚die Früchte von hellroter Farbe bis 







1110. Hochstämm. { 
best. Sorten m. Wahl |) 







1111. Halbstämm.. 






best. Sorten m. Wahl N 







dohannisbeeren | 

















der Fachgärtner hat immer einige Spezialsorten I 







beeren eine Sorte, die sich vorzüglich zur | 







Nur ın Sträuchern lieferbar. ‚2-jährie verpfl. 1 










nu n a 
Mariboroush. \\ 


‚ führte Himbeere bewährt sich hier in unserm Vater- 
lande ganz besonders gut, dieselbe entwickelt einen 
sehr straffen, geraden, aufrechten Wuche, Holz ist 
dunkelbraun, wenig bewehrt. Belaubung groß, 
dunkel und üppig. Die Frucht ist, außerordentlich 
groß, prachtvoll gebaut und gefärbt und sehr aro- 

matisch gewürzt schmeckend. Die Frucht ist fest 
und gut zum Versand. Der Ertrag Ist ein 


are m En, j Bez ENT? Be N N At + se ; 
1m Himbeere Präsident Royal Church. Ya einer Reihe von Jahren wurde 







 1St M.—.80 Mein jährlicher Pflanzen-Ver- 
. sand von Himbeeren M arılboroush 80— 


es ron. HF W.Klie = _ gezüchtet, Lange Jahre dauerten seine Versuche, bis es ihm gelang, die ‚äusläuferlosen Sorten ei 
zu verbessern und ist dies die angebotene ‚Sorte, die vollständig ausläuferlos, straffen Wuchs mit rotem Holze, gleich der Sorte „Marloroush“ hat. Ebenso sind 
tief dunkelrot in der Hochreife. „Kronprinz 
22 3 EN - 66 ist dadurch 2 die IdeAlE; N 
„Bronpunz? 0 var 





= G. Schwade, Thüringer Saatguthaus.— Samenkulturen Witterda-Erfurt. 41 
27 —Z222 zamenkufuren Witterda-Erturt, 4 


s Rote Goliath-Himbeere. 





"Starkwachsende, sehr widerst naht Elitehimbeere, die enorme, Ernten liefert und den Ertrag der Fastolf: | 
Himbeere fast ums Doppelte übertroffen hat. Die sehr großen: dunkelroten Früchte sind sehr süß und vom ® 
x h feinsten Aroma. 100 $t. M. 20.—, 10 St. M. 2.50, 1, Stück M. —,30 


ER A ; % gu m’ 66 
1 Zuckerhut-Himbeere „Superlativ“., 
Die größte und reichtragendste aller Himbeeren. 
Bringt dunkelrote, zuckerhutförmig Riesenfrüchte von 3—4 cm Länge und feinsten Aroma. Der Ertrag ist so. 


enorm, daß sie allgemein als gewinnreichste Sorte eilt und in Großkuituren wie im Hausgarten alle anderen. 
Sorten verdrängt. 100 St. M. 20.—, 10 St. M. 2.50, 1 St, M.—3.0 


7 Antwerpener Himbeere mit goldgelben Früchten. 
Tafelfrucht I, Ranges, sehr süß, hochfeines Aroma. Reichtragende, sehr empfehlenswerte Sorte für den Haus» 
: Bu garten. 100St, M. 30.—. 10 St. M.3.50, 1 St, M. — 40 ‘ ER 
us Brinkles Himbeere mit orangeroten Früchten. 
Ebenfalls eine hochfeine Tafelfrucht, extra süß und aromatisch. 100 St. M. 20.—. 108$t. M. 2.50. 1 St. M. —.30: 
oe ee m pe Din 
ee - En = mom Gipfel d. Vollkommenheit. Diese 
} 1119 Summit of Perfection riesengroße Sorte ist in Laub, Wuchs u. & 


'W Ertrag ganz von anderen Sorten verschieden, die herrlichen, sehr großen Früchte sind fein dunkel- N 





® J rot gefärbt, fein gewürzt und sehr haltbar, eine in jeder Hinsicht warm zu empfehlende Sorte, welche 


‚auch im: Herbst hübsche Früchte bringt. 100 St. M. 60.—, 10 St. M. 7.—, 1St. M. —.80 


a em ezemnmemere: 


on ariboroush “ 


110 Hornet, große dunkelrote, etwas längliche, epät reifende Sorte erster Größe, sehr zu empfehlen. 
EN 100 St. M. 20.—, 10 St. M. 2,50. 1 St. M. —.30 


SEIT A’ achds Diese vorzügliche, extragroße Markt- und Tafelsorte 

‚aumiord 5 Seedling. kann nicht Sehe empfohlen Werden. Der Wunsch ist kräf- 

' tig, die Rispen lang und stark mit den herrlich, roten Früchten besetzt, das Fleisch ist fest und fein ge- 

würzt. Die Pflanze macht wenig Ausläufer, folglich ist die Vermehrung knapp. his is 
N BAR 0.100 St. M. 20.—, 10 St. M. 2,50, 1 St. M. —.30 





5 a 192 Bu arzjuwel. Die sehr große, tiefdunkelrote Beere ist ungemein saftreich und wohlschmeckend 


= ; ; gehört wohl mit zu den größten Himbeersorten. Der Wuchs der Pflanze ist außer- 
ordentlich stark und kräftig. Die Tragbarkeit ist groß. 100 St.M. 20.—, 10St, M. 2.50, 1 St. M. —.50 


..  Kapvarietäten besitzt und das Gefüge und den Geschmack der. „Brinkle’s Orange“. Eine köstliche Frucht 
.. für'die Tafeln. Der Strauch ist hart und sehr fruchtbar und vermehrt sich durch die Spitzen und Wur- 
2 Zelschößlnge ne ea 100.86. ML 20. 10. St; 3.50, 1 St. M. 40.— 


=» Gelbe Kap-Kimbeere „Karoline“, Di ee, 


x 5 Beh Nerseie N diese Beere vom Präsidenten der 
‚„tokal Hortieulturad Society“ in Ohio, Mr. Royal Church, als Sämling gefunden. Die herrlichen großen 


2 ‚ Beeren fielen dem an Erfahrungen reichen Veteranen der Beerenzucht ‘derart auf, daß er sofort 


' Namen in der festen Ueberzeugung in den Handel zu geben, daß sie seiner Empfehlung sich würdig 
ETWEISEN WULder nn > 


men 43 100SE M: 60: 10 SEM. 1 SEM.SO 


N 








LS x 


= „KRONPRINZ‘* “= Himbeeren-Neuheit Gätin; 






























ennmrin 66 übertrift alle anderen 
dann aber stets eine Vollernte hochwertiger Früchte. »4*TON rınz -ausläuferlosen Sorten. 
eines. jeden Gartenbaubesitzers, weil sie vollständig ausläuferlos, sehr tragbar und aromatisch ist. 


 ...1008t. M. 60.—, 1084 M. 7,1 SEM. 80 


‚66 liebt feuchten Standort und gute Dunekraft, bringt 
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die Pfanze in Kulur nahm und 20 Jahre lang beobachtete und erprobte, um sie dann mit seinem 





















| 1130 a ime ‚eere 
Shaffers Colossal 


die Könisin der Himbeeren. | 


Die erste neue Himbeer-Hybride, welche keine Ausläufer oder 
Wurzelschoße macht. Sie ist vollständig winterhart, widerstands- 
"fähig und kommt in jedem Boden fort. Die zirka 2 cm im Durch- | 
messer haltenden großen Früchte sind dunkelschwarzrot, äußerst | 
- wohlschmeckend und erscheinen in solchen ungeheuren Massen, daß | 
sich die seitlichen Fruchtzweige vollständig von der Schwere |; 
der Früchte zur Erde neigen. Die Kultur von „Shaffers | 
Coiossal“ ist die der Himbeere. Die kräftigen Frucht- ! 
ruten schneidet man auf 1,25 bis 1,50 m zurück, wodurch 
das Anbinden Sespart wird und infolge des Rückschnittes 
die Früchte die doppelte Größe erreichen. Werden die 
sehr langen Fruchtruten nicht zurückgeschnitten, so erhält 
man wohl die doppelte Anzahl ‘der Früchte, aber es ist | 
der Pflanze nicht möglich, die Früchte so vorzüglich aus- | 
zubilden. . Ein one ist es noch, daß die Früchte 
‚beim Pressen viel saftreicher sind als vieloiandere Hm  & 
 beeren. Kräftige Pflanzen. | 
109 St. M. 60.—, 10 St. M. 7.—, 1 St. M. —.80 


us. The Logan Berry. a 


Die Nachfrage nach „Logan Berry'‘-Pflanzen hat seit deren 
Einführung so steigend zugenommen, daß die Vorräte noch 
nie gelangt haben. | 

Diese Beere ist eine Hybride zwischen Brombeere und Himbeere und s 
anscheinend berufen, unter den zahllosen Sorten die beste und 
hervorragendste Züchtung auf dem Cebiete der Beerenkultur zu 
bilden, Nach den in Deutschland gemachten Erfahrungen ‚scheint sich 
die „amerikanische‘‘ Beschreibung vollständig zu legitimieren. Es 
herrscht in allen Zeitungen und allen Katalogen nur eine Lobesstimme 
über diese Sorte. ‘In Kalifornien gezogen, hat sie sich im Süden wie in 
‚Norden gleich gut bewährt; es empfiehlt sich, sie in starken Wintern 
leicht zu decken! Der Geschmack ist gemischt, Him- und Brombeere 
fein, aber verschieden von einer 2. schmelzend, saftie, ohne Kern 


‚10 Stück M,. 13.—, 1 Stück M. 1.50 









































100 Stick M. oe _ 10° Stück M. 6.—, 4 Stück M. —.70 








Besonders starke Pflanzen. 


1132. Wilsons Early, die früheste, wohlschmeckend- 
ste Sorte, Die schöneu und glänzend schwarzen 
Früchte erscheinen zahlreich. Die Pflanze Maul 
üppig und ist sehr zu empfehlen... .. 


1133. Sandbrombeere — en Theddor. 
. Reimers, Rubus arenarius. Beere groß, läng- 
‚ lich, oft rund, glänzend schwarz, kräftig wachsend,,. 
‘und reichtragend . ee 


1134. Lucretia-Taubeere. Sehr harte, gende Sor: 
‘te, Frucht sehr groß, zart, ohne harten Kern, 
. . enorm reichtragend. Vollständig winterhart, daher 
Sicher tragend un. 2... 2... 


1135, Wilsons Junior, ae wohlschtneekend 2 
und süß, als ne und De ee 
- hochgeschätzt . era 


1136. Tree Blackberry oder Child’ s bauariee 
 Brombeere, von Juli bis reifend, 
ausgezeichnet Sun, sallreich u... 0.. 


| A 1137. Taylors Prelific, Frucht groß und erste Rsalı 
es „er ee süß, ‚ohne ‚Ke 
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Amerikanische Pfirsichsorten. a 


Durch mehrjährige Versuche hat man herausgefunden, daß die amerikanischen Pfirsichsorten ganz 
bedeutend widerstandsfähiger in unserem Klima sind als andere : f 

Ausgezeichnet bewährt haben sich dieselben auch in mehr nördlichen, nicht zu freien Lagen und 
haben wir dadurch eine ganz bedeutenden Fortschritt zu verzeichnen, 

Beim Anbau der Pfirsiche und Aprikosen hat man durch iangjährige Erfahrungen gefunden, daß man 
diese nicht in gezwungenen Formen ziehen soll, da hierbei dieselben sehr schnell Harzfiuß entwickeln, viel 
Holz machen, wenig tragen und bald absterben. Man soll sie vielmehr in Busch oder Strauchiorm wachsend, 
vollständig sich selbst überlassen, wo sie wenig stark treiben, eine viel längy Lebensdauer erreichen u, Lasten 
von Früchten fragen. Nur im Winter schützt man sie gegen Glatteis durch Veberhängen einiger Tannenzweige. 


66 Frucht miitelgroß bis groß, im Schatten von weißgrüner, in der 
1140. „Waterloo ® Sonnevon Karmoisinfärbung. Eine sehr empfehlenswerte Sorte, welche 


Be I) 


sehr früh reift. 


Von älteren Sorten empfehle ich noch besonders: \ h 
1141. Early Beatrix, im August reif, kräftig wachsend, reichtragend, wohlschmeckend. 
1142. Nectarine mit glatter Schale, ae ’ ei 
1143. Early Rivers, Fatı reifend, sehr saftreich, fein gewürzt. Ausgezeichnete Sorte. 
1144. Mignon, Frucht groß, reichtragend, wertvolle Tafelsorte. August/September. 
1145. Madeleine, sehr groß, erste Qualität. August/September.. 


ih { £6 Der frühest d reichtragendste Pfirsich mit extra- 
1146. „Frühe Alexander u er früheste und re g 


großen, schön gezeichneten Früchten, welche früh zur 
Reife kommen. Diese herrlichen Pfirsiche werden schon länger von mir geführt und kann ich 
dieselbe nur als früheste und beste empfehlen. 


Ak = % „f 
Ferner einige ältere vorzügliche Sorten als „rPrüheBeatrix, „Early Revers#‘ usw. 
3 (ü Eine neuere „Sorte, welche älle die vorzüelichen Eigen-, 
ua. Amsden’s „Inne“: Eins neuere Sorte,» 


in sich vereint. Frucht schön eroß 
und äußerst wohlschmeckend. Wird neben der „Frühen Alexander“ in Amerika in großen 


Plantagen gezogen und reift frü 






















- en 5: a m ; N Phrsich Wäterloasi 


= Aprikosen. 
1148. Frühe v. Montplaisier, mittelgroß. schöne Frucht mit rotem Fleis«$r 


und feinem Geschmack. Der Baum wächst nicht sehr stark aber sehr gui 
Anfang Juli. 


1149. Musch-Musch, eine der frühesten, zwar klein aber doch vor-. 
züglich. Reife schon Anfang Juli. ; 

1159. Ambrosia, sehr große, prachtvolle Tafel- und Marktfrucht, nicht 
empfindlich. Anfang August. i f ; 

115]. Royal, eine sehr empfehlende, frühe und sehr große Frucht, welche in 
keinem Garten fehlen sollte. Anfang August BR Kay Bes 

(1152, Aprikosen v.Breda, eine der verbreitetsten. Fein nie mehlig wer- 

„ .dend. Eignet sich zum Einmachen sehr gut, Reift Ende August.  - 
1153. Aprikose v. Nancy, (Pfirsich-Aprik.). Bekannte große saftreiche 
Frucht, die nieht mehlig wird, trägt gut und ist nicht’empfindlich. Mitte August 


‚Preise für Pfirsiche und. Aprikosen: 
a \ „u 1:Sh M. -10SLM. 
Hochstämme, . . AR DEN Su 
 Spaliere, I. Etage einjährige Fächer. .. 250 . 30— 
‘.Büsche, einjährig ,... 1 280 22.— 




















Sen 








u. Juglans regia (Wallnüsse). 


Sehr empfehlensw. Sorte mit butterweich. Kern. 
Nee Starke Hochstämme. 


© 00.1 Stück M. 4s-, 10 Stück M. 35. 



















ee Sun 
 Großfrüchtige 
 Haselnuß-Sträucher. 
Ohne besondere Pflege auf „jedem Boden sut- 
gedeihend, bringen diese großfrächtigen Hasel- 
lisse sehr lohnende Erträge. Jeder sollte. 
aher einige Sträucher dieses den meisten Nähr- 
wert besitzenden Obstes für seine Kinder in 
en Garten pflanzen.  Hallesch® Niesen-, 
Hampels Zeller-, Weiße Lamperis-, Gube- 
; Landsberger lanze, Blulhasel „und. 
oc andere gute Sor!än. s 
: 100 Stück M. 120,10 Stick M. 14.— 
at ke L Since M1,50 ar 
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wenig Raum. ntfernungen von 6--8 m Abstand gepflanzt, dürfte 
genügen. Als Form empfehlen sich für größere Mengen am besten Hoch- 
und Halbstamm. Zu ihrer vollkommenen Entwicklung verlangt die Pflaume 
genügend feuchten Boden. 



























1160 
Riesen-Zwetsche „Großherzog“ 


Die größte bis jetzt gezücht. Pflaume, bringt süße, blauschwarze- 
Riesenfrüchte so groß wie ein Hühnerei. Der Baum trägt all- 
jährlich überaus reich, selbst junge Bäume brachten reiche Ernten. 


11. Deutsche Hauszwetsche. 


Die und gewinnbringendste, unter allen Pflaumen, da sie 
überall gedeiht, reiche und sichere Ernten bringt, zum Dörren 
und Kuchenbacken bestens geeignet ist. 


ı1e2. Riesenpflaume „Victoria“. 


Bringt zirka Sa), cm lange ovale. hellviolettrote Früchte, wächst. 
stark und trägt überaus reich. Fleisch goldgelb, herrlich duftend 
saftreich, süß und wohlschmeckend, gut vom Stein lösend. 
Ein Sjähriger Baum brachte 5 Zentner Früchte, 


18. Große grüne Reineclaude. 


Beliebte Einkechtracht, rund gelblicherün, Sonnenseite bisweilen DEN 
rötlich schattiert. Fleisch grünlich-gelb, schmelzend, sehr süß 
und saftig, 





1175, 


Frühpflaume 
The Czar. 


‚Von allen Frühpflaumen u. -Zwetschen ist 
„The Czar“ die früheste u. beste 
‚sie reift 14 Tage früher als Wan- 
. genheimer“ und „Bühlertal“, deren 
‚Form sie annähernd besitzt, nur größer, 
etwa 40-46 x 36-40 mm Durchm., 
die Farbe ist dunkelschwarzblau mit blauen 
Duft dicht überzogen, der Geschmack ist 
süß u. fein’parfümiert, dasschöne schmelz. 
Fleisch löst sich vorzüglich v. dem kleinen 
Stein. Die Früchte sitzen in ganzen 
‘ ‚Büschein an ganz ‚kurzen Stielen 
zusammen .der Wind hat infolge- 
dessen an den Früchten keine Ge- 
walt zum ‚Abwerfen. Der ‘Wuchs des 
Baumes ist der strammste schönste 
und geradeste unter allen bekannten 
Zwetschen und Pflaumen und ist in je- 
der Beziehung. unempfi indL.! Die Frucht 
„erzielt infolge ihrer frühen Reife u. 
der Festigkeit zum Versand die 
höchsten Preise am Markte. Nie 
sind auras Früchte am Platze! 





























1164 Frühe aus dem Bühlertal. 1165 Czar- 
pflaume. 1166 Leppermann. 1167 Königs- 
pflaume von Tours. 1168 Gelbe Mirabelle. 
1169 Spaulding. 1170 Lincoln. 1171 Althans 
Reineclaude. 1172 Italienische Zwetsche. 
1173 Anna Späth. 1174 Mirabelle von Metz. 


Hochstämme . a 
Halbstämme .. .... 
1 jährige Veredlung a. 
; a! Etage : 
1 jährige F ächer) . 
Büsche, 2 jährige 


‚15, M.A— 108: M.36— 
zZ ” % 13 Sr © 3.— : 10 win 2 
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‚1St.M a 

















Die Pflune Ba ähnlich wie die Sauerkirsche, verhältnismäßig 
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Für die Süßkirsche ist der Hoch- oder Mittelstamm die gegebene Form. Bei Sauerkirschen dagegen 
sind außer diesen Formen der Busch und das Spalier sehr zu empfehlen. Sauerkirschenbüsche wie 
auch Spaliere tragen schon vom zweiten Jahe an, die Büsche sind als Zwischenpflanzungen bei Kermn- 
obststämmen vorzüglich zu verwenden und sorgen dafür, daß eine solche Anlage in kurzer Zeit einen 
Zinsertrag bringt. Als Spalier ist besonders die Schattenmorelle auch an schattigen Wandfächen noch 
dankbar, doch sei ausdrücklich bemerkt, daß 
je besser die Lage, je schöner auch die 
Früchte und je reicher die Ernten ausfallen. 


1180. 


Hedelfinger Riesenkirsche. 


Eine braunrote fast bis schwarze Knorpel- 

kirsche, die nicht nur von allen Süßkirschen 

die größten Früchte hat, sondern auch die 
höchsten Erträge liefert. 


Oktoberkirsche von Lade. 


Diese späteste aller Süßkirschen bringt ihre 
Früchte erst im Oktober, wo frische Kirschen 
etwas Seltenes sind und gut bezahlt werden. 
Frucht hellrot von vortrefflichem Geschmack. 
Baum starkwüchsig, sehr reichtragend. 


ıı2. Früheste der Mark. 


Die früheste aller Süßkirschen. 
Reift schon Ende Mai und zeichnet sich 
durch große Fruchtbarkeit aus. Die Frucht 
N ist rot, sehr: saftreich und von gutem Ge- 
| schmack. Verdient weiteste Verbreitung. 
ıss. Bütiners späte rote 

Knorpelkirsche. 
Ende Juli bis Anfang August, Groß, gelb 
und rot, festfleischig. Für den Versand 
geeignet. Baum reich tragbar. Zum 
Massenanbau. 











ı1s. Frühe Maiherzkirsche. | us. Fromms Herzkirsche. 


Ende Mai bis Mitte Juni. Mittelgroß schwarz Anfang. bis Mitte Juli. Groß, schwarz, sehr saftig, 
weichfleischig. Baum sehr fruchtbar. weichfleischig. Für den Versand geeignet. Baum 


reichtragend, ‚Zum Massenanbau. 
ı85. Dankelmann. 


A Mitte bis Ende Juni. Eine weichfleischige, gelbrote 
“ Süßkirsche, die in Thüringen (Fahnern) viel angebaut | NE 
"wird. Sie zeichnet sich durch sehr feinen Geschmack | Hochstämme . 2.2... 0 30. FR 















. 1Stück 10 Stück 
M. 


und besonders lange Haltbarkeit aus. Halbelämme RE ..2.2,50 23.— 
118. Pla mentiner. Spalier 1 Etage 1 jähriger Fächer. . 2.50 2 
Spalier 2 Etagen mehrjährige Fächer 4— 36. | 


(Türkine in Thüringen). (HM). Ende Juni bis An* SE nz 
fang Jul. Groß, gelb und rot, ‚weichfleischig- Büsche, l1jährige . . ...... .: 1,50  14.— 
Baum sehr fruchtbar. Büsche, 2jährige 2... ..... 250 23.7 


Eine Auswahl 
. der empfehlenswertesiten Birnen 


Birnensorten,.die besonders große Schaufrüchte bringen. 


1188 Gellerts Butterbirne (Beurre Hardy). T.W.10. Der Baum wächst her- 
vorragend kräftig in jeder Lage und Boden, die Äste garnieren sich ganz kurz 
und sehr reichlich mit Fruchtholz, er trägt reichlich und regelmäßig, Die Frucht 
ist eine hochfeine edle Tafelfrucht, groß bis sehr groß, leicht braun be- 
rostet, dann fein goldgelb durchleuchtend, .das Fleisch ist weiß, fein saftig ge- 















































. Köstliche 
vontchäarneu 
; T.W.10.--11. Der Baum wächst kräf- 
j tig ‚macht lockere Kronen und ist für 
guten Boden und Lage recht dankbar, } 


un 


un 
Dal N 
I N 
N, Eon f ‘ 
Hau | nimmt aber noch mit sehr mäßigem 


. "Klima und Boden vorlieb; er trägt bald, 
Il reich und regelmäßig. Die Frucht ist 
hübsch geformt, groß, fein hellerün, 


Für rauhe Lagen sind besonders zuempfehlen: ee 

\ ‚1193 Gute Louis v.Avranches, bekannte allerbeste und dankbarste Tafelbirne. Nu N send and ürzi Ei Eine Adsesern 
...,19 Williams Christbirne (September) große, stark gewürzte, feine Tafelsorte, Il ll b in a, Kin 
.119 Biumenbachs Butterbirne (Oktober—November), mittelgroß, gelb, ljjj) beliebtesten Bu ter en e stets 
grau berostet, melonenartig gewürzt. AN SSR, ER N u Er gekauft wird. Eu 


. würzt, vollständig schmelzend, zuckerig. ? ; 
1189 Marguerite Marillat, schön gefärbte Herbstbirne, sehr groß, bald tragend. 
1190. Diels Butterbirne. Vorzügliche Winterbirne, sehr früh und sehrreichtragend. 

1191 Merzogin v. Angouleme, Sehr große feine Tafelfrucht, Für warme 
Lagen. (Oktober—November). & ; N a 

1192 Minister Dr. Lucius. Ausgezeichnete Tafelfrucht, sehr reichtragend, für 
alle Lagen. (Oktober). RA ER ES 













Preise siehe unten. 













1196 Grüne Sommer Magdalene (Juli) allerfrüheste Birne, sehr saftreich. 

1197 Neue Poiteau (November). Sehr groß, saftig, feine Tafelfrucht. 

1198 Stuttgarter Gaishirti (September—Oktober); Berühmte allerfeinste 
‚Delikateßbirne. f DR BARS A 7 


119 Bosks Flaschenbirne (Oktober—November). Große Vorlrefiitche Tafel- 





und Marktfrucht, früh und reichtragend. | EN 
‚1200 Colomas Herbstbutterbirne (Oktober). Große feine Tafelfücht. 
1201 Grumbkower Bufterbirne (November). Große vorzügliche Frucht. 
Alliährlich reichtragend. PER MER a N 











; . Von obigen Sorten liefere ich n nn | 














Hochsämme | 20.05 ae. er re 
Halbstämme . ., Zn... 2.28: - es 2:50 20 nn a M 200 Abb D en, en | ) | 

Fr n RE LE ER ee men. ee bb. Preis: geheftet M. 1.20, geb. M. 2.—. Dieses Buch lehrt dem Anfa 
Spalier 1 Etage, jährige Fächer. . I! „ „I3—- 0 „ „al Eu Obstbau, wider schlächt gepfleste u. in Salhilihckin behandelte Obetbaumesrieder 


Spalier 2 Eiagen, mehrjährige Fächer M iD: 5 45-22 0 Ordsunebino i en uber maßied-Anlae al 
BA: age IT r Sir n mn Er | g bringt. Zahlreiche Fragen über zweckmäßige Anlage v. Spalieren, Behand- 
Büsche, 2 jährige ee . 2.50 10 » » 23.— | lund verwahrloster Spalier- u. Formbäume usw. sind rule lade behandelt.. 


1 IN Zee N 














12.36) 





Vom deutschen Pomologen- 


GERPIETTIRTETN 


verein empfohl 


zum Anbau empfohle: - 


Aptelsorten 


AuRRIZTEH = 
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BSG 


(nach Reifezeit geordnet) 
1206. Weißer Astrachan 
1207. Charlamowsky 
1208. Pfirsichroter Sommerapfe! 
1209. Virginischer Rosenapfel 
1210. Gravensteiner 
1211. Prinzenapfel 
‚1212. Danziger Kantapfel 
" 1213, Gelber Edelapfel 
1214. Roter Herbst-Caivill 
‚1215, Geflammter Kardinal 
"1216. Gelber Richard 
1217. Gelber Bellefleur 
1218. Weißer: Winter-Calvill 
1219. London Pepping 
1220. Wintergoldparmäne 
1221. Parkers Pepping 
1222. Ribstons Pepping 
Ananas-Reinette 
1223. Coldreinette von Blenheim 
1224, Graue französische Reinette 
1225. Landsberg-Reinette 
1226. Pariser Rambour-Reinette 
1227. Schöner von Booskoop 
1228. Boikenapfel % 
1229. Cox Orange-Pepping 
1230. Deutscher Goldpepping 
1231. Königlicher Kurzstiel 
1232, Baumanns Reinette 
1233. Roter Stettiner 
1234. Roter Eiserapfel 
1235. Champagner-Reinette 
1236. Casseler Reinette 
Von diesen Sorten liefere: 
1St.M. 10St. M. 
Hochstämme -.. ....3.75 34,— 






















































Nr. 1205. 


Peasgood Riesen-Goldreinette 
= Der schwerste Apfel der Weit : 


Früchte bis 42 cm Umpfang 
und bis 750 Gramm schwer 



























Schon an seinen riesengroße» Blättern läßt der Baum er” 
kennen, daß er Außergewöhnliches leistet und in der Tat 
sind die Früchte dieser Goldreinette so enorm groß und von 
solcher Güte, daß sie den Namen „Nonsuch“ (Ohnegleichen), 
unter welchem sie in England geht, vollauf verdient. An 
einem 4jährigen Spalier erntete ein hannoverscher Garten- 
besitzer Früchte bis 750 Gramm im Gewicht und in England 
hat man sogar solche bis 850 Gramm schwer großgezogen. | 
Auf der Obstausstellung in Thorn erregte ein dort aus- 
gestellter Aptel dieseı Sorte von 42 em Umpfang großes 
Aufsehen. Die Frucht ist gelb, sonnenwärts gerötet und ' 
 rotgestreift, mürbe, saftig, von vorzüglichem Geschmack, 
eine Paradefrucht I. Ranges. 






































Halbstämme ........2.50 23.— 
Einjährige Veredelung .1.— I, 


Spaliere, I. Etage, ein- 

jährige Fächer ». ....250 23— 

Spaliere, Il. Etage, mehr- 

jährige Fächer ..... . 4 39,— 

Büsche, zweijährige. . . . 2— 18.— 
Größere Posten Preise brieflich. 


Nr. 1237. Eva-oderGolda 

Ein Apfel, geradezu geschaffen für den kleinen Hausgarten, weil er in jeder. Lage schon vom 

ersten Pflanzungsjahr an ununterbrochen jedes Jahr reiche Ernten gibt. Einjährige Veredelungen 

sitzen oft schon so voller Früchte, daß sie ausgebrochen werden müssen, Die Frucht ist ziemlich 

o8,; wachsgelb mit rötlicher Backe, von guter Qualität und angenehmen, süssweinigen Geschmack. 

er in seinem kleinen Gärtchen nur 1 oder 2 Apfelbäume unterbringen kann, sollte unbedingt 
ee u diese Sorte wählen. : 5 


nl N. 22. Ontario en 


‚ Ebenfalls sehr geeignet für den Garten, da er schon als junger Baum sehr reich träot. Eine Tafel- 
frucht I. Ranges, calvillarlig, bis 1 Pfund schwer werdend. Fleisch sehr feinschmeckend, mürbe und 
N } saftig, von würzigem Aroma. \ ER x i 


ve R > a 4 er ; En "Rt, 
n. 12%. Aderslebener Cawill 
Prachtvolle edle Tafelfrucht von köstlichem Aroma und ausgeprägten gewürzhaften Calville-Geschmack, 
bis in den April hinein haltbar. Baum früh- und reichtragend, ansprüuchslos in Bezug auf Boden- 
beschaffenheit und Lage. Vollwertiger Ersatz für den weißen Winter-Calvill, der bekanntlich nicht 
& i i überallugedeiktu,., Du, BL ee 





Y 


= B i en R nie 2 . 5 ER E ne ea es 
1.20, Schöner von Pontoise 
Ein Schaustück für den Hausgarten, ist als junger Baum oft schon mit Früchten überladen, Frucht 
sehr groß, von prächtigcm Aussehen und vorzüglichem Geschmack, hält sich bis April. Einer der. a 





. dankbarsten und schönsten Tafeläpfel, sollte in ‚jedem Garten stehen. 


m Kalser Alexander 


Riesengroße Schaufrucht von prächtigem Aussehen, der schönste unter den großfrüchtigen Sorten 
karmoisinrot geilammt und gestreift, vorzügliche Markt- und Tafelfrucht. Reselmäßig und reichtragend. 





’ 


Nee en ,1SEM DM 
"Höchstamme  . 2...,..2.. 203.335 a— 
Halbstamme 2.5.2... 22307. 93 er 


 Einjährige Veredelung ed 
a 'Spaliere, I. Etage, einjährige Fächer. . .250 23— 
... Spaliere, Il. Etage, mehrjährige Fächer... 4— een 





„Büsche, zweijahwe 2.0... ... 


18—- 
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Seesen‘ 


Pflanzzeit August bis September. Allerbeste reichtragendste Sorte. 
Pflanzzeit April bis Mai. 

Zum Versand kommen nur qgutbewurzelte, 

pikierte Pflanzen, die Qualität ist deshalb mit 

billiger angebotenen Pflanzen, die einfach von 

der Ranke abgeschnitten werden, nicht zu 

| vergleichen. 


Wer Erdbeeren pflanzt, stärkt 
das Fundament seines Besitz- 
tums und sichert sich eine nie 


versagende Einnahmeaquelie. 
Nr. M. M. 
1242 Deutsch Evern . . . 100 St. 5,-, 10 St. -.60 
1243 Echte Siegererdbeere 100 ‚4.80, 10 St. -.60 
1244°König Albert ... . 100 „5,—, 10 St. -,60 
1245 Laxtons Noble. . . 100 „5.—, 10 St. -,60 
1246 Hindenburg, neue, 
sehr wohlschmeckend 100 „6.-—, 10 St, -,80 
1247 Hochgenuß, gewinn- 
bringende Sorte, köst- 
> liches Aroma... .. 100,6, 10 St. -,70 
1248 Königin Luise. . . 100 „5.—, 10 St. -.60 
1249 Riesen-Erdbeeren ; 
„Roter Elefant“ . . 100 „6,—, 10 St. -.70 
1250 Neue Monatserdbeere „Rotkäppchen“ 
besitzt dasselbe Aroma wie unsere Wald- 
erdbeeren, Frucht jedoch bedeutend größer 
und auch ‘süßer, Zu Torten und Bowlen, 
sowie eingezückert roh gegessen, wird des- 
halb dieser Sorte stets der Vorzug gege- 
ben, zumal die; Büsche vom Juni bis Herbst 
vollständig übersät mit Früchten sind, 
100° Stük M, 15-, 25 Stük M, 5.- 
N 10 Stück M. 250 I 
1251 Monatserdbeere „La Perle“. Die hervorragende 
immertragende großfrüchtige Delikateß-Erdbeere der. 
: Gegenwart, Die La Perle-Erdbeere stellt alle remont, 
Erdbeeren tief in den Schatten! Sie trägt vom ersten 
v Beginn der Erdbeeren-Ernte an, bis der Frost allem 
2 Re a ee 00 Wachsen Halt gebietet ununterbrochen über- 
Nr. 1310. Neuheit! „Delicata‘. Die köstlichste frühe Gewürzerd- | aus reichl,, herrlich rosa gefärbte große bis 
beere mit ungeheuer zahlreichen und außerorordentlich saftigen dunkelroten | sehr gr,, hochfein gewürzte Früdite, Sie über- 
Früchten. Das Ideal jedes Beerenfreundes. Ich liefere solange Vorrat reicht. | rascht jeden Erdbeerfreund im Ertrag wie im 
.. 100 Stück M. 15.-, 25 Stück M, 4.-, 10 Stük M.2- | Geschmack, 100 St. M. 8,-, 10 St, M. -,90 
Nr. 1150. Japanische .  Nr..1320. Die neue 
Hübsche 50-60cm hobePflar u REN apnnas- 
übsche cm hohe Pflanze \ : Sue 
mit groBen weißen Blüten und oe Erdbeere 
erdbeerartigen Früchten. Ge- bringt ungeheuer groBe 
 schmackerdbeer-himbeerartig | Riesenfrüchte v. den köst- 
säuerlich. Die. Pflanze. ist lichstem Wohlgeschmack, 
"winterhart, stirbt im Herbst Die Pflanze ist sehr stark- 
ab, treibt im Frühjahr immer ,.. wüchsig, außerordentlich 
kräftiger hervor und breitet ‚widerstandsfähig u. über- 
sät mit großen tiefroten 


So © St oo % 2 ‚Früchten. Tafel- und Wirt- 
| ie schafts-Frucht ersten Rang. 
nn Diese Sorte ist der Stolz 

= 0 .aller Gartger®  % 

100 St. 3% 10.—, 25 .St. 

RR 3.—, 10 St. 8% 1.50. 


Nr. 1300. Neuheit! | 
Lilium Regale - 

 (Königslilien). 1 
Herrlihe Treib- und 
Schnittlilie, reinweiße 
Blume. Riesenzwiebeln. 
5 St. R% 6.—,.1 St. 
RN. 















































Nr. 1315. Rationelle 
Pflege d. Beerenobsites_ 
mit seinen preisgekrönten 
 Fruchtmark-Rezepten und 
160 Abbild. von R.. Betten 
86-40. Tausend. Preis ge- | 
. heftet 3% 1.20, gebunden. 
Alt 2.-—. Der Liebhaber wie 
der Fachmann findet reiche | 
nn Belehrung. > 
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e ; K = Ä or | £ 

2 Uspulun-Saatbeize  csayen 
(Beizmittel für 'Getreide- und Gemüsesaat; Tauchverfahren gegen Fusarium 
des Roggens (0.125 proz.), Streifenkrankheit der Gerste (0,25 proz.), Weizen- 
steinbrand (0,5 proz.), Rübenwurzelbrand (0,25 proz.) — Bene'zverfahren für 


Roggen (0,25 proz.), Weizen und Mais (0.5 proz.) — Fiir Gemüsesaat- » 
beizung (0,25 proz.). — Zur Bodend«s nfektion gegen Kohlhernie (50—100 g 


pro qm.) / 

Büchsen zu Da... 0.1.0200. StüdeM: 90 
Be, ee 18 
a 320 
” ” 5) a Pe sr RADF SR, ” © 6,20 
Oel) 


BD et. ker 11.65 
ee Oel erg 
von 25 kg ab lose je kg (ausschl. Verpackung . .1 „ „10.70 
Fässer zu 25kg werden mit M. 4.50. d. Stück berechnet. 
ae. 
Sonderpackung für Gemüsesamen, ent- 
haltend 3 Röhrchen zu je 21/, g Us- 
pulun‘ 2... 2.0. 2 Packung M.-.70 





Trockenbeize 


1252. | 
Trockenbeize „Höchst nn 
ERBE REKEN EEE BEEREIGEEEEEEREETEaRaENEERGEn 


Trockenbeize „Höchst“ kann zur Beizung jeder- 
lei Saatgutes (Weizen, Roggen, Gerste, Hafer 
“ und Rüben), sowie auch zum Beizen von Blumen- 
und Gemüsesämereien benutzt werden. (Für 
1 Zentner Getreidesaatgut je nach Stärke des 
Befalles 100200 g, 1 Zentner Rübenknäule 


00 g). 
Dosen zu 200 2. 095%, Stück M. 1.65 
” ” 1000 De ea ren ” ” 5 50 
4 an. De na lkko, 310 
Wellblechfaß zu 25kg. . A an) 
„ ” 50 2: K Y 2 1 IE ” 4.25 | 


Spezialpackung ii Gemü üsesamen 


Inhalt 10g. ea 00 





1253. 


Raupenleimpapier 
eh breit, ca. 50m lang . 1 Rolle M.—.85 


1262. 





1254. | a 
Kohlherniemittel ‚Höchst: SA = m 200, NOT 238) 
ERGEBEN TRETEN SR UESIEETE EEE, 5 sr PER „ » 

5- ee 1 ko M. - -— 95 





I a Qualität, kaltflüssig, das Beste, 
was es zum Veredeln gibt. - ! 





1251. (Höchst) 
Naßbeize Tillantin 


(Universalbeizmittel) 
(Beizmittel für Getreide- und Gemüsesaat; Tauch. 
verfahren gegen Weizensteinbrand, Kuran, bei 
Roggen, Streifenkrankheit der Geis Haferflug 
brand, Rübenwurzelbrand usw. (0,25%/,). Benetz- 


Dosen zu 50 g .. Stück M. —.75 
” » 100 ” H “ . ” 1,28 
er ln reis 
rn AO a st 
a 3% \ ko Res ” "» 8.50 
r n St kour: 829 
” „ 10 ” ® I 1 ” ” 8.10 

Fässer DR, 1 tee 
Spezialpackung für Gemüsesamen 


5 Sn 323). ; 1 aus 2 











| 1256. " (Höchst) 


Zur gleichzeitigen Bekämpfung von pilz- 
lichen und tierischen Obstschädlingen in 
einem Arbeitsgang, z. B. Fnsicadium 
und Obstmade. ; 


‚Dosen zumWVola 0.00 M 130 





A| 1257. Raffiabast, - 


lerbler Qualität zum Vereicle ud 
Binden... .5kg M.9.—,1kg M.2.— 








1258. 
| Kokostaserstricke 


zum Anbinden der Bäume. 


5 kg M. 7.50, 1 kg M. 1,80 









1259, 'Baumwachs, 


1kg M..4,50, %, kg M. 3. 


| Reupänieim „Hö öchst“ ne 


ee Fat 32| 20. Erdfloh-Puiver 


> „100. Pr „ 3.15 beseitigt sicher Erdflöhe, von Wissen- 


schaft und Praxis glänzend begutachtet. 








Eimer, Sk „ u 3.35) 
Aphidon-A: = 


In Wasser leicht lösliches und Pinselmittel von sofortiger se 
und hoher Wachslösungskraft gegen Blutläuse und ander- zarthäutige In- ; 
sekten. Als a 31 ER er Er a und für ‚den, Winter- 
kanpt Horton 2 


1255, 





Blechflaschen zu 150. e. a ‚ Stück M. 115 
ee 
ae en 
ei 3000 } en „las h 
Name ie Kilo (ausschl, Verpackung) a, » N 2.80 
> Fässer zu es und 10 = werden mit. ‚M. 650 das Stück berechnet. 
in = ee Hr SR) le BE Eu: ER) Sa 


i ß s N a R \ i ER Ei, 
won 2.2.0.0 




















aa Prima wässerlösliches 


tötet dasselbe nicht nur allein während 


des Ablstänhene der Erdflöhe ab, sondern schützt die Pflanzer 
ar Neubefall. Ist unschädlich fir, junge Pflanzen und außer- 


© ordentlich Sen im Gebrauch. 


SEM R Le 








- Obstbaumkarbolineum 





und Krankheiten. 


kg M. 1.95 


vrefahren (0,5 %,) Für Gemüsasaatbeizung (0,2%,0) 


'Nosprasen mit Kalk 


OO ze 


Don !akg M. 1.80, 4, ke M.1.10 


Höchst konzentriert, Mmilchig weiße Lösung, gegen Schädlinge 


She m. 2, — 20 ke M 2 22:50, She Mm. 115 = 





N EN R I 
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Nr. 1265 ee | 
Harnstoff Blumendünger Ovis-Guano. 


Ein ganz vorzüglicher Dünger für Gemüse- D. R.-G.-M. 73533. 
und Blumenpflanzen jeder Gattung, be- | Dieser Blumendünger bewirkt bei richtiger Anwendung eine 











sonders auch für Pflanzen in Töpfen. üppige Entwicklung der Pflanzen, da er die wichtigsten 
Der Harnstoff wird trocken im Freien Pflanzennährstoffe enthält. 5—6°/, Stickstoff, 

auf den Boden gestreut, untergeharkt oder 8—10°/, Phosphor, 8—10°/, Kalı. 

flach eingegraben, Für Topfpflanzen bringt Gebrauchsanweisung liegt jedem Auftrag bei. 

man diesen unter die Erde, die zum Um- Gehefert wird der Bi dü nn leandlen Pack 5 
pflanzen! geriet wird Auch in Wasser eliefert wird der Blumendünger in folgenden Packungen: 
aufgelöst werden bei allen Pflanzen sehr !/a kg Ya kg a kg 

gute Resultate erzielt. Harnstoff hat 80 A 45 9 30 & 








einen wirksamen Stickstoff-Gehalt von 
rund 46°), und ist sehr een im 


Gebrauh. Nr. 207 MOFNS päne, 


Ausführliche Gebrauchsanweisung | reine Ware, von bester Wirkung bei Topf- und Gartenkultur 
an jeder Packung. untergehackt oder im Wasser aufgelöst. 


hi le Dose 4 1.20. 5 kg-Dose .# 7.50 50 kg m 35.—, 5 kg 0A, 1Ikg m 1.— 





































































































































n 1270. We marhe ich meine 


ühnerzucht 


recht nutzbringend? 


Mehr Eier ist der Wunsch eines “eden Hühnerhalters. — Mein Eierlegepuiver a 
fördert die Legetätigkeit geradezu verblüffend. = 


Machen Sie einen Versuch! 


Sie bereuen es nicht. Das Pulver ist frei von schädlichen Bestandteilen und 
enthält im hohem Grade alle Stoffe, die das Huhn zum Aufbau seiner 
Eier unbedingt nötig hat. Es regt die Legetätigkeit der Hennen ganz enorm 
an und bewirkt gut ausgebildete Eier mit harter Schale und großen Dottern. 
Das Pulver auch im Winter gegeben, verhindert möglichst, daß die Hennen das 
Legen einstellen; man erzielt also zahlreiche Wintereier und macht auch 


ohne Auslauf jede Geflügelzucht rentabel. 


Hunderte von freiwillig mir zugesandten Anerkennungsschreiben ‘des In- und 
Auslandes. 


Preis pro-Paket ca. 250 Gramm Inhalt 50 a 
10 Pakete 4.50, 100 Pakete 2 40.— 











Anleitungen" für odeine Bibel 





: Immer Auche onen Bastarbeiten ı in Mode. fr den 
. Auslagen der Schaufenster von Handarbeitsgeschäften 
sehen wir die schönsten und begehrenswertesten Dinge. 


Hüte, Kappen, Handtäschchen, Markt- 
taschen ‚Tischläufer, Untersetzer für Glas 
‚und Porzellan und reizende Körbchen 


"und noch vielerlei mehr. in: allen Techniken und i in 
We 2 .den schönsten Farben. ie 




















Wer würde nicht gern diese Dinge kaufen? ide 
sind diese schönen Sachen meist unerschwinglich 
teuer. Wer nun einigermaßen geschickt ist, kann sich 
leicht und auf billige Weise diese Sachen herstellen. 
Billigkeit, Haltbarkeit und Widerstandsfähigkeit sind 
die guten Eigenschaften der Bastfaser. Für ganz 
geringes Geld sind die in dem Buch. angeführten 
; Sachen anzufertigen. Preis. ‚des Heftes A 1 
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Im Abort münden die Auswurfsstoffe der eur. 
in der Düngergrube die Auswurfstoffe der- Tiere 
hier sucht die Ratte ihre Nahrung. Die Auswuris- 
stoffe der Menschen enthalten Lungentuberkeln, 
enthalten Bakterien von Diphterie, Syphilis, Krebs; 
die Auswur/.toffe der Tiere enthalten Bakterien 
von Rotlauf, Maul- und Klauenseuche, Gtind, 
Krätze und Räude; und werden die Tiere audt 
stellenweise von diesen Krankheiten befreit, in den 
Ratten werden die Krankheiten ewig fortleben und 
durch die Exkremente der Ratten immer wieder 
verbreitet. Die Eingeweide und die Exkremente 
der Ratten wimmeln von Bakterien dieser anstek- 
kenden Krankheiten. Die Exkremente der Raiien 
vermischen sich mit dem Stroh, dem Heu, gelangen 
durch Kartoffeln, Rüben, Kleie, Häcksel in den 
i N Tierkörper, von hier aus in den Menschenkörper. 
Die Ratte war es, welche den Pest-Bazillus in den Schiffen von Indien nacı Hamburg trug, hier die Cholera ausbreitete, welche Tausende von Menschen 
im Jahre 1892 zum Opfer fielen. Und wenn 50000 Tierärzte tagläglich in Deutschland noc so fleißig arbeiten, unser Vieh von seinen Krankheiten zu 
befreien, die Ratten werden unser Vieh immer wieder infizieren. Die Ratte wirft jährlich 9mal, mit jedem Wurf bringt sie bis 22 Junge zur Welt und 
die ersten Würfe werfen selbst im ersten Jahre schon: wieder, und es sind besonders die jungen Ratten, die durch Exkremente und Urin Stallungen 
und Futterböden verseuchen. Die Ratte ist der Krankheitsherd unserer Viehställe. Wer sein Vieh vom Rotlauf und von der Klauenseucdie 
heilt und-die Ratten leben läßt, gleicht einem Menschen, der sein Unkraut mit der Sichel abschneidet und die Wurzelstöcke weiter wachsen läßt. Wie 
fast alle Hunde Flöhe, so haben fast alle Ratten Trichinen. Von hier aus überträgt sie sich täglich auf unser Stallvieh. 


j 


Der Bischoff von Autun verhing einst den Kirchenbaun über die Ratten — — — In Sondershausen setzte man der Ratten wegen einen Buß- und Bettag 
eu = Wer die Ratte vernichtet, verrichtet Kulturarbeit, leistet einen mächtigen Dienst unserer Volkswirtschaft, schützt sein Vieh, sein Haus, seine 
Vorräte — — — Ratten sind syphilitish — —.— Ratten tragen furchtbar bei zur. Verbreitung von Krankheiten unter dem Vieh und dem Mensdien 
— — — Ratten waren es, welche von jeher die Pest in die Länder “einschleppten und sie dort verbreiteten — — — Junge Enten und Gänse ziehen sie 
an den Schwimmhäuten ins Wasser und ersäufen sie — — — Fetten Schweinen fressen sie Löcher in den Leib — — — Hagenbeck töteten sie drei 
Elefanten, indem sie ihnen die Fußsohlen zernagten — — — Ratten belästigen nachts unser Stallvieh. 


! 
1] 


.. Meerzwiebel-Rattenvertiligungsmit 
a Das beste Vernichtungsmittel der Welt gegen Ratten. Hält sich jahrelang, hält einen 


Siegeszug durch alle Länder der Welt. Unschädlich für Menschen. Unschädlich für Haus- 
. tiere. Tötet nur Ratten und Mäuse, aber in einer bisher noch nicht dagewesenen Weise. 


1 kg dieses Rattenvertilgungsmittels mit genauer Gebrauchsanweisung M. 1.75, 2 kg M. 2.85, 4 kg M. 5.—, S kg 8.—, 12 kg M. 10.—. 


Die. Aufträge ‚werden wieder der Reihe nach in der sie einlaufen, ausgeführt und wieder nur soweit, wie die Partie hergibt. Ver- 





bindlich bis Ende dieses Monats. 


: vr > | Ä Ä ; Ä 2 2 ß E z 
Verkaufs- und Lieferungsbedingungen 
Alle Auftrage nach meinem Preisverzeichnis werden nur unter nachstehenden Bedingungen ausgeführt: 
Jede Sendung ist unverzüglich nach Empfang auf Richtigkeit zu prüfen, Hierbei erkennbare Mängel der Ware und der 
_ Verpackung sowie Gewichtsdifferenzen sind spätestens am 3. Werktage, mangelhafte Keimkraft spätestens 3 Wochen nach 
‚dem Tage des Empfanges der Ware zu beanstanden. Mängel, die erst später erkennbar sind, müssen unverzüglich ge- 
 rügt werden. sobald sie erkennbar sind. Bei Versäumung einer. dieser Fristen gilt die Ware als genehmigt, 
Sollte der Empfänger wegen Mängel, die bei der Untersuchung erkennbar waren oder wegen mangelhafter Keimkraft mit 
Recht eine Ware beanstanden, so ist Verkäufer verpflichtet, die Ware zurückzunehmen. Ersatzlieferung, Preisnachlaß 
oder Schadenersatz kann nicht verlangt werden. un = ER 
d Sämtliche Preise dieses Preisverzeichnisses sind der heutigen 'Geschäftslage entsprechend freibleibend. / 
id Bei allen sonstigen Mängeln haftet der Verkäufer für Schadenersatz nur bis zur Höhe ‚des für den betreffenden Artikel 
berechneten Betrages; eine weitergehende Haftung wird abgelehnt. Dasselbe gilt, wenn eine andere als die bedungene 
Ware geliefert wird. ne Mr iD en ee ee ee 
_ Erfüllungsort für Lieferung und Zahlung ist Witterda. — Verpackung wird billigst berechnet, jedoch nicht zurückgenommen. 
' Versand erfolgt gegen Nachnahme oder Voreinsendung des "Betrages auf mein Postscheckkonto Erfurt Nr. 2224. 
Es ist dies das Zweckmäßigste und Billigste für meine werten Besteller. ee DS. 















Jeder Auftrag wird je nach Vorschrift durch Post, Eilgut oder Frachtgut auf Kosten und Gefahr des Bestellers zum Versand 
gebracht. Ersatz für vergriffene Artikel gebe ich in jedem Falle, wenn dies im Auftrage nicht ausdrücklich untersagt ist, 
' Beanstandungen über Rechnung und Ware müssen innerhalb 8 Tagen nach Empfang der Sendung angebracht werden. 
Bei Voreinsendung des Betrages wird Verpackung nicht berechnet, Gemüse- und Blumensamenaufträge, deren 
Betrag 10 Reichsmark übersteigt, werden bei Voreinsendung des Betrages, falls sie bis 20. Februar 1928 
‚eingehen, im Inland auch portofrei gesandt und erfolgt Verpackung unberechnet. Diese Verkaufsbedingungen 
werden durch Autragserteilung ausdrücklich anerkannt. Saar ae 
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. Vereine und Genossenschaften wollen Sonderofferte einholen. 








! 
\ 


Heer 
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 Wühleisen zur Kutlockerung des Bodens 
und Zerstören ‚des Unkrautes. 


 Fahrradkugellager,selbstschleifend, arbeit. 









































Nr. 51 spitz Nr. 50 
Nt. a2 Spaten, stähl. 
5 Größe 


5 und 51 stumpf 


Spaten, Gußstahl mit scharfen Kanten. 
3 1 





















































Nr. 


65 
geschmiedet. . Stück M. 9.40 


















































































































































































































































































































































































































050%, und 050%, 











< 4 
Breite ca. 1% 210 225 240 mm i : 

: 51 spitz . sk M. 120 1.68 1:9 2.0 Nr. 050 nn Gußstahl mit Federtülle, dient zum Herstellen v 
2 a Slmp 7 en on Nr. 3 TE 5 Löchern für Bäumchen, 
Sämtliche Spaten mit Stiel M. —.90 mehr. _ Breite ca 215 25 25mm nn 
„ 5ly, Spatenstiele ..... . einzeln Stück M. —.60 Su Ne 5 lade an 

do. m T.- Griff zu Nr.u8", n : ; 5: von A ne mi 

a all do. m.D.-GriffzuNr.A8t,, 2 1.05 , Nr. 050',, Spaten, stumpf ee 
D-Griff T-Griff 48!/, la. Gärtnerspaten mit Auftr. u. MIO ‚hof, Nr. 3 4 5 | Scheiben - Durchmesser 
Nr. 48t), ‚Gr. 200:290 mm, mit T-Grifistiel M . 4.20, mit Breite oben ca. 215 25 25 mm| 75mm . Stück M. 6.60 
a sa ; en M nn unten, 180.519 00 5) 10 
T. a. Gärtnerspafeı, „Markeldeal‘‘, ganz poliert mitlan erFodet- ee N EZ 2 TE 1298 „ 10.50 
9 nllemit Esche- T-Grifst., SL. M.8.70, mit Esche-D-Griffst. St. M.9.25 Siam, 2 58 On m. 
68 Grabegabel mit Bajonett-Zinken Stück M.3.—, mit D- a wie | Nr.050%, Spaten fürBaumschulen, stumpf 15 „ . » „14 

E Spaten NIaAs, 2. ee ee Stück M. 5.20 Breite oben 220mm, Breite unten 180mm i 


„ 6 Düngsgabel, Azinkig, M. 1.20 mit langem Eschenstiel Stick M. ne 











Nr. 47 Blumenspaten m. Holzheft St. M. —.75 





























Länge 20 mm ... 










. Stück M. 5.40 




















Nr.48 „mit Eisen-T-Griff „ „ —,80 Nr, 38 Getreidehacke 
= ı - Biete 6, 7 2.8. 10 1m 
„M. —10 —5 —80 —85 1— 
ss 40a  A0b 2 Nr. 36a Gartenhacke st = i 
| | Nr. 40aund40b Gurkenhäckehen | St.M. 1.45 1.45 1.50 1.80 1.95 N er 
Nr. 47a Pflanzenkelle mit Holzheft Breite ca. 60 8 mm| Breite 9 10 1 14 A6cm. Nr. 39 Rübenhacke 
__ Nr. #7 ar an if n ck M. 1.20 sw en ss mit Stiel M. —.85 mehr. Breite 16: 18.20 22 ch 
I sehr kräfti dl mi ie == ö0-lelir.- > 
= 5 Nr. 391, GeraerHackess: :1Dcm | Nr. 4 Zinkenhacke (Karst) „Stück M. 1.05 1.20 1.30 1.45 
‚St. M. 1.90, mit Stiel M.-.85mehr: 16cm breit, Stück M. —.8ömehr. mit Stiel A —.85 
Nr. 89%), sehr 
Nr. 1951 Jätegabel. Stid« M. —.90 Gartenscheren verbürgt le ze 





‚ Nr. 1892 





St. M. —.90 












Präzisions- 
arbeit 


1. Preise 
Nr. 1894B 














Rasenmähmaschine „Perfektion“ 


für größere Rasenflächen, Golfrasen. mit 


äußerst sdinell und leicht. wird von vielen 
ersten Autoritäten empfohlen. 


Tausende im Gebrauch. 
_ Schnittbreite 35 430 mm 
Stück M\. 9.— 9— 





Nr. 80 schwarz, 20,5 cm 
1 22 


” & ” ch ae ” 
„Rölre blank 28 5 
„ 85 blank, ganz aus stahl ge- 
? schmiedet, 22 cm sehr » 
„.8& wie Nr. 85, sehr krä in. 
25 cm, für stärkere Zweige . 





ee ee ee ee 









| Nr 26 olenheiner ni 1 Se 
„ 447do. ‚Blatt drehbar mit 2 Schraub. 


Nr. 4981, Weltber. Astsäge „Iduna« 
"unübertroffen außerordentlich scharf, 
a ee ‚sth M.2- 





. „Stück M. 1. 0 


n 


2.30 


23.60 


eh 


Nr, =, geschmiedet Griffe mit Holz belegt, 
Stück M.n 





‚St. 10 
„2.40 


K Stück M. 3,10 


ee leicht. 
- Schnitt, s em. 
St. M. 7.80 
do. „Kunde“ 
Pufferfedern zu Rosensceren 


Nr. 772), A 
Grasschere 
zum Ausein- ‚ll 
andernehmen, / a 

daher leicht zu \ —r el Mn. 
schärfen. : 

B gerade gekröpfte Form ee , Stück m. 2.40 

B aufgebogene Form für Rasenkanten .. „ 2.70 


Nr. 87 
Blumen-Über- 
reichungs- 
Schere, fein 
vernickelt, 





.. St. M. 14.50 
1St. 7 Pfg., 













Nr. 19 gewöhnlich Schwarz are . Stück M. —.10 
„ 445 blank mit poliertem Heft... »„ » -—& 


Nr. 756Sicheln m. Heft, echte Steyersche 52 —_ 
‚Stück M. 1.20 







Nr. 7512/, Grassensen, extrafeine EOun, 
Stück M. 6.10 6.50 6.60 


- Länge 29 60 Ticm 









| 














ee EN ELTESTER a er en ee ee eig REN EEE & EEE ERSTE NETTER r ES ” an ann Amems ueap2nn 2 mi ae re re SZ es an 


Gärtnermesser, Güte verbürgt Garen. und | Blumenspritzen 





N. 2048 Ser eeser, Heftlänge 9,5 cm St.M.320 
a 10 cm St. M.3.40 | 





Nr. Ivö, Gewäc:i shausspritze mit drehbaren Nebelzerstäuber, Brause 











und S!._al, mit Kugelventil zum schnellen Einsaugen des Wassers 
Beste Spritze für alle Verwendungszwecke im Gewächshaus und Freiland, 
2 Rohrgröße 50 : 400 500 mm 
za Stück M. 10 2. 11.0 





Getlüge elringe 
Saal a 

6 Farben, 
blau, grün, weiß, 
schwarz, rot und 


ge 
Nr. 1951 Bf. Hühner 
100 Stück M. 1.80 
Nr.1951°,Bf. Tauben 
100 Stück M. 1.35 





Nr. 98 Messing 15 25 mm Rohrl. 
Stäk M.1- 1.29 

Nr. 1956. Patenk Schlauchmundstlck 

durch eirifaches Drehen für Strahl, Brause 

bis zum feinsten Staub und Abschluß 

für 15% i9 mm Schlauch 

Stik M.. 45 5.— 

Nr. 1957 Rasensprenger, Schlitten mil 

Patent-Schl 'uchmundstück, komplett. 
Druck M..10.— ‚m. — 


























wi 2058 Baumschulenhippe mit sta:k gebogener 


Klinge, Heitlänge il cm Stück M. 6.1 N 128 Beibattälige Orleinaı, 


#5 „HOLDER-SPRITZE"“ 


Al, Unbegr. Verwendungsmöglichkeit 


AR Die Maschine wird komplett geliefert 
mit Traggurt, zirka 1.35 m la Hochdr-. 
Schlauch, Abstellhahn, 50 cm angem. 
Metallspritzrohr, längere Rohre werden 


extra berechnet. Astscheren 
Nr. 79 . Stück M. 1.80 













Nr. 2032 
Okulier- und Kopuliermesser 
‚und Löser Stük M. 3.— 















































a) in Messing-Ausführung zur Be- 
kimpfung von Pflanzenkrankheiten 
und schädlicher Insekten 


Größe Mi für6Liter Füllg. St.M. Ne e— 


» » ” ” n. ” 





b) in verbleit. Stahlblech-Ausführg. 
als Tiinchmaschinef.Stallungen usw. 


Größelfür 12LiterFüllg. St. M.69.— 


Nr, 1573: , Spargelmesser mit Knopf, au den Spargel 
2 nicht zu beschädigen. Stück M. 2.50 


 Abziehsteine zum 
” Schärfen von 


Nr, 1960 Gärtner-. 
ee, Gießkannen, verzinkt 


sehr stark u. dauerhaft 


































































































































































O!uliermesser oder 
En - Hippen ohne mit 
A 10:30: 10. mm St. M. 2.20, B 195: 40: 11 mm St. M. 3.— | Inhalt Filter Filter 
€ 150:46:10 mm Stück M. 3.75 ar St. A. Se u : N RS; 
SEN, nn \ =, m. "1710180 - Nr. 1000A ar en 
5 en N r. utti-Fru tück M.13.— 
Laubrechen 16 „ „ „2-18 mit Filter - nf 











12 Zinken, zirka wie 
52 cm breit u ‘ Abb. 1 
ohne Stiel... M. 5.50, mit Esche-Stiel . . . M. 6.60 m. Messingbr. St. M. —.75 mehr 
2 "Nr. 1961 Jauchenverteiler 2 
dazu passend St. M. 1.50 
Nr. 1961a Topf- oder Sturz- 
brausen für 3 Liter 





Nr. Ar Gartenrechen ganz 
aus Stahl geschmiedet, leicht, 
Marke „Adler“. 


Stahlblech-Schaufein 
Nr. 52 Magdeburger 





T fick M. 150° Fe an 
De Nr. 1961 fürs-16Litr „ „ 1.80 Nr. 106la mer MN 





































SEM 5 0 ut 1.0 1.5 
.. - So Nr. 1054, 
Nr. 1907 we u = 
Pflanz- Mäuse- Nr. 53 Frankfurter 
1 n i ; D.R.GM. - mit Stiel St.M. —.,% mehr 
I mit starken Stück M. 2.95 an 
U Eisen- Nr. 981), a q 
U spitzen Ratten- " ii = 
Rasenkanten- ı Stük falle MN 
“ stecher , Baumsursten Nr. 1805 M. - 75 | dieselbe Art | Kun 
Nr.18953Halbmond | mit Stahlborsten Se Stück M. 28,50 =: : 





| \ u) 


Nr. 1941 Trittbretter 


Stück M. 3.60 Nr. 1898 zwischen den Asten 
i Sr - = zu gebrauchen St. M. 1.50| 7 : 
Nr. 1895 zum Anbringen an eine Nr. 97 


Holzstange. . .St.M.350| Draht-Rattenfalle 


























weglich, dadurch ist es möglich, | Stück M. 81 
die Zweige selbst in den schwie- is 


rigsten un De, 





Raupenfackeln | aus verzinkten Draht, für 2 
Nr. 1959 Mordbrenner für mehrere Ratten, sehr be- mit eingeschob ae 
Spiritus. Das Bassin ist be- währtes System | schlingen und Griffen ver- | 


sehen. Größe 25:50 cm. 
Frisch besäte Beeie | 
werdenm. diesen Brettern | 
sobald keine Walze in 
Anwendung kommen 
kann, fesigetreten. 


1 Paar inkl. Schnüre 














D.R.G. Mm. "Neu! z 
en „Regula“ 
ermöglicht eine dünne und 
gleichmäßige Aussaat. 
 Stük M. —0 



















ukel 2 
weg : FT FI 
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